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Indische Musik trifft Jazz:  
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Titelfoto: Sommerfest in Eisenbühl –  
fünf Vereine feiern  
vom 19. bis 21. August
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Leserfotos der Woche

Bunter Laternenschmuck

Sie sind ein Blickfang, die Hänge-Geranien an einer Straßenlaterne in Naila. Gerda Kübrich aus Geroldsgrün hat einen Schnappschuss von diesem 

bunten Farbtupfer an die Redaktion gemailt. Das beeindruckende Wolkenspiel an einem heißen Sommertag hat Dagmar Matla in der Nähe von 

Bug aufgenommen. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Vereinen, nur mit einem Wech-

sel.“ 

Erstmals 1972 gefeiert
Ein Blick in die Erfolgsgeschich-

te: 1972 wurde das Eisenbühler 

Sommerfest erstmals gefeiert. 

Den Anstoß dazu gab das Garten-

fest des Obst- und Gartenbauver-

eins. Nach und nach reifte der 

Wunsch, auf dem Sportplatz ein 

Fest zu feiern, an dem alle Verei-

ne im Dorf ihren Anteil haben 

sollten. „Ein Fest für alle Eisen-

bühler, aber auch für Gäste und 

Freunde aus nah und fern soll es 

sein und dies wird bis heute 

gelebt.“ Florian Müller betont, 

dass alle fünf Vereine gleichbe-

rechtigt beteiligt sind. „Bei uns 

geht es nicht darum, wer wie vie-

le Stunden für welchen Verein im 

Einsatz ist, sondern um das 

gemeinsame Engagement und 

unterm Strich erhält jeder Verein 

den gleichen Anteil, hat die glei-

chen Rechte.“ 

 Fortsetzung auf Seite 5

Eisenbühl – „In den vergange-

nen 50 Jahren haben wir immer 

wieder Wege gefunden, unser 

traditionsreiches Sommerfest 

erfolgreich fortzuführen, bis auf 

die vergangenen zwei Pandemie-

jahre“, sagt Florian Müller, der 

Vorsitzende des Festausschusses. 

Allein den Menschen in Eisen-

bühl wie auch vielen ehemaligen 

Eisenbühlern sowie einigen Hel-

fern aus den Nachbarortschaften 

sei es zu verdanken, dass dieses 

Fest Jahr für Jahr einen festen 

Platz im Eisenbühler Veranstal-

tungskalender hat. „In all den 

Jahren gab es immer Menschen, 

die sich mit viel Engagement und 

Herzblut für unser Sommerfest 

eingesetzt haben“, so Müller im 

Sommerfestausschuss, der zwölf 

Personen zählt. „Von jedem Ver-

ein gibt es mindestens einen Ver-

treter und Bereichsleiter mit spe-

zieller Verantwortung für Metz-

ger und Bratwurstbude, Bier, 

alkoholfreie Getränke und 

Schnaps, Kasse, Unterhaltung, 

Kaffee und Kuchen, Fisch, Käse, 

Sommerfest in Eisenbühl und 50 Jahre Dorfgemeinschaft vom 19. bis 21. August

Fünf Vereine feiern ein großes Fest

21. August. Müller erinnert, dass 

die Dorfgemeinschaft mit dem 

2020 neu gegründeten Verein 

„Alda Schnaad“ hätte dann sechs 

Vereine zählen sollen. „Aber der 

Fußballclub Eisenbühl hat sich 

im vergangenen Jahr leider auf-

gelöst und somit bleibt es bei fünf 

Feuerwehr, dem Radballverein 

„Soli“, Obst- und Gartenbauver-

ein, Gupfenjugend und neu 

„Alda Schnaad“ planen, organi-

sieren und führen das Sommer-

fest durch, das immer in den gro-

ßen Ferien stattfindet, heuer von 

Freitag, den 19. bis Sonntag, den 

Süßigkeiten und Technik“, sagt 

der Vorsitzende und erinnert, 

dass im vergangenen Jahr unter 

der Regie des Sommerfestaus-

schusses zumindest ein Konzert 

im Außengelände der „Alda 

Schnaad“ stattgefunden habe. 

Fünf Vereine mit der Freiwilligen 

Die Planer und Organisatoren des Eisenbühler Sommerfestes (von links) Ulrike Müller, René Reiche, Domenik 

Krauß, Florian Müller, Mirko Harnack, Kerstin Gerber, Markus Frank, Erwin Feiler und Hermann Frank. 

>> große Marken-Auswahl   >> faire Preise   >> Ankauf Ihres Fahrzeugs

Alle Infos unter: www.dieschneidergruppe.de/gw-aktion

* Jaguar und Land Rover ausgeschlossen. Sämtliche Informationen zur Schneider Hausgarantie erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner im jeweiligen Autohaus.

GARANTIE
VERDOPPELT*

Statt 12 jetzt 24 Monate!

Nur gültig bis 30. September 2022
für all unsere Gebrauchtwagen! Unsere Partner
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Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 

Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-

chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 

Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

12.08. -18.08. Stadt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 23.8.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 13./14.08.  Dr.  Jörg Bauer 

                       Ziegelweg 3, 95213 Münchberg

                       Tel.Nr.: 09251 / 850000

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 12./13.08. Werner Kießl, Marktredwitz,

                       Tel. 09231/8688

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr:

• 14.08.  Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

• 15.08.  Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

• 16.08.  Kleintierpraxis Konradsreuth,

                Tel. 09292/967877 

•17.08.    Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

•18.08.    Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

•19.08.   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 22.08. 

 Münchberg, TV-Vereinsturn-

halle, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:       

Dienstag:     23.08., 06.09.,  20.09. 

Samstag: 03.09.

Issigau:   

Dienstag:     16.08.,  30.08.,  13.09. , 27.09.

Samstag:  06.08.

Beginn jeweils 10 Uhr an der Informationstafel. 

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,

  Führungen & Termine. Tel.: 09293/9460244,

 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Inh.: J. Hermfisse      95119 Naila      Bahnhofstr. 3      Tel.: 09282-5281 
 

Bestellen Sie in Ihrer Arcus Apotheke einfach per App: 
 

 

 

Einfach! 

Schnell!   

Zuverlässig!  

Sicher! 

1. QR-Code scannen 

2. App installieren 

3. Arcus Apotheke als 

Favorit speichern 

4. Rezept fotografieren 

und weitere Wünsche 

mitschicken  

Natürlich sind wir weiterhin sehr gerne persönlich und telefonisch für Sie da. 

Nach Absprache bieten wir im Raum Naila einen kostenfreien Lieferservice. 
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2000 Florian Müller. Seit 50 Jah-

ren wird das Eisenbühler Som-

merfest von den Vereinen und 

den Eisenbühler Bürgerinnen 

und Bürgern ehrenamtlich abge-

halten und hat sich in dieser Zeit 

zu einer wahren Kultveranstal-

tung im Berger Winkel und weit 

über dessen Grenzen hinaus ent-

wickelt.

spiel Karl Lang, Hans Petermann, 

Walter Schnabel, Rudolf Bam-

mert, Gertrud und Herbert Selt-

mann, Erwin Fischer, Helmut 

Frinzel, Ernst und Gerhard 

Schmitt. 

Den Vorsitz hatten inne: ab 1982 

Manfred Vogel, 1993/94 Harry 

Korb und Holger Bammert, 

danach Rudi Fiedler und seit 

Fortsetzung von Seite 3

In Eisenbühl sei es gelungen, den 

Zusammenhalt zwischen fünf 

Vereinen und vielen, vielen Hel-

fern zu bewahren. „Jeder setzt 

sich mit Begeisterung für unsere 

Traditionsveranstaltung ein“, 

betont Florian Müller. Auch  die 

Kinder helfen mit. Und Jahr für 

Jahr kommen auch ehemalige 

Eisenbühler immer wieder, viele 

als Helfer. „Seit Februar laufen 

unsere Treffen, nach langer Pau-

se und zudem mit dem Jubiläum, 

planen wir heuer intensiver“, 

erklärt Müller. Bei der Brauerei 

entschied man sich nach intensi-

ver  Diskussion im 50. Jahr für 

den Wechsel: statt Gottsmanns-

grüner Bier wird erstmals der 

Gerstensaft von der Hofer Fami-

lienbrauerei Meinel Bräu ausge-

schenkt. 80 bis 90 Helfer sind an 

den drei Tagen im Einsatz und 

das in einem Dorf, das lediglich 

230 Einwohner zählt. „Aber der 

Start ist ja bereits am Samstag 

der Vorwoche mit dem Aufbau 

des eigenen Festzeltes“, sagt der 

Festausschussvorsitzende und 

ergänzt, dass am Montag nach 

dem Festwochenende der Abbau 

und das Aufräumen stattfindet.  

„Unsere Helfer sind Kinder und 

Jugendliche bis hin zu Rentnern 

und Senioren, quer durch alle 

Altersschichten. Somit fördert 

das Fest auch den Zusammenhalt 

und ist ein wichtiger gesell-

schaftlicher Faktor in der Dorfge-

Sommerfest in Eisenbühl und 50 Jahre Dorfgemeinschaft vom 19. bis 21. August

Fünf Vereine feiern ein großes Fest

Nach zwei Jahren Pause wird vom 19. bis 21.  August in Eisenbühl wieder gefeiert. 

seiner Band Pina Colada, die 

Kapelle San Francisco, Bernd 

Günter, und seit einigen Jahren 

das Geschwister-Duo Kristina 

und Christian Kemnitzer; kulina-

risch sind Haxen, frisch hausge-

machte Salate, Kochkäse und 

selbst gebackene Kuchen zu nen-

nen. Einen Blick wirft Florian 

Müller auch auf die Persönlich-

keiten, deren Namen mit dem 

Fest verbunden sind: zum Bei-

meinschaft“, sagt Florian Müller 

. Der Erfolg von fünf Jahrzehnten 

sind nach Meinung des Festaus-

schusses  die besonderen Ange-

bote, gemeint sind die kulinari-

schen und auch musikalischen. 

1972 trat die damals bekannte 

Band Rollys auf, später unter 

anderem die Gupfen-Boum aus 

Eisenbühl oder in den Jahren 

1984 und 1985 die Göstrataler. 

Später waren es Heiner Wolf mit 

Freitag, 19. August: Sommerfestauftakt ab 19 Uhr mit Partypower 

mit „Geile Zeit XS“, kulinarische Spezialität: Haxen; 

Samstag, 20. August: Musik und gute Laune mit Kristina und Chris-

tian Kemnitzer, Spezialität: Salattheke 

Sonntag, 21. August: 10 Uhr Zeltgottesdienst, 14.30 Uhr Familien-

nachmittag mit Kaffee und Kuchen, Spieleparcours, Kinderschmin-

ken und Pony reiten, Auftritt der Volkstanzgruppe der Landjugend 

Weidesgrün und ab 17 Uhr Austropop und mehr mit Da Helli und 

Heiner Wolf, ab 19.30 Uhr Sommerfestausklang mit Werner 

Thieroff. Es gibt zudem einen „Süßen Wagen“ und natürlich die 

Hüpfburg.

 Sommerfestprogramm zum 50. Jubiläum: 

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Günstig abzugeben:
4 Terrassen-Stühle,

Kunststoff, braun,

Kettler-Hochlehner,

+ 1 Tisch rd. 90 cm Durchm.

+ 1 Liege mit zwei Rädern

Telefon: 0151/55952391

Verkaufe Daelim 125 VS

Bj. 1998, 16.500 km,
TÜV 06/2024

Wartung gem. Werksvorgabe
Reifen neu, VB: 700,00 €

<daelimzuverkaufen@gmx.de
Telefon: 09288/5500790

(ab 18 Uhr – vorher AB

Flohmarkt
Sachen

billigst (!!)
zu verkaufen

Telefon: 09288/8242

Zeppelinstraße 4

95131 Schwarzenbach a.Wald

Telefon:  92 89/9 64 46 25

Am 20. August 2022
Fun Cooking
Entrecôte (ca. 250 g – 300 g) am Tisch serviert 
mit zweierlei Beilagen zum Auswählen, 
entweder Kartofelstampf oder Pfefernudeln, 
an einem leichten Kräuterjus mit knackigem Salat 
                                                                für nur 23,50 €

Bitte um Vorbestellung    Nur ab einer Personenanzahl von 20 Personen

Zuverlässige Privatperson

(Rentner, Rentnerin)

zur Unterstützung meiner

Mutter gesucht

für Gartenhilfe, Besorgungsfahrten

ab Schwarzenbach-Döbra. Einige

Stunden pro Monat

nach Absprache.

Führerschein 3 notwendig,

Pkw wird zur Verfügung gestellt.

Telefon: 0041 31 558 29 40

(ich rufe Sie zurück)

 

Wir heiraten! 
 

PIA DECKELMANN (geb. Schmalfuß) 
& 

MARCO DECKELMANN 

 
Samstag - 20.08.2022 – 12:30 Uhr 

Christuskirche Dürrenwaid 
 

Für alle Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns jetzt schon ganz herzlich. 

 

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag, 14. August
und zum Patronatsfest
„Mariä Himmelfahrt“

Montag, 15. August:
Entenessen

und auch andere Braten
Wir empfehlen

rechtzeitige Reservierung!
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Öffnungszeiten und Näheres

im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de
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WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Naila

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4 %

SORTIMENTS-

RABATT

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50 %
reduziert Reparaturen und Neubezüge  

 (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung beu Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
berät Sie freundlich und kompetent!

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 
www.kuhne-electronic.de

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an bewerbung@kuhne-electronic.de

Ihr Aufgabengebiet:
� Mechanischer und elektrischer Aufbau von Modulen und Baugruppen
� Löten von SMD Bauteilen auf Leiterplatten nach Bestückplan
� Kleine Fräs- oder Bohrarbeiten im Rahmen der Montage der Baugruppen
� Bedienung von SMT-Maschinen

Ihr Profil:
� Idealerweise abgeschlossene Ausbildung im Elektro- oder Elektronikbereich
� Erfahrung im Löten und erste Erfahrungen im Bedienen von SMT-Maschinen
� Ihr handwerkliches Geschick, routinierter Umgang mit Microsoft Office Programmen, 

sowie Ihr eigenorganisiertes und qualitätsbewusstes Arbeiten zeichnen sie aus
� Präzise, systematische und selbständige Arbeitsweise

Elektroniker/Techniker (m/w/d)

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Mobil 0171 2880386      
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

Ich berate 
    Sie gerne.

Mehrfach 
geschützt mit 
nur einem Vertrag

Bis zu 50 % 

Rabatt sichern!

ARAG Recht&Heim

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
A

C
H

D
E
C
K

E

S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

Plege und Hilfe zu Hause
in Naila und Umgebung

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:
• Häusliche Alten- und Krankenplege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Essen für zu Hause
• Beratung und Hilfe

Hilfe für Menschen mit Demenz:

• Stundenweise Betreuung von Menschen
mit Demenz

• Demenzsprechstunde
• Atempause – Begleitung für Angehörige

und ehrenamtliche Helfer

Zentrale Diakoniestation
Neulandstraße 10a

95119 Naila
Tel. 09282/95333

m.korn@zds-naila.de
www.dw-martinsberg.de

Sprechzeiten:
Einrichtungsleitung

Matthias Korn
Telefonisch rund um die Uhr

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag

8–12 Uhr sowie 14–16 Uhr,
Freitag 8–12 Uhr

Hauswirtschaftsservice H1

Dienstleistungen in
der Hauswirtschaft

Der Hauswirtschaftsservice bietet Ihnen:

• Mahlzeitenservice
täglich zur Auswahl verschiedene frisch
zubereitete Menüs inkl. Lieferung

• Kindergarten- und Schulverplegung

• Partyservice

• Wäscheservice

• Reinigungsservice

Ob Privathaushalt, Schule, Kinder-
garten – rufen Sie uns an, wir

informieren Sie gerne über unser
gesamtes Angebot!

Hauswirtschaftsservice H1
Am Steinbühl 13

95119 Naila
09282/9325000

mail@hauswirtschaft1.de
www.dw-martinsberg.de
Einrichtungsleitung: Frau

Daniela Schlegel

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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A-Klasse Frankenwald Nord
So. 14.08. 2022 um15.00 Uhr: 

FCR Geroldsgrün II - VfR Steinbach

Kreisklasse Frankenwald
 Sa., 13.8. um 15.30 Uhr: 

FCR Geroldsgrün - SG Stammbach/Sauerhof

FCR Geroldsgrün

 14.08.,  15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth gegen SV Selbitz 2

Sportplatz Marlesreuth

TuS Lippertsgrün/SV Marlesreuth

Herren: 

FSV Naila: SG 1/ Ahornberg 1 - Leupoldsgrün 1

Sonntag, 14.08.2022 um 14.00 Uhr

Stadion Naila

FSV Naila 2: FSV 94 Unterkotzau 2

Sonntag, 14.08.2022 um 16.00 Uhr

Stadion Naila

Achtung – geänderte Anstoßzeiten

A-Junioren

SG BSC Saas- Sportring Bayreuth: FSV Naila

Samstag, 13.08.2022 um 12.00 Uhr

Sportanlage Saas, Bayreuth

Ab sofort ist die FSV- Jubiläumsfestschrift für 6 € 

auch im Frankenlädla Naila erhältlich!

Ran an die Sticker! Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und bekomme 

1 Stickerpack gratis

Vorverkaufsstellen: Frankenlädla Naila, Büro Mohr

FSV Vereinsheim (jederzeit nach Vereinbarung)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Daniel Hohberger: 0170/5568294

Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend!

Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können im Klei-

deercontainer eingeworfen werden. Wer die  Kleidersäcke nicht 

selbst transportieren  kann,  kann auch einen Termin zum Abholen 

vereinbaren. 

FSV- Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold 

Hohberger 0171/8773518. 

 FSV Naila

Die nächsten Spiele

Samstag,13. August

14.00 Uhr: 3.Mannschaft - FC Döbraberg II in Bobengrün

16.00 Uhr: 2.Mannschaft - FC Döbraberg in Bobengrün

Sonntag, 14. August

15.00 Uhr: FC Wiesla Hof - 1.Mannschaft Auswärts

Die nächsten Trainingseinheiten der Junioren

E-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

F-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach 

Termine SV05

In unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

Gerhard Wöckel
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Dies ist tröstend und gibt uns Kraft.

Herzlichen Dank

Herrn Pfarrer Rittweg und Herrn Pfarrer Graf, Familie Ring,
dem Posaunenchor Steinbach, dem Frankenwaldverein
Steinbach und dem Bestattungshaus Hollerbach.

Alma Wöckel
Karin, Achim und Doris mit Familien

Steinbach, im August 2022

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karola Thüroff
geb. Schmidt

* 21.09.1960 † 21.07.2022

Schwarzenbach am Wald, Badstraße 13,
den 12. August 2022

In liebevollem Gedenken:

Dein Gerd
Dein Christopher und Lisa mit Emilia
und alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 18. August 2022
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenbach am
Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

NAILA, IM AUGUST 2022

Weinet nicht, weil es vorbei ist,

sondern freut Euch, weil es so schön war.

Ein Leben voller Kreativität hat seine Vollendung gefunden.

Gerhard Lommer
* 10.05.1930 † 17.07.2022

Hannsjürgen und Bärbel Lommer mit Familie

Oliver, Anja, Joya und Liam Lommer

Thomas und Viktoria Lommer

Wir haben im Familien- und engen Freundeskreis Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich.
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haben wir stehen gelassen.“ In 
den vier Jahren Bauzeit haben 
immer wieder Wanderer und 
Einheimische nachgefragt, 
wann denn mit der Eröffnung zu 
rechnen sei. „Viele haben ihre 
persönlichen Lebensgeschich-
ten in Verbindung mit der Schö-
nen Aussicht erzählt, viele Paare 
haben sich hier kennen  gelernt“, 
sagt Frank Hertl, der gemeinsam 
mit Betreiberin Frommberg 
auch Björn Stumpf vom Fran-
kenwaldhauptverein  willkom-
men heißt. „Ich bring die Bei-
trittserklärung und auch das so 
genannte Wirtshausschild vom 
Frankenwaldverein“, erklärt 
Björn Stumpf und freut sich, 
dass wieder eine Einkehrmög-
lichkeit ihre Pforten öffnet. „Die-
se wird sicherlich stark frequen-
tiert, liegt sie doch am Rad- und 
Wanderwegenetz“, äußert 
Stumpf überzeugt und erhält 
Bestätigung vom Bad Stebener 
Bürgermeister Bert Horn, der 
mit einem Blumenpräsent 
Geschäftserfolg wünschte. „Das 
Umfeld passt und ich wünsche, 
dass es voll einschlägt, sie viele 
Besucher willkommen heißen 
können.“ Für Gäste braucht’s 
Personal in Küche und Service. 
„Aktuell helfen gute Freunde, 
aber das kann kein Dauerzu-
stand sein, deshalb bin ich auf 
der Suche nach Angestellten“, so 
Sabrina Frommberg. 

Bad Steben – Es ist die Erfüllung 
eines Lebenstraums. Die gebür-
tige Berlinerin Sabrina Fromm-
berg, seit 2009 in der Region zu 
Hause, ist die neue Betreiberin 
des Landgasthofs „Schöne Aus-
sicht“, am nördlichen Ende des 
Bad Stebener Kurparks gelegen. 
Nach vier Jahren Bauzeit und 
circa 30 Jahren Leerstand öffnet 
das frühere bekannte Tanzlokal 
nun wieder seine Pforten. „Es 
werden gut bürgerliche regiona-
le Gerichte serviert, auch haus-
gebackener Kuchen“, erläutert 
Sabrina Frommberg, die seit 
2012 in der Gastronomie arbei-
tet, 2015 erfolgreich ihre zweite 
Ausbildung „Fachkraft im Gast-
gewerbe“ und obenauf den 
„Ausbilderschein“ erfolgreich 
abschloss und somit Azubis in 
der Küche wie auch im Service 
ausbilden kann. Vorbesitzer des 
Gebäudes mit Anbindung war 
die Familie Strangfeld. Von Mitt-
woch bis Sonntag wird die 
„Schöne Aussicht“ von  11 bis 22 
Uhr geöffnet sein und lädt mit 
großzügigen Biergarten für bis 
zu 120 Personen sowie einem 
extra angelegten Kinderspiel-
platz zum Verweilen ein. Den 
Biergarten verleiht der große 
stetig plätschernde Brunnen in 
der Mitte ein besonderes Flair. 
Das Gesamtareal umfasst 5.000 
Quadratmeter. „Im Gasthaus 
gibt es neben dem Saal im Anbau 

Sanierung nach langem Leerstand: 

Landgasthof „Schöne Aussicht“ ist wieder eröffnet

Außenbereich hätte zur Folge 
gehabt, dass ein Neubau nicht 
möglich gewesen wäre, es blieb 
nur die Sanierung.“ Hertl 
erzählt, dass das Gebäude ein 
Paradies für Wildtiere war, Kat-
zen, Tauben und Marder sich 
heimisch fühlten. „An die 150 
Jahre dürfte das Haus alt sein, 
bis auf dem Dachstuhl und die 
Fenster im Anbau musste überall 
saniert werden.“ Auch berichtet 
Hertl, dass rund um das Gebäu-
de ein Urwald gestanden habe. 
„Nur einige wenige Buchen 

Stebener Ortsteil gekauft. „Aber 
eine Wiederöffnung wird es hier 
nicht mehr geben, wir wohnen 
dort“, betont Hertl, der selbst 
nicht mehr in der Gastronomie 
arbeiten möchte. „Ich  helfe nur 
der Betreiberin, die für mich 
zehn Jahre als treue und sehr 
zuverlässige rechte Hand 
gearbeitet hat und der ich mit 
der Schönen Aussicht als Dank 
ihren Lebenstraum ermöglicht 
habe“, so Hertl und spricht 
zugleich von der Übernahme 
einer Ruine. „Aber ein Abriss im 

mit Platz für bis zu 100 Personen 
auch eine kleine Wirtsstube“, 
erzählt Sabrina Frommberg und 
ergänzt, dass sie selbst im Ober-
geschoss ihre Wohnung hat. 
Haus- und Grundstückseigentü-
mer ist Frank Hertl, der 30 Jahre 
in der Gastronomie gearbeitet 
habe, überwiegend in Südbay-
ern, aber auch in der Gaststätte 
mit großen Biergarten „Zur 
Maut“ nahe der Ködeltalsperr. 
Seit 2017 wohnt Hertl in der 
Region und hat die frühere Gast-
ronomie „Krötenmühle“ im Bad 

Unser Bild zeigt die neue Betreiberin des Landgasthofs „Schöne Aussicht“ Sabrina Frommberg mit Bürger-

meister Bert Horn sowie Björn Stumpf vom Frankenwaldverein (links) und Eigentümer Frank Hertl (rechts). 

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

15.08.  – 20. 08.2022

Hackleisch 
vom heimischen Jungrind  100 g 1,29 €

Mettwurst fein 100 g 1,19 €

Lyoner 100 g 1,49 €

Zwiebelleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Weißwurstsalat 100 g 0,99 €

Grünländer Käse Gartenkräuter 45 % F.i.Tr. 100 g 1,69 €

Ab Donnertag, 17.08.22:
Cordon Bleu 100 g 1,29 €

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem 
Geschäft beraten.
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal 
selbst in Echtzeit in die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und 
live im Stall sein!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzen-
den Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen 
sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens  
10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Tröger Jochen, Förmitz; Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Schaller Ernst, Brunnenthal; Schmidt Roland, Stöckaten; Köhler Udo, Zettlitz
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29.08. von 14 bis 16 Uhr 
Netzwerktreffen zur 
Vorbereitung des UNO-Welttages zur Überwindung von Armut 
und Ausgrenzung in der Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25 in 
Naila. im Rahmen des f.i.t.-Projektes “Sichtbar aber auch nicht 
stumm”. Informationen Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 
und Marlies Osenberg, Tel. 0176/40762827. Teilnahme nur nach 
Anmeldung.

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Blankenstein – Die Geschäftsführung der ZPR Rosenthal/Blan-
kenstein informiert, dass das Werk in der Zeit vom 02.09. bis 

voraussichtlich 13.09.2022 zur Durchführung der jährlichen Groß-
reparatur die Produktion einstellen wird. In dieser Zeit werden die 
technischen Anlagen, mit Ausnahme der Abwasserreinigungsanla-
ge, außer Betrieb genommen. Es wird davon ausgegangen, dass es 
zu keinen außenwirksamen Wahrnehmungen kommen wird. Es 
lässt sich jedoch nicht gänzlich ausschließen, dass bei den An- und 
Abfahrprozessen kurzzeitig Lärm- oder Geruchsemissionen auf-
treten können. Der Betrieb wird alles tun, dies zu vermeiden und 
eventuell mögliche Lärm- und Geruchsemissionen so kurzfristig 
wie möglich zu unterbinden. Auf Grund der aktuellen Situation wur-
de das Hygienekonzept aktualisiert, zu dessen Einhaltung alle am 
Standort tätigen Mitarbeiter und Fremdkräfte verpflichtet sind.

Betriebsstillstand in der ZPR

Naila – Der „Singende Kaffeetisch“  unternimmt heuer wieder eine 
musikalische Bus-Reise  am Mittwoch,  7. September 2022,  Abfahrt 
10.00 Uhr  ab Bahnhof Naila.

1. Ziel: 11 Uhr: Barockkirche „Marienweiher“ mit Führung und Sin-
gen im Altarraum 
2. Ziel: 12.30 Uhr: Bauernhofmuseum Kleinlosnitz 
Mittagessen, anschließend Führung durch den Dietelhof, später 
geselliges Beisammensein im Hof oder Stall mit Musik und Gesang 
(auf Wunsch Kaffee oder Brotzeit).  Heimfahrt gegen 18 Uhr, 
Ankunft in Naila ca. 19 Uhr

Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 20 €. Anmeldungen noch möglich 
bis 05. September 2022 bei Barbara Bernstein Tel. 09282/978047
(Reiseleitung und weitere Informationen).

„Singende Kaffeetisch“  unternimmt 
musikalische Busreise

Hof – Im Rahmen der öffentlichen Gesundheitsförderung beriet 
das Gesundheitsamt Stadt und Landkreis Hof in Zusammenarbeit 
mit dem Hochfränkischen Bildungszentrum für Gesundheit und 
Pflege und der Stadt Hof viele interessierte Bürger und Bürgerin-
nen zum Thema Herzgesundheit. Blutdruckmessung, persönliche 
Gespräche, Infobroschüren und gesunde Lebensmittel standen 
dabei im Mittelpunkt. An einem Infostand am Hofer Wochenmarkt
Rund 300.000 Menschen erleiden jährlich in Deutschland einen 
Herzinfarkt. Damit sich Herz-Kreislauf-Erkrankungen nicht unbe-
merkt bis zu einem Herzinfarkt oder einem Schlaganfall entwi-
ckeln, kann man selbst Einiges für die Gesunderhaltung des Kör-
pers tun. Am Informationsstand auf dem Hofer Wochenmarkt 
wurde vor allem die körperliche und seelische Gesundheit und 
deren Auswirkungen thematisiert und erläutert. Weiterführende 
Informationen finden sich unter: www.bzga.de/ und https://
handaufsherz.bayern/

Hofer Wochenmarkt unter 
dem Motto „Hand aufs Herz“

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um ihn und sprach: „Komm heim“.

In Liebe und Dankbarkeit für die schöne gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von unserem Vati, Schwiegervater,
Opa, Schwager und Paten

Karl Wagenführer
* 03.01.1936 † 03.08.2022

Naila, Speichersdorf, im August 2022

Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten
Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danke für die liebevolle Betreuung im Luise-Elsäßer Haus in Speichersdorf
sowie dem Praxisteam Dr. Voit und Birgit Lucas.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Stefan Pförtsch
*24.01.1972 †15.07.2022

Schwarzenbach a.Wald, im August 2022

In stiller Trauer:

Deine Mutter

Dein Bruder

und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreise statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Auf ewig bist du uns entrissen,
zu früh dein Platz im Haus ist leer;
wir werden schmerzlich dich vermissen,
vergessen aber nimmermehr.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir leider viel zu früh
Abschied von meinem geliebten Mann, Vater
und Schwiegervater

Andreas Hellmig
* 31. Mai 1958 † 13. Juli 2022

Lichtenberg, im August 2022

In stiller Trauer:

Deine Manuela, Stephanie und Florian mit Melanie

Besonderer Dank gilt dem Praxisteam Dr. Goller / Carolin Stöcker,
dem Bestattungsinstitut Neubauer / Köstner und Pfarrer Hansen
für die liebevolle Betreuung.

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
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mittag bei Münchberg. Ein Fun-

ke, der bei Feldarbeiten entstand, 

reichte aus um eine Ballenpress-

maschine und letztlich ein gan-

zes Waldstück in Brand zu setzen. 

Die Löscharbeiten dauerten meh-

rere Stunden an und es entstand 

ein Sachschaden in Höhe von 

etwa 200.000 Euro.

Auch Bayerns Innen- und Katas-

trophenschutzminister Joachim 

Herrmann warnt vor hoher 

Waldbrandgefahr. „Unsere Luft-

rettungsstaffel Bayern ist in 

Alarmbereitschaft, um Wald- 

und Wiesenbrände möglichst 

frühzeitig zu erkennen“, erklärte 

der Katastrophenschutzminister 

in einer Pressemitteilung am 19. 

Juli.

Häufig ist die Brandursache im 

Faktor Mensch zu suchen. 

Weggeworfene Zigarettenkip-

pen, Lagerfeuer oder Funkenflug 

von Kohlegrills sind die häufig-

sten Ursachen von Waldbränden. 

Ein Brandfahnder der Kriminal-

polizei Bayreuth stellt in diesem 

Zusammenhang klar: „Niemand 

sollte bei solchen Witterungen in 

der Nähe eines Waldes rauchen 

oder einen Grill anschüren. Dass 

sich ein Wald durch eine liegen-

gebliebene Glasscherbe selbst-

entzündet, ist zwar theoretisch 

möglich, jedoch äußerst unwahr-

scheinlich.“ 

Trockener Boden war auch die 

Ursache eines schadensträchti-

gen Brand am Donnerstagnach-

Oberfranken –   Mit den gleich-

bleibend heißen Temperaturen 

geht weiterhin eine hohe Brand-

gefahr einher. Die Polizei Ober-

franken warnt vor der oftmals 

unterschätzten Gefahr.

Letzte Woche Donnerstag klet-

terte das Thermometer auf über 

36 Grad Celsius. Angesichts der 

anhaltenden Trockenheit 

herrscht laut dem Waldbrandge-

fahrenindex in vielen Regionen 

Oberfrankens bereits die Warn-

stufe vier von fünf. 

Die Brandgefahr ist ohnehin 

schon groß. Allein in Oberfran-

ken rückten die Einsatzkräfte der 

Feuerwehren und auch der Poli-

zei am vergangenen Donnerstag 

zu insgesamt 17 Bränden aus. 

Lichtenberg  – Am Freitag, den 

26.  August, ab 20 Uhr wird wie-

der auf und an die Seebühne am 

Frankenwaldsee in Lichtenberg 

eingeladen. Die musikalische 

Veranstaltungsreihe setzt sich 

somit fort - mit dem „Trio Bena-

res“. Deobrat Mishra (Sitar, 

gezupfte Landhalslaute), Pras-

hant Mishra (Tabla, Trommel) 

und Roger Hanschel (Saxofone) 

bilden das „Trio Benares“ und 

präsentieren akustisch die starke 

Anziehungskraft zwischen indi-

scher klassischer Musik und Jazz, 

ist doch die Improvisation zent-

raler Bestandteil beider Musik-

richtungen. Das 2014 gegründe-

te Trio setzt die geschichtsträch-

tige Tradition von Begegnungen 

fort und lädt nun zu einem Open-

Air-Konzert ein. Als Teil einer seit 

sieben Generationen bestehen-

den Musikerfamilie hat sich Deo-

brat Mishra mittlerweile einen 

prominenten Platz als Sitarspie-

ler unter den Musikern seiner 

Generation erspielt. Mit seinem 

29-jährigen Neffen Prashant 

Mishra, einem „Rising Star“ der 

indischen Tablaszene, bildet 

Deobrat Mishra eine perfekt ein-

gespielte Symbiose. 

Roger Hanschel, ein Meister sei-

nes Instruments und sicherlich 

einer der extravagantesten Saxo-

phonisten der zeitgenössischen 

Musik trifft mit seinem warmen 

Klang und Facettenreichtum auf 

den sinnlichen und brillanten 

Sound der Sitar; seine rhythmi-

sche Finesse erfährt in der Virtu-

osität von Prashant Mishras 

Tablaspiel seine Entsprechung. 

Das Trio Benares bildet somit 

eine perfekte Einheit – span-

nend, virtuos, sinnlich, schön. 

Zum außergewöhnlichen Kon-

zert lädt die Stadt Lichtenberg 

ein. Der Eintritt ist frei, da die 

Kosten vom indischen General-

konsulat getragen werden. An 

der Hochschule Hof studieren 

zirka 470 junge Menschen aus 

dem asiatischen Land und sie 

erhalten eine Einladung. 

Ein Bustransfer soll die Teilnah-

me ermöglichen. Auch der indi-

sche Generalkonsul Mohit Yadav 

hat sein Kommen zugesagt und 

wird somit nach seinem Besuch 

im Frühjahr dieses Jahres ein 

zweites Mal den Frankenwald 

und den Menschen seine Auf-

wartung machen. Kurz gefasst 

kann man auch sagen „Indische 

Musik trifft Jazz - Indische Kuli-

narik trifft fränkische Brau-

kunst“. 

Die Besucher erwartet ein Abend 

der besonderen Art mit dem Trio 

Benares, man kann die rhythmi-

sche Finesse des preisgekrönten 

Trios bei indischen Spezialitäten 

und fränkischem Bier genießen.

Konzert auf der Seebühne Lichtenberg 
mit dem Trio Benares  am Samstag, 26. August

Indische Musik trifft Jazz 

Polizei Oberfranken warnt vor hoher Brandgefahr

Geldbörse entwendet

Bad Steben –  Am Freitag in der Zeit zwischen 19.30 Uhr und 21.15 

Uhr besuchte eine 83-jährige Dame aus Bad Steben des Spiel-

bankfest. Sie hatte eine Handtasche bei sich,  in der sie unter ande-

rem  auch ihre Geldbörse verwahrte. Offenbar nutzte ein bislang 

unbekannter Täter einen Augenblick der Unaufmerksamkeit und 

entwendete die Geldbörse aus der Handtasche der Geschädigten, 

obwohl diese die Tasche die ganze Zeit bei sich trug. Die Geschä-

digte bemerkte den Verlust der Geldbörse erst, als sie schon wie-

der zu Hause war.

Zeugen werden gebeten, sich unter Tel. 09282/97904-0 bei der 

Polizeiinspektion Naila zu melden. 

Aus dem Polizeibericht
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Als Technik-Profis 

stehen wir Ihnen 

mit Rat und Tat 

zur Seite – lassen Sie 

Ihre Probleme 

zu unseren werden.

Wir sind die Technik-Profis
Wir sind die Technik-Profis

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

t

hier vor Ort und nicht

ist immer eine sinnvolle 

tschaftlich 
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nach der langen Pause neu for-
miert und bringen Rockabilly 
Songs (Kontrabass) und Rock’n 
Roll Oldies in neuer Präsenz. 
Gery der Frontman hat den „back 
to the roots“ Weg eingeschlagen, 
so werden auch die guten alten 
Elvis, Buddy Holly, Fats Domino 
uvm zu hören sein. 
Der Eintritt ist frei - die vier 
Rock’n Roller hoffen auf eine 
Spende. Für das leibliche Wohl 
ist auch bestens gesorgt. 
Let the good times roll ! 

Gery & the Johnboys, die Band 
die es nunmehr schon seit über 
30 Jahre im fruchtigen Oberfran-
ken gibt, spielt am 13. August  in 
Selbitz. Es ist nicht irgendein 
Konzert, sondern ein Open Air 
bei diesem sich die Besucher 
ihren Stuhl, Decke, Hocker oder 
ähnliches selbst mitbringen kön-
nen. Die Wiesenfest-Wiese in Sel-
bitz lädt dazu ein unter freien 
Himmel die vier Rock’n Roller zu 
genießen.
Gery & the Johnboys hat sich 

Hof –   Im Rahmen der jüngsten 
Vorstandssitzung in der Gast-
stätte „Meinel’s Bas“ konnte 
Kreisvorsitzender Bert Horn 
von einer sehr positiven Ent-
wicklung des Kreisverbandes 
berichten. „Bis Ende Juli hat 
sich Mitgliederzahl unseres 
Verbandes im Hofer Land auf 
insgesamt 12.377 erhöht, was 
einem Bevölkerungsanteil von 
rund 9 Prozent entspricht,“ so 
Horn. Dies zeige eindrücklich 
welchen Stellenwert der VdK 
bei den Menschen einnehme, es 
verdeutliche aber auch die Viel-
zahl der Probleme bei denen 
sich Menschen Hilfe suchend an 
den Verband wenden.
Auf die bisherigen Aktionen 
eingehend stellten die Vor-
standsmitglieder fest, dass 
sowohl die Beteiligung an Früh-
jahrsmesse in Oberkotzau 
sowie der Aktionstag zur Wie-
derinbetriebnahme der gene-

ralsanierten Geschäftsstelle in 
der Hofer Blücherstraße ein 
voller Erfolg waren. Mit Toni 
Hohlhut als Musikant und dem 
Hofer Wärschtlamoo Marcus 
Traub konnten diesmal zwei 
echte Originale in die Veran-
staltung einbezogen werden. 
Auch seien für den Herbst wei-
tere Veranstaltungen vorgese-
hen. So wird der VdK beginnend 
ab 14. September in Zusam-
menarbeit mit der VHS bereits 
zum zweiten Mal in diesem Jahr 
ein EDV-Grundlagenseminar 
für digitale Lösungen mit Focus 
auf ehrenamtlicher Betätigung 
anbieten; interessierte Mitglie-
der können sich hierfür ab 
sofort in der Geschäftsstelle 
anmelden. Weiter werde man 
bei der Gesundheitsmesse am 
17. September in Döhlau Prä-
senz zeigen sowie für Fragen 
zur Verfügung stehen und auch 
die Sammlung „Helft wunden 

Heilen“ werde im Oktober wie-
der durchgeführt.
Eine positive Bilanz der Busrei-
se des Kreisverbandes an die 
Ostsee und in die Holsteinische 
Schweiz zogen die anwesenden 
Reiseleiter und zeigten sich von 
der guten Organisation ange-
tan. Bei der Entscheidung über 
das Reiseziel des Jahres 2023 
wurden die diesjährigen Reise-
teilnehmer einbezogen. 
Mit großer Mehrheit sprachen 
sich die Befragten dafür aus im 
kommenden Jahr die „Bucklige 
Welt mit Neusiedler See und 
Burgenland“ anzusteuern. So 
werden sich voraussichtlich ab 
Anfang Mai insgesamt drei Rei-
segruppen auf den Weg in den 
östlichsten Zipfel Österreichs 
machen. Die Einzelheiten zu 
genauen Reiseterminen und 
Programm werden über die 
VdK-Ortsverbände noch 
bekanntgegeben! 

Kreisvorstandssitzung des VdK im Hofer Land:

Mitgliederzahl des 
Sozialverbandes wächst stetig

Am 13.8.2022 ab 19 Uhr
am Wiesenfestplatz in Selbitz 

„Klappstuhlkonzert“ mit 
Gery & the Johnboys

Wie funktioniert die Lymphe, wie kann ich sie 

unterstützen, damit Stoffwechselabfallprodukte 

gut entsorgt werden können? 

Mit einfachen Streichübungen und Selbstmassa-

gen, die Sie sofort mitmachen können, bekommt 

Ihr Lymphfluss vitalen Schwung und gleichzeitig stärken Sie Ihr 

Immunsystem! Das macht durstig! Bitte ein Getränk (Wasser) mit-

bringen.

Dozentin: Monika Wolf 

Ergotherapeutin / Bowentherapie

Die Veranstaltung findet am am Donnerstag, 25.   August, um 19.00 

Uhr im Kurhaus Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintrittspreise: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 
Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit.

Wir haben Abschied genommen von

Karin Eckenhof
geb. Lederer

* 12.11.1949 † 23.07.2022

In stillem Gedenken:

Deine Sabrina mit Bernd, Leonie und Jakob
Deine Schwester Brigitte mit Familie
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier fand im engsten Kreise statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderer Dank an die Station Salem des Walter Hümmer Hauses.
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Rudolphstein – 35 Jahren ist 

Andreas Herpich aus Langen-

bach bei der Albert & Michael 

Vogler GmbH – Brückenrasthaus 

Frankenwald im Berger Ortsteil 

Rudolphstein beschäftigt. Her-

pich hat am 15. August 1987, im 

damaligen Hotel „Zum alten 

Bergamt“ in Bad Steben, seine 

Ausbildung zum Koch begon-

nen. Nachdem die Familie Vog-

ler ihr Geschäftsfeld auf die 

Autobahngastronomie konzent-

riert hat und deshalb das Hotel 

„Zum alten Bergamt“ nicht wei-

terbetrieb, setzte Andreas Her-

pich seine Ausbildung im Brü-

ckenrestaurant Frankenwald 

fort und schloss diese erfolg-

reich ab. Von August 1990 bis 

1999 arbeitete er als Koch in 

einem elfköpfigen Köche-Team 

und übernahm 2000 die Stelle 

des stellvertreten Küchenchefs. 

Im Frühjahr 2003 wurde das 

Brückenrasthaus völlig umge-

nutzte die Chance, qualifizierte 

sich intern zum Restaurantma-

nager weiter. Von Juni 2003 bis 

Oktober 2018 leitete er gemein-

sam mit einem Kollegen das Bur-

ger King Restaurant. Auch hier 

erfolgte eine neue Konzipierung, 

Umbau und Erweiterung und die 

Neueröffnung am 6. Dezember 

2018 als McDonald´s Restau-

rant. Andreas Herpich war 

immer interessiert an Neuem, 

bildete sich abermals weiter und 

leitet seit dieser Zeit, weiterhin 

mit seinem Kollegen, das einma-

lige McDonald’s Restaurant 

direkt über der Autobahn. „And-

reas Herpich ist ein sehr enga-

gierter Mitarbeiter und eine tra-

gende Stütze des Unterneh-

mens“, betont der geschäftsfüh-

rende Gesellschafter Michael 

Vogler. „Die Familie Vogler 

bedankt sich sehr für die lange 

Betriebstreue und freut sich auf 

die weitere Zusammenarbeit.“

Ehrung im Brückenrasthaus Frankenwald

Andreas Herpich ist seit 35 Jahren 
beim selben Arbeitgeber

baut und mit neuem Konzept im 

Juni 2003 wiedereröffnet. Der 

klassische Restaurantbetrieb mit 

großer Küchenbrigade, war in 

ein modernes Free-Flow-Restau-

rant mit Front-Cooking umge-

baut worden. Zudem wurde ein 

Burger King Restaurant zusätz-

lich integriert. Andreas Herpich 

Marxgrün – Der Modelleisenbahnclub Marxgrün, mit 16 Mitglieder 

der kleinste Verein des Nailaer Ortsteiles, lädt nach 2019 mit dem 

Jubiläumsfest „25 Jahre“ nun zum 26. Straßenfest am Samstag, 

13.  August ein. Start ist ab 15 Uhr auf den Parkplätzen und der 

Grünfläche hinter dem ehemaligen Rathaus in Marxgrün. „Es wird 

heuer keine Straßensperrung geben“, informiert Vorsitzender Uwe 

Mildner und berichtet zudem von der „Light-Version“ des Straßen-

festes. „Altersbedingt und auch aus Helfermangel müssen wir die 

Angebote reduzieren“, erläutert der Vorsitzende und ergänzt, dass 

es heuer keine Wettspiele für die Kinder geben wird, wohl aber ste-

hen zwei ferngesteuerte Fahrzeuge zur Verfügung, mit denen die 

Kinder ihre Runden drehen können. Auch die HO-Modelleisen-

bahnanlage im Bau im Clubraum 1 kann besichtigt werden. „Wir 

können eine der wenigen betriebsbereiten Anlagen im Landkreis 

Hof präsentieren“, freuen sich die Mitglieder, die immer wieder 

Landschaftsbau auf der großen Anlage betreiben. „Wir freuen uns 

auf Eisenbahngespräche, auf Fachsimpeln und natürlich auch auf 

das Nahebringen des Hobby Modelleisenbahnbau.“ Der Verein 

lädt zum geselligen Beisammen sein, bietet natürlich auch Speisen 

und Getränke. 

26. Straßenfest des MEC Marxgrün

Ortseingangsschild entwendet
Bad Steben –  Unbekannte Täter entwendeten zwischen Freitag- 

und Samstagmittag das Bad Stebener Ortseingangsschild, wel-

ches sich normalerweise an der Staatsstraße 2196, von Thierbach 

kommend, befindet. Das Schild wurde vom Standrohr abge-

schraubt.  Die Polizei Naila bittet unter der Telefonnummer 

09282/97904-0 um sachdienliche Hinweise. 

Zaun beschädigt und geflüchtet
Issigau –  Im Ortsteil Griesbach beschädigte ein bislang unbekann-

ter Fahrzeugführer den Gartenzaun eines Anwesens und entfernte 

sich unerlaubt von der Unfallstelle ohne sich um die Schadensregu-

lierung zu kümmern. Wer hat gegbenenfalls  in den letzten Tagen 

Beobachtungen dazu gemacht? Die Polizeiinspektion Naila nimmt 

unter der Telefonnummer 09282-97904-0 Hinweise entgegen.

Kraftrad beschädigt: Zeugen gesucht
Naila –  Ein bislang unbekannter Fahrzeugführer eines weißen 

Transporters/Busses stieß Sonntagabend zwischen 18.00 Uhr und 

19.30 Uhr vermutlich beim Ausparken an ein hinter ihm geparktes 

Kraftrad der Marke „Honda“ und entfernte sich unerlaubt von der 

Unfallstelle. Der Unfall ereignete sich auf dem Parkplatz parallel 

der Straße Breiter Rain auf Höhe des Freibades. Der Verursacher 

hinterließ Schäden am Vorderrad, ein verbogenes, teilweise gebro-

chenes Schutzblech sowie eine beschädigte Frontgabel in einer 

Gesamthöhe von circa 1.000 Euro. Wer konnte den Vorfall beob-

achten? Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Naila 

unter der Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht

Wir suchen Sie für diese Aufgaben: 

• Verlegung von Glasfaserinfrastruktur im In- und Outdoorbereich 

• Einziehen und Einblasen von SpeedPipes und Glasfaserkabeln 

• Herstellen von Glasfaser- Haus- und Gebäudeanschlüssen  

• Gebäudenetzwerktechnik: Verlegung von Kommunikationskabel- 

Infrastruktur aller Art (Daten- Netzwerkdosen, Kabelkanäle, etc.) 

Was Sie mitbringen sollten: 

• Motivation, selbständige Arbeitsweise und handwerkliches Geschick 

• Freundlicher und respektvoller Umgang mit unseren Kunden  

• Führerschein der Klasse B, sowie BE oder C1/C1E oder C/CE 

Was wir Ihnen bieten: 

• Arbeitszeit: Montag bis Donnerstag      /    32 Stunden die  Woche 

• Bezahlung: 24,00 Euro brutto die Stunde Urlaub: 30 Tage im Jahr  

• Arbeitsort: Bad Steben        Einarbeitung:  Übernehmen wir gerne 

 

 

        

        
         

 

 

  

 
 
 

 

 

spoerl kommunikationstechnik GmbH & Co. KG 
 

95138 Bad Steben, Jean-Paul-Straße 12 

Telefon: 09288 – 9500  E-Mail: info@spoerl.de.com  
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Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 
das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 
Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 
geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-
tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 
einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-
angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-
nym. Die nächsten Termine sind 14.  September und 12.  Oktober. 
Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter info@hospizver-
ein-frankenwald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Kleinlosnitz – Die Ausstellung im Oberfränkischen Bauernhofmu-
seum Kleinlosnitz zeigt einen kleinen Ausschnitt der in Oberfranken 
heimischen Fauna und Flora sowie Ausblicke in die abwechslungs-
reiche Landschaft. 29 Fotografen aus Oberfranken teilen in der 
Ausstellung ihre Entdeckerfreude und geglückte Begegnungen. 
Außerdem appellieren die Aufnahmen an einen achtsamen 
Umgang mit unserer wertvollsten Ressource – einer intakten 
Natur. Die Fotodrucke können erworben werden, der Erlös kommt 
den Fotografen zugute. Wer also jetzt schon vorausdenkt, hat die 
Möglichkeit, vielleicht zu Weihnachten, ein kleines Stück Oberfran-
ken zu verschenken.  Es stellen aus: Achim Strunz , Bernd Leut-
häusser, Christian Lindner,  Cordula Kelle-Dingel,  Dr. Hubert Klu-
ger, Fanny Bartsch, Florian Fraaß, Hannelore Buchheit, Hans Haa-
ke, Harry Kurz, Jakob Andreä, Jan-Dirk Müller-Esdohr,  Jana 
Strunz, Jannik Jansons, Manfred Laubmann, Mario Kern, Martin 
Mörtl, Matthias Fanck, Peter Könitzer, Reiner Hermes, Sabine 
Hermes-Boss, Stefanie Söllner-Kronawitter, Stephan Amm, 
 Stephan Hamisch, Stephan Klesse, Swanti Bräsecke-Bartsch,  
Thomas Marth, Ulrich Lang, Urs Leuthäusser. Die Ausstellung ist 
während der Öffnungszeiten des Museums zu sehen. https://
www.kleinlosnitz.de/offnungszeiten-und-preise/

Fotoausstellung „Artenreich 
Oberfranken“ noch bis 15. November

Naila/Marxgrün/Selbitz/

Schwarzenbach a.Wald –  Insge-
samt 16 Anrufe von falschen 
Polizeibeamten wurden der Poli-
zeiinspektion Naila am gestrigen 
Montag gemeldet. Mit Aussa-
gen wie „Hier spricht die Polizei, 
in Ihrer Straße wurden Einbre-
cher festgenommen“ versuchen 
Betrüger, Bürger zu verängsti-
gen und ihnen vorzuspielen, dass 
ihr Geld daheim oder sogar auf 
der Bank nicht sicher ist oder auf 
Spuren untersucht werden 
muss. Außerdem versuchen die 
Anrufer so, an Informationen 
über Geld und Wertsachen der 
angerufenen Person zu kommen. 
Die Täter rufen mit unterdrück-
ter Nummer an oder nutzen eine 
Technik, die auf ihrem Telefon 
die „110“ oder eine Rufnummer der örtlichen Polizei anzeigt. Die 
Polizei warnt ausdrücklich davor, Auskünfte über Vermögen und 
Wertgegenstände am Telefon zu erteilen. Im Zweifelsfall halten Sie 
bitte Rücksprache mit der Polizeiinspektion Naila unter der Tele-
fonnummer 09282/97904-0. Präventionsmaterial liegt ebenfalls 
dort aus und wird bei Bedarf gerne ausgehändigt.

Vorsicht Trickbetrug: 
Anrufe von falschen Polizeibeamten

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Gott der Herr hat

Herrn Ewald Bär
* 17.08.1948 † 03.08.2022

zu sich gerufen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

Andreas, Angelique und Samantha

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 17. August 2022,
um 14.00 Uhr, in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

Meine Kraft ist zu Ende
nimm mich, Herr in deine Hände.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Herbert Sell
* 22.04.1935 † 28.07.2022

Issigau, im August 2022

In stiller Trauer:

Deine Gretel
Michael, Christopher, Steven,
Jutta, Gerhard, Marc,
Gerlinde und Heinz

Die Urnenbeisetzung fand im kleinen Kreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

... und plötzlich ist neben allem Schmerz eine tiefe Dankbarkeit.
Dankbar für gemeinsame Jahre, für Liebe und Nähe, für einen unvergessenen Menschen.

R. Haak

Irma Böhm
* 27.11.1926 † 20.07.2022

Wir danken von Herzen

· allen, die uns bei der Beerdigung begleitet haben
· für alle Anteilnahme in Wort und Schrift
· Dr. Hans-Hermann Singer für die fürsorgliche Betreuung in allen Jahren und

besonders in den letzten Wochen
· Frau Rank vom Hospizverein für die tröstende Begleitung in den letzten Tagen
· Pfarrer Dr. Kaiser für den würdevollen Trauergottesdienst
· Martin Hauke sowie dem Posaunenchor Lichtenberg für die Musik

Wir wissen unsere Mutter geborgen:

Ulrike Hofmann mit Familie
Kristine Böhm-Hasseberg mit Familie
Rüdiger Böhm mit Familie

Marxgrün, Dr.-Fritz-Wiede-Str. 22, im August 2022
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Zehn Jahre Pitz Alpine Glacier Trail 

Frankenwald Crazy’s 
im Pitztal 

3. Bayerische Demenzwoche vom 16. bis 25. September 

Musik in der Luft… 

Geroldsgrün/Pitztal –   Insge-

samt sieben Athletinnen und 

Athleten des Crazy Runners 

Team Frankenwald waren beim 

Jubiläums-Trail vom 5. bis 7. 

August im österreichischen Pitz-

tal am Start. Auf nahezu allen 

Strecken konnte man die „ver-

rückten Läufer und Läuferinnen“ 

finden – so beim P15, P30, P60, 

P90 und dem P105 – die Zahlen 

stehen hier für die Streckenlän-

gen. Mit Lena Jochum aus Ober-

kotzau startete eine 17-jährige 

Trail-Debütantin erfolgreich auf 

der Kurzdistanz, gemeinsam mit 

Christine Gremer und dem „Ober 

Crazy“ Markus Franz. Das junge 

Lauftalent flog förmlich über den 

Trail und erreichte noch vor den 

beiden erfahrenen Teammitglie-

dern das Ziel in Mandarfen. Ein 

weiterer Neuling auf den bis auf 

über 2.500 Meter hoch gelege-

nen alpinen Trails war der Krona-

cher Andre Kraus, der in gut 5 

Stunden erfolgreich die 30 Kilo-

meter Strecke absolvierte. Er 

zeigte sich nach seinem erfolg-

reichen Finish sehr zufrieden 

und hoch  motiviert für weitere 

Trail-Herausforderungen.

Drei weitere Crazy-Starter hatten 

noch „eine Rechnung“ mit den 

Pitztaler Alpen aus den vergan-

genen Jahren offen, die auch für 

gut trainierte Läuferbeine immer 

wieder eine Herausforderung 

darstellen. Der Bischberger 

Georg Knorr plante seine Revan-

che mit der P60er Runde und 

ebenso suchte die Kronacherin 

Simone Gerstmeyer als eine von 

nur zwei weiblichen Starterin-

nen überhaupt auf der P90 Stre-

cke ihre Herausforderung. Beide 

mussten jedoch vorzeitig aus 

dem Rennen aussteigen und 

haben somit Grund genug, im 

nächsten Jahr wieder zu kom-

men. Den Lauf vorzeitig beenden 

musste vor einigen Jahren auch 

Oliver Jochum, als er sich das ers-

te Mal der Königsstrecke über 

105 Kilometer mit 6.100 Höhen-

metern stellte. Diesmal siegte 

sowohl der Körper als auch der 

Wille und nach gut 24,5 Stunden 

konnte er sich 2022 als P105er 

Finisher in die Ergebnisliste ein-

tragen und freute sich noch viel 

mehr, als er vom Debüt seiner 

Tochter erfuhr. 

Dank auch einiger mitgereister 

Fans war das Trail-Event auch 

eine kleine Frankenwald-Promo-

tion, da überall immer wieder 

der Name und das Signet der 

Region auf der Teamkleidung zu 

sehen und zu hören war. So 

kamen „Frankenwald-Winke-

hände“ zum Einsatz und beim 

nächtlichen Zeileinlauf begleite-

ten Oli Jochum Frankenwald-

Fanbanner. Ober Crazy Runner 

und Frankenwald Tourismus 

Chef Markus Franz nutzte auch 

die Gelegenheit für einen kurzen 

Austausch mit dem Pitztaler 

Geschäftsführer-Kollegen Ger-

hard Gschettner bei einem kur-

zen Lauf am Vortag rund um den 

2.300 Meter hoch gelegenen Rif-

felsee und lud ihn  zu einem 

Besuch in den Frankenwald ein. 

Die Kulmbach Trails am 16. 

Oktober wären eine gute Gele-

genheit dazu.

Oberfranken – Vom 16. bis 25. 

September 2022 findet die 3. 

Bayerische Demenzwoche mit 

vielfältigen Aktionen und Teilha-

bemöglichkeiten im ganzen Land 

statt. Mit der Demenzwoche soll 

die gesamte bayerische Bevölke-

rung erreicht und für das Thema 

Demenz sensibilisiert werden.

Die Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken hat sich das 

Thema „Musik liegt in der Luft“ 

auf die Fahnen geschrieben und 

zahlreiche Musiker und Musiker-

innen gewonnen, die demenz-

freundliche Zuhör- und Mit-

machkonzerte sowie andere 

musikalische Aktionen in Ober-

franken anbieten. Jeder und jede 

– egal ob mit oder ohne Beein-

trächtigung – ist eingeladen zur 

Teilnahme, ganz besonders 

jedoch an Demenz erkrankte 

Menschen und ihre Angehöri-

gen. Je mehr Teilnehmende, des-

to mehr Aufmerksamkeit 

erreicht dieses wichtige Thema.

Informationen über die genauen 

Termine finden Sie auf der 

Homepage der Fachstelle für 

Demenz und Pflege Oberfranken 

unter www.demenz-pflege-

oberfranken.de. 

Info: 

Unter www.stmgp.bayern.de/

pflege/demenzwoche/ können 

Sie alle Veranstaltungen der Bay-

erischen Demenzwoche 2022 

einsehen.

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Schnell zugreifen:
Sommerschluss-Schnäppchen*

bis zu 70 %
reduziert!

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Sichern Sie sich ihr reduziertes Wunschteil*

dieser Sommer - Saison:

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

*
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…

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken
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verdient eine große Wertschät-
zung in allen Vereinen und Berei-
chen. „Das ist eine tolle Wert-
schätzung für unsere Arbeit“. 
„Von diesem Abend werde ich 
jetzt lange zehren, so Stimmen 
von Besuchern. „Großen Dank 
und Wertschätzung an alle 
Ehrenamtlichen, besonders auch 
an die Ehrenamtlichen die an 
diesem Tag wieder Dienst leiste-
ten, wie die Feuerwehr zur Ver-
kehrssicherung, die DLRG Sani-
tätsdienst und Wasseraufsicht“, 
so Landrat Dr. Oliver Bär. Für das 
leibliche Wohl wurde ebenfalls 
bestens gesorgt und das passen-
de Wetter rundete den gelunge-
nen Abend für alle Gäste ab. 

Lichtenberg – Rund 1.200 Inha-
ber der Ehrenamtskarte wurden 
zu einem Konzert am Lichtenber-
ger Freizeitareal eingeladen. Die 
Bands „Da Helli“ mit Heiner Wolf 
und die „Frankoriginis“ sorgten 
für ausgelassene Stimmung und 
einen schönen gemeinsamen 
Abend zu Ehren aller freiwilligen 
Helfer in allen Gebieten des 
Landkreises.
Als Überraschungsact trat Gei-
gensolist und Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels auf, der 
Hits wie „Country Roads“, „Über 
den Wolken“ und „Amsterdam“ 
mit seiner Geige spielte.
Das Ehrenamt ist in der fränki-
schen Heimat stark vertreten und 

ne und an kühlen Abenden viel-
leicht eine Jacke zum Einku-
scheln. Dann steht einem gemüt-
lichen Kinoabend nichts mehr im 
Wege.

Weißbier im Blut, die 
Hochzeit, Wunderschön, 
Catweazle & Contra

Das Programm spricht für sich 
und bietet mit gleich fünf deut-
schen Filmen für jeden 
Geschmack das Richtige: Am 
Dienstag, 16. August, wird zum 
Auftakt die bayerische Krimiko-
mödie „Weißbier im Blut“ 
gezeigt. Am Mittwoch und am 
Donnerstag sind mit „Die Hoch-
zeit“ von Till Schweiger und 
„Wunderschön“ von Karoline 
Herfurth zwei Filme mit deut-
scher Starbesetzung zu sehen, 
während der Freitagabend mit 
„Catweazle“ und dem Urgestein 
der deutschen Komiker, Otto 
Walkes, zauberhaft komisch 
wird. 
Den Abschluss des Kinosommers 
bildet am Samstagabend, 20. 

Bad Steben  – Das Bayerische 
Staatsbad Bad Steben ist das 
höchst gelegene Staatsbad im 
Freistaat und wird auch in die-
sem Sommer zu einem großen 
Open-Air-Kino-Saal. Beim Radio 
EUROHERZ Kinosommer sind ab 
dem 16. August fünf Abende 
lang aktuelle Filme und Klassiker 
zu sehen. Möglich machen das 
eine Kooperation des Marktes 
Bad Steben mit dem Funkhaus in 
Hof sowie der Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren – sie alle 
ermöglichen den Besuchern aus 
Nah und Fern dieses wunderbare 
Sommer-Event bei freiem Ein-
tritt.
Vor der beleuchteten Fassade der 
Spielbank Bad Steben auf dem 
Casinoplatz erwartet die Gäste 
eine mehr als 30 Quadratmeter 
große Leinwand mit bester Bild-
qualität und bestem Sound. 
Davor darf man es sich auf 400 
Kinosesseln und Stühlen 
bequem machen oder auf den 
freien Flächen seinen Lieblings-
klappstuhl ausbreiten. Mitbrin-
gen sollte man zudem gute Lau-

corn und süße Knabbereien, 
während die Ortswehren der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Ste-
ben den Ausschank überneh-
men. Wer möchte kann sich wäh-
rend der Filme außerdem einen 
Aperol Spritz oder Cocktail 
schmecken lassen.

durch die Moderatoren von 
Radio EUROHERZ, bis mit Ein-
bruch der Dunkelheit die Film-
vorführung beginnt. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch 
bestens gesorgt. Burger, Pizza, 
Currywurst und Pommes dürfen 
ebenso wenig fehlen wie Pop-

August, Sönke Wortmanns aktu-
eller Film „Contra“ – ein tempe-
ramentvoller Zusammenprall 
der Kulturen und ein furioses 
Schauspielduell von Christoph 
Maria Herbst und Nilam Farooq.
Los geht es jeden Abend um 
19.00 Uhr mit einem Warm-Up 

Lachen, genießen und schlemmen auf dem Casinoplatz vor der Spielbank

Kinosommer in Bad Steben

Konzert auf der Seebühne Lichtenberg: Ein Dankeschön für das Ehrenamt

Ehrenamt klingt gut!
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ner Daniel Hohberger eine offi-
zielle Begrüßung. Die Regeln 
und Treffpunkte wurden festge-
legt, bevor alle dem Geburts-
tagskind Mike Brendel ein 
Geburtstagsständchen gesun-
gen haben. Im Anschluss wur-
den bei bestem Wetter die zahl-
reichen Fahrgeschäfte 
gestürmt. Von der Wildwasser-
bahn, über den Freefall-Tower, 
einer Reise durch das Dino-Land 
und den Achterbahnen haben 
die Kinder alle Attraktionen 
genutzt. Mittags traf man sich 

Nach einer langen Fußballsai-
son 2021/2022 besuchten die 
Spielerinnen und Spieler der U9 
Jugendmannschaften des FSV 
Naila zum abschließenden 
Mannschaftsausflug, gemein-
sam mit ihren Trainern, Betreu-
ern und einigen Eltern, den 
nahe gelegenen Freizeitpark 
„Plohn“. Die Eintrittsgelder der 
Kinder konnten dabei aus den 
Einnahmen des Spendenballs 
der Mannschaft finanziert wer-
den. 
Zunächst gab es durch den Trai-

zu einem gemeinsamen Essen 
im „Westerndorf“, bevor die wil-
de Reise durch den Park weiter-
ging. 
Auf dem großen Spielplatz mit 
Rutsche und Baumhäusern ließ 
man den Tag gemeinsam aus-
klingen. Gegen 19.00 Uhr wur-
de dann der Heimweg angetre-
ten.
Für die Fußballkids des FSV Nai-
la steht jetzt zunächst die Som-
merpause an, bevor man Ende 
August wieder in die neue Spiel-
zeit startet.

Mannschaftsausflug der U9-Jugendmannschaften des FSV Naila

Spaß im Freizeitpark Plohn

Marlesreuth – Bei herrlichem Sommerwetter und angenehmen Temperaturen, unternahm die Fran-

kenwaldvereinsortsgruppe Marlesreuth, im Rahmen des Ferienprogramms eine Radtour durch den 

Frankenwald. Von Marlesreuth aus ging es Richtung Haueisen dem sogenannten Paradies nach 

Uschertsgrün und von dort auf den Radweg Richtung Schwarzenbach a Wald. Bei einen kleinen 

Umweg über die Bergwachthütte am Döbraberg, konnten die Radler bei herrlichster Fernsicht noch 

einmal die Landschaft des Frankenwaldes genießen. Die jüngsten Radler mit gerade mal sechs Jahren 

meisterten die 26 Kilometer  lange Strecke mit Bravour. In Döbra bei den Synderhaufs ließen die Radler 

bei einem Kühlen und einer guten Brotzeit den Tag ausklingen. Schön war, dass auch Gäste von 

Helmbrechts und Naila an der Tour teilnahmen.

26 Kilometer durch den Frankenwald

Japan. An der Hochschule für 
Musik Freiburg hat er eine Profes-
sur für Klavier und Methodik des 
Klavierspiels inne. Seine Studen-
ten gewannen zahlreiche Preise 
bei internationalen Klavierwett-
bewerben. Über die Eignungs-
prüfung im Juni 2020 mittels Dis-
klavier von Shanghai bezie-
hungsweise Tokio nach Freiburg 
berichteten ZDF, ARD und 
Medien weltweit. 
Co-Dozentin Hsueh-Fong Chien 
hat ihre künstlerische Ausbil-
dung an der Musikhochschule 
Karlsruhe erhalten. Die Pianistin 
tritt regelmäßig solistisch oder 
als Kammermusikerin in Taiwan 
auf und konzertierte dort bereits 
mit allen großen Klangkörpern 
ihres Heimatlandes. Hsueh-Fong 
Chien ist Gründerin und künstle-
rische Leiterin der Taiwan Classic 
Academy Chamber Orchestra 
und des Formosa Piano Forum 
Taichung.
Von den Ergebnissen der Studien- 
und Probenwoche in der Künst-
lervilla können sich Besucherin-
nen und Besucher beim traditio-
nellen Freitags-Abschlusskonzert 
am 2. September überzeugen.
Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Klavierduos mit Prof. 
Christoph Sischka und Hsueh-
Fong Chien

Info: 

Freitag, 2. September um 18 Uhr 
im Konzertsaal von Haus Marte-
au, Lobensteiner Str. 4, Lichten-
berg
Eintrittskarten gibt es zum Preis 
von 10 Euro. Konzertbesucher 
müssen Karten vorab verbindlich 
telefonisch reservieren (0921 
604 1608, Mo–Do 7–15 Uhr, Fr 
7–12 Uhr). Reservierungsanfra-
gen auch unter info@haus-mar-
teau.de. Abendkasse am Konzert-
tag ab 16 Uhr unter 09288/6495.
Weitere Informationen unter 
www.haus-marteau.de 

Lichtenberg –  Manchmal wird es 
ziemlich eng bei den Konzerten 
des Meisterkurses für Klavier 
(Duo, Ensemble und Solo) von 
Prof. Christoph Sischka in Haus 
Marteau. Bis zu sechs Pianistin-
nen und Pianisten haben bei den 
Abschlusskonzerten in Haus 
Marteau schon gleichzeitig auf 
einem Klavier gespielt. Beim 
Abschlusskonzert am Freitag, 2. 
September um 18 Uhr in Lichten-
berg könnte die Bühne des Kon-
zertsaals also ganz schön voll 
werden.
„Studierende, junge Musikerin-
nen und Musiker und an einer 
fundierten musikalischen Arbeit 
interessierte Liebhaber-Ensemb-
les sind die Zielgruppe dieses 
Meisterkurses“, so Bezirkstags-
präsident Henry Schramm. „Es 
ist schon etwas Besonderes, 
wenn die jungen Pianistinnen 
und Pianisten den Zuhörern ihr 
virtuoses Zusammenspiel prä-
sentieren.“ 
Prof. Christoph Sischka hat eine 
mehr als 30-jährige Unterrichts-
erfahrung im Kinder- und 
Jugendbereich und leitet seit 
2007 die Freiburger Akademie 
zur Begabtenförderung. Er wird 
regelmäßig als Juror zu Wettbe-
werben nach Tschechien, Öster-
reich, Taiwan und Deutschland 
eingeladen. Der Klavierprofessor 
war Gründungsmitglied mehre-
rer Klavierensembles und leitet 
jetzt die zwölf  Pianisten. Ein Dut-
zend CD- und DVD-Veröffentli-
chungen widmen sich der Kla-
viermusik von vier bis 24 Hän-
den. Sein Arrangement Galop-
Marche à 12 für zwölf Pianisten 
an einem Klavier wurde in das 
Guinness Buch der Rekorde 2002 
aufgenommen und mehr als 
700.000-mal weltweit auf You-
tube angesehen. Zusammen mit 
Eriko Takezawa war er Preisträ-
ger bei fünf Duowettbewerben, 
unter anderem in Italien und 

Solo, Duo, Ensemble: 
Klavierkonzert in Haus Marteau
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pflege bei Menschen mit Pflege-

bedarf und Menschen mit 

Demenz richtig durchgeführt 

wird. Prof. Dr. Christoph Benz 

vermittelt praxisnahes Wissen, 

angelehnt an den neuen Exper-

tenstandard „Förderung der 

Mundgesundheit in der Pflege“. 

Er geht auf die pflegerischen 

Aufgaben ein, die zur Erhaltung 

bzw. Wiederherstellung der 

Zahngesundheit von Menschen 

mit Unterstützungsbedarf not-

wendig sind. 

Eine Anmeldung ist per E-Mail 

unter info@demenz-pflege-

oberfranken.de bis zum 

15.09.2022 möglich. Ein 

Zugangslink wird versendet.

Mundgesundheit in der Pflege – 

LAGP e.V., einer Initiative der 

Bayerischen Zahnärzte zusam-

men mit der AOK Bayern und der 

Vereinigung der Pflegenden in 

Bayern Angesprochen sind 

sowohl Mitarbeitende in der 

Pflege als auch pflegende Ange-

hörige. 

Pflegebedürftige Menschen sind 

besonders anfällig für Zahn- und 

Munderkrankungen. Ihre Mund-

gesundheit ist oft schlechter als 

die der Menschen ohne Pflegebe-

darf. Eine sorgfältige und richtig 

durchgeführte Mundhygiene ist 

deshalb für Betroffene von gro-

ßer Bedeutung. In dem Vortrag 

erfahren die Teilnehmenden, 

wie eine gute Mund- und Zahn-

Hof – Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen zum kosten-

freien Online-Vortrag „Die tägli-

che Mund- und Zahnpflege bei 

Menschen mit Pflegebedarf und 

Menschen mit Demenz“ mit dem 

Referenten Prof. Dr. Christoph 

Benz, Präsident der Bundes-

zahnärztekammer und Vizeprä-

sident der Deutschen Gesell-

schaft für AlterszahnMedizin. 

Die bayernweit erste Veranstal-

tung dieser Art findet statt am 

Donnerstag, 22. September 

2022 von 14.00 Uhr bis 15.00 

Uhr via Microsoft Teams. Organi-

siert wird sie von der Fachstelle 

für Demenz und Pflege Ober-

franken und der Landesarbeits-

gemeinschaft zur Förderung der 

Naila – Die Mitglieder des „Ver-

eins zur Erhaltung des Höllentals 

e.V.“ möchten den Naturschutz 

aktiv mit gestalten und stellen so 

vom 20.08. bis 11.09. einen 

Naturerlebnispfad unter dem 

Motto „Vielfalt Höllental - Natur-

schutzgebiet anders erleben“ für 

die ganze Familie im vorderen 

Teil des Höllentals auf. Machen 

Sie sich auf den Weg und lernen 

Tiere und Pflanze kennen, die in 

unserem Naturschutzgebiet 

leben und wachsen. An über 20 

Tafeln können Sie mehr darüber 

erfahren und erforschen. Der 

Weg kann von Hölle aus von bei-

den Seiten begonnen werden 

und geht jeweils bis zum Teufels-

steg und auf der anderen Seite 

der Selbitz wieder zurück. 

Außerdem findet ein Aktionswo-

chenende statt. 

Aktionswochenende am  27. und 28. August: 

Naturerlebnispfad 
durchs Höllental

Samstag, 27. August

9.30 Uhr: Offizielle Eröffnung am Wanderparkplatz in Hölle

10.00 Uhr: Treffpunkt Wanderparkplatz Hölle „Von der Eiszeit bis 

zum Klimawandel“ - geführte Tour am Naturerlebnispfad mit Förs-

ter Ralph König (Dauer ca. 2 Stunden)

13.00 Uhr: Treffpunkt Quellenhäuschen Hölle Peter Wiede erzählt 

über die Quellen und das Wasser im Höllental

14.00 Uhr: Treffpunkt Teufelssteg - „Tiere und Pflanzen im Höllen-

tal“ - geführte Tour von Monika und Günther Wolf

 (Dauer circa eine  Stunde)

Sonntag, 28. August

13.00 Uhr: Treffpunkt Quellenhäuschen Peter Wiede erzählt über 

die Quellen und das Wasser im Höllental

14.00 Uhr: Treffpunkt Wanderparkplatz Hölle „Von der Eiszeit bis 

zum Klimawandel“ - geführte Tour am Naturerlebnispfad mit Förs-

ter Ralph König (Dauer ca. 2 Stunden)

Alle Führungen sind für Familien geeignet und Kinderwagentaug-

lich. Anmeldung für die Führungen bitte unter vielfalt@buendnis-

hoellental.de . Kinder-/Familienbastelaktionen am Teufelssteg 

(breite Seite) jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr

Aktionswochenende

Online-Vortrag am 22. September: Mund- und 
Zahnpflege  bei pflegebedürftigen Menschen

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

03.09.2022 Sportheim 

TSV Bad Steben

OBSTUND 
GARTENBAU

Verein Bad Steben

Ab 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen, Schank- und Grillbetrieb, 

Hüpfburg für die jungen Gäste und musikalischer 

Unterhaltung von Karl-Heinz Jahn 

Wir freuen uns auf Euch!

 

Gartenbauvereine 

helfen Mensch 

und Natur!
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

vom 15.08.2022 bis 21.08.2022 (Kalenderwoche 33)

Marlesreuth, Naila

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :

Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen noch immer viele Menschen flüchten.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Sie können  Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)

Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof

Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Bitte helfen Sie weiterhin  alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, 
gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Ein Blauschwarzer Eis-
vogel sucht nach Nek-
tar, im Bild festgehal-
ten von Sabine 
Pavlista aus Marles-
reuth. 

Leserfoto aus Naila

Ab Freitagvormittag, den 12.08.2022, wird die Vollsperrung auf der Bundesstraße 173 

aufgehoben. Somit kann die sanierte Fahrbahn zwischen Naila und der Anschlussstelle 

Naila/Selbitz der BAB A 9 wieder im vollem Umfang genutzt werden. 

Die umfangreichen Sanierungsarbeiten einschließlich Brückeninstandsetzungen auf 
der Bundesstraße 173 können durch die zügige Bauabwicklung der Baufirma eine 
Woche früher als geplant abgeschlossen werden.
Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de

STAATLICHES BAUAMT BAYREUTH

Das  Staatliche Bauamt  Bayreuth informiert: 
Bundesstraße 173, Teilstrecke „Naila - Hof“: 
Freie Fahrt zwischen Naila und Selbitz – 
Ende der  Fahrbahnerneuerung auf der B 173 bei Selbitz
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Aus Naila

Die 19-jährige Charlotte Richter aus Biberach an der Riß und der 22-jährige Dennis Geupel aus dem Nai-

laer Ortsteil Lippertsgrün sagten im Sitzungssaal des Rathauses Naila vor Standesbeamtin Angelika 

Waldeck „Ja“ zu einem Leben zu zweit. Im Anschluss an die standesamtliche Trauung folgte die kirchli-

che und in der Lippertsgrüner Martin-Luther-Kirche erteilte Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger Gottes 

Segen und das junge Paar gab sich auch vor Gott das Jawort. Die Eheringe überbrachte der Vierbeiner 

Rudi. Unser Bild zeigt das strahlende Paar vor dem Nailaer Rathaus.

Zwei Hochzeiten in Naila

Marika Dietsche und Rainer Böhner, die beide in Naila zu Hause sind, gaben sich im Trauzimmer des 

Nailaer Rathauses vor Standesbeamtin Angelika Waldeck das Jawort und gehen fortan auch offiziell 

gemeinsam durchs Leben. Dem Paar standen Michael Dietsche und Karl-Heinz Traubinger als Trauzeu-

gen zur Seite. Gebürtig stammt der Bräutigam aus Bischofsgrün und war in den Jahren von 1966 bis 

1969 als Skispringer im Team der Nationalmannschaft unter der Leitung von Bundestrainer Ewald 

Roscher. Unser Bild zeigt das Paar mit den Trauzeugen.

Ein Sieg der SG Lippertsgrün-Marlesreuth am dritten Spieltag der 

Kreisklasse Frankenwald durch Tore von Matteo Hildner, Johannes 

Umlauf und Tobias Frinzel konnte gleich anschließend beim Schüt-

zen- und Gartenfest des TuS Lippertsgrün von der Mannschaft 

gebührend gefeiert werden. Gegner war die SG Stammbach-

Sauerhof.

Heimsieg der 
SG Lippertsgrün-Marlesreuth
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Aus Naila

Die Stadt Naila wird als 1. Kom-
mune im Landkreis Hof „Digita-
les Amt“ und erhielt jetzt die 
neue Auszeichnung von Bayerns 
Digitalministerin Judith Ger-
lach.
Als „Digitales Amt“ dürfen sich 
bayerische Kommunen bezeich-
nen, die bereits mindestens 50 
kommunale und zentrale 
Online-Verfahren im sogenann-
ten Bayern Portal verlinkt haben. 
Diese Kommunen werden zudem 
auf der Webseite des Staatsmi-
nisteriums für Digitales veröf-
fentlicht, um zu zeigen, wer bei 
der Digitalisierung bereits gut 
vorangekommen ist.
Digitalministerin Gerlach erklär-
te: „Die Digitalisierung der Ver-
waltung ist eine der wichtigsten 
Aufgaben der bayerischen Kom-
munen in den nächsten Mona-
ten. Einige sind hier bereits vor-
bildlich unterwegs. Mit unserem 
neuen Prädikat ´Digitales Amt´ 
wollen wir nicht nur das Engage-
ment dieser Gemeinden, Städte 
und Landkreise würdigen. Wir 
wollen auch den Bürgerinnen 

und Bürgern dort zeigen: Schaut 
her, hier könnt Ihr viele Eurer 
Anliegen schon online erledi-
gen.“
Um das Prädikat „Digitales Amt“ 
zu erhalten, müssen interessierte 

Kommunen mindestens 50 rein 
kommunale oder zentrale 
Online-Verfahren im Bayern Por-
tal verlinkt haben. Nach einer 
Prüfung durch das Bayerische 
Staatsministerium für Digitales 

erhalten die Kommunen ein 
Schild mit der Aufschrift „Digita-
les Amt“, ein Online-Signet für 
ihre Website und sie werden auf 
der Website des Ministeriums 
veröffentlicht.

Das Bayerische Staatsministe-
rium für Digitales unterstützt die 
Kommunen mit einer Vielzahl 
von Maßnahmen bei der Verwal-
tungsdigitalisierung. Mit dem 
Förderprogramm „Digitales Rat-
haus“ stehen insgesamt rund 42 
Millionen Euro bereit. Gemein-
den, Zusammenschlüsse von 
Gemeinden sowie Gemeindever-
bände im Freistaat Bayern kön-
nen diese Zuschüsse im Rahmen 
des Förderprogramms für die 
erstmalige Bereitstellung von 
Online-Diensten erhalten. Mit 
dem „Grundkurs Digitallotse“ 
vermittelt das Digitalministe-
rium rechtliche und organisato-
rische Grundlagen zur kommu-
nalen Digitalisierung.
Verantwortlich für die Digitali-
sierung bei der Stadt Naila ist 
Frau Bianca Tempel, die EDV-Ad-
ministratorin und Verantwortli-
che für Informationstechnologie 
und Informationssicherheit.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
freute sich über die Auszeich-
nung und dankte Bianca Tempel 
für ihren Einsatz.

Ministerin Gerlach verleiht Auszeichnung für besonderes Engagement bei Digitalisierung

 Stadt Naila wird als 1. Kommune
 im Landkreis „Digitales Amt“

Unser Foto zeigt Bianca Tempel und 1. Bürgermeister Frank Stumpf (vorne) mit Mitarbeitern der Stadtverwal-

tung Naila.

Im Schatten der Christuskirche in 
Marxgrün eine Rast von der Fahr-
radtour einlegen – das ist für 
Besucher ab sofort auch offiziell 
möglich, da das Gotteshaus jetzt 
zum bundesweiten Netz der aus-
gewiesenen Radwegekirchen 
zählt. An vielen Radwegen in 
Bayern können Radlerinnen und 
Radler ein Hinweisschild sehen: 
„Radwegekirche“.  Die Marxgrü-
ner Christuskirche gehört nun 
auf Initiative der stellvertreten-
den Vertrauensfrau im Kirchen-
vorstand Ilse Weber dazu. „Wir 
sind als Familie viel mit dem Rad 
unterwegs, nutzen auch Kirchen 
als Rast und so kam die Idee für 
unser Gotteshaus, denn schließ-
lich führt nicht weit von unserer 
Christuskirche der Selbitztal-
Radweg, für uns der schönste 
Radweg vorbei“, sagt Ilse Weber 
über ihre Intension, die nicht nur 
bei Pfarrer Sigurd Kaiser auf offe-
ne Ohren stieß, sondern auch bei 
Nadine Hofmann, Geschäftsfüh-
rerin der Ferienregion Selbitztal-

bauhof Naila erhielten wir Unter-
stützung, denn Mitarbeiter 
brachten die Beschilderung am 
Selbitztal-Radweg an“, so Ilse 
Hofmann. Sie finanzierte auch 
den Fahrradständer, der eben-
falls das Zeichen „Radwegekir-
che“ aufweist. Die Kriterien, die 
bei einer Radwegekirche gege-
ben sein müssen, erfüllt die 
Marxgrüner Christuskirche: sie 
liegt in unmittelbarer Nähe zu 
einem Radwanderweg, ist in der 
Zeit von Ostern bis zum Reforma-
tionstag (Allerheiligen) tagsüber 
frei zugänglich, ist durch Hin-
weisschilder auf dem Radweg 
und an der Kirche als Radwege-
kirche gekennzeichnet und der 
Kirchenraum ist als geistlicher 
Raum gestaltet. Im Dekanat Nai-
la gibt es aktuell nur noch die Bad 
Stebener Lutherkirche als weite-
re Radwegekirche. „Auch das 
Außengelände unserer Kirche ist 
gastfreundlich für Radler, denn 
wir bieten eine geeignete Abstell-
möglichkeit für die Fahrräder 

Christuskirche Marxgrün ist ab sofort eine Radwegekirche

Döbraberg. „Die Radwegekirche 
ist und kann nur in Folge der 
Offenen Kirche entstehen, die 
wir hier mit unserer Christuskir-
che bereits seit längerem bieten“, 

erklärt Pfarrer Kaiser und weiß 
um die Eintragung ins Verzeich-
nung der Offenen Kirche und nun 
auch ins Verzeichnung der Rad-
wegekirchen. „Auch vom Stadt-

Die Marxgrüner Christuskirche ist nun ausgewiesene Radwegekirche, zu 

finden auch auf der Homepage Radwegekirchen in Deutschland und der 

Schweiz im Auftrag des Konvents Tourismus in der Evangelischen Kirche 

Deutschlands (EKD). Unser Bild zeigt (von links) Ilse Weber, Pfarrer 

Sigurd Kaiser und Nadine Hofmann.

und geben Zugang zu Toiletten 
und Trinkwasser“, so Weber.  Im 
Eingangsbereich liegen des Got-
teshauses auch eigens gestaltete 
Flyer aus, die auf die nächste 
Fahrradwerkstatt hinweisen, 
Übernachtungs- und Einkehr-
möglichkeiten auflisten. Nadine 
Hofmann bietet das „Auffüllen“ 
von Prospektmaterial im Gottes-
haus seitens der Ferienregion an 
und erklärt, dass so auch die Hin-
weisschilder finanziert wurden. 

Radwegekirchen sind eine spe-

zielle Form der verlässlich 

geöffneten Kirchen. Sie laden 

zur geistlichen Besinnung und 

Andacht ein. Daneben garan-

tieren sie Radtouristen einen 

geeigneten Platz für die Rast, 

einen Zugang zu Toiletten, 

Informationen zum Ort und zu 

Sehenswürdigkeiten in  der 

Region.

Info
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Aus Naila

Im Kindergarten Marlesreuth 
ging es in den letzten Wochen 
nicht nur wetterbedingt „heiß“ 
her. Endlich durfte wieder ein 
lang ersehntes Sommerfest statt-
finden… Unter dem Motto „Lass 
dich überraschen“ präsentierten 
die Kinder mit Begeisterung ihre 
Lieblingsspiele, Lieder und Tän-
ze aus dem Kindergartenjahr. 
Aber auch die eigens für diesen 
großen Tag eingeübten Gesangs- 
und Tanzeinlagen begeisterten 
die Zuschauer. Vom Katzen-Tat-
zen-Tanz, dem Pinguin-Boogie, 
über die Feuerwehrgymnastik 
bis hin zum Schwanensee-Ballett 
war alles dabei und Shelley 
Steinbach zeigte mit einem engli-
schen Lied und Gedicht, was die 
Kinder schon alles bei ihr gelernt 
haben. Zwei Teams, bestehend 
aus Vertretern der Kirche und der 
Stadt Naila, durften bei dem 
bekannten Ratespiel „Dingsda“ 
ihr Wissen unter Beweis stellen. 
Das Wetter spielte mit und run-
dete den tollen Tag zusammen 
mit einer Hüpfburg, einem faszi-
nierenden Zauberauftritt und 
natürlich reichlich Verpflegung 
ab. Doch die allergrößte Überra-
schung wartete im letzten Paket 
auf die Zuschauer und Kinder. 
Ein großer Herzluftballon, der 
Gottes Liebe an die Menschen 
symbolisieren sollte, kam zum 
Vorschein und stieg unter 
anerkennendem Applaus in den 
Himmel auf. Voller Dankbarkeit 
für diesen schönen Tag erhielten 

Letzte Wochen im Kindergarten Marlesreuth

Da war ganz schön was los….

seinen ganzen Mut zusammen-
nahm, sich in eine Seilschlaufe 
stellte und sich von Pfarrer Domi-
nik voller Vertrauen Richtung 
Empore ziehen ließ. Abschlie-
ßend bekam jedes Vorschulkind 
sein Holzkinderkreuz überreicht 
und wurde somit symbolisch mit 
Gottes Segen aus dem Kindergar-
ten entlassen.
Ein weiteres Highlight zum 
Abschluss war der Ausflug der 
Vorschulkinder zur Naturbühne 
in Trebgast. Nach der spannen-
den und lustigen Aufführung von 
„Aladin und die Wunderlampe“ 
genossen die Kinder das schöne 
Wetter am Wasserspielplatz und 
ließen sich am Ende des tollen 
Tages noch ein Eis schmecken.
Aber auch die Eltern der Vor-
schulkinder ließen es sich nicht 
nehmen, den Kindergartenkin-
dern noch eine Freude zu 

die Kinder noch ihren eigenen 
Herzluftballon mit der Auf-
schrift, dass Gott sie lieb hat und 
bildeten damit den krönenden 
Abschluss einer gelungenen 
Sommerfestes.
Kaum war das Fest gut überstan-
den, ging es auch schon weiter 
mit der Verabschiedung der Vor-
schulkinder. Jedes Jahr wieder 
ist hierbei der Segnungsgottes-
dienst in der Marlesreuther Kir-
che ein ganz besonderes Ereig-
nis. Pfarrer Dominik Rittweg 
empfing die fünf „Ehrengäste“ 
begleitet von ihrer gesamten Kin-
dergartengruppe. 
Mit Hilfe eines Kletterseils veran-
schaulichte er, dass Gottes Liebe 
und Unterstützung in allen 
Lebensabschnitten nahe ist. Wer 
Gott vertraut, den lässt er nicht 
„fallen“. Eines der Vorschulkin-
der verdeutlichte dies, indem es 

reuth ganz herzlich für eine schö-
ne Zeit, die tolle Unterstützung 
und das Engagement der Eltern, 
des Elternbeirats und auch bei 
Kollegin Sieglinde Löhner, die im 
letzten halben Jahr eine große 
Hilfe und Bereicherung war.

machen und verabschiedeten 
sich mit einer großen Hüpfburg, 
auf der alle mit Begeisterung 
einen ganzen Vormittag nach 
Lust und Laune springen durften.
In diesem Rahmen bedankte sich 
nun der Kindergarten Marles-

Sprache und Musik über ein 
elektromagnetisches Feld zu 
ermöglichen, sodass ein Hören 
ohne Schall und eine Verbesse-
rung der Sprachverständigkeit 
für Hörgeschädigte gegeben ist“, 
erklärt der Firmenchef Erich 
Heumann und ergänzt, dass 
zudem zwei Lautsprecher auf der 
Empore angebracht werden, um 
den Organisten ein Monitoring 
zu geben und dies ohne Schall-
verzögerung. Aber nicht nur für 
die Akustik ist gewerkelt worden, 
sondern auch die Sakristei erhielt 
eine „Auffrischungskur“ beim 
Fußboden, Beleuchtung, Wän-
den und Aufarbeitung der Möbel. 
„Die Maßnahmen waren 
umfangreich, denn meist kommt 
eins ins andere“, so Seliger. 

der Firma be Elektrotechnik 
GmbH aus Forchheim, installie-
ren nicht nur die Tonsäulen, son-
dern auch die Beschallungsanla-
ge. Sie erklären, dass mit den 
Tonsäulen neueste und sinnvolls-
te Technik eingebaut werde, die 
keine Schwierigkeiten habe, bis 
zu 40 Meter Raumlänge zu 
beschallen. „Die Vorarbeiten mit 
Verlegen der Kabel tätigte die 
Nailaer Firma FEG“, so Dekan 
Seliger, der  an notwendige 
Schreinerarbeiten durch die Fir-
ma Fischer aus Naila und Fliesen-
arbeiten durch die Firma Wol-
frum Granit aus Naila. „Es ist für 
alle Kirchenbänke eine induktive 
Höranlage, auch Induktions-
schleife genannt, eingebaut wor-
den, um die Übertragung von 

In der katholischen Kirche „Ver-
klärung Christi“ wird ab sofort 
ein „Hörgenuss“ geboten. Dafür 
werden circa 40.000 Euro inves-
tiert, die sich die Kirchengemein-
de (35 Prozent) und das Erzbi-
schöfliche Ordinariat Bamberg 
(65 Prozent) teilen. Zwei 2,30 
Meter hohe digitale Tonsäulen 
links und rechts des Altarraumes 
werden nun für die passende 
Akustik im Kirchenschiff sorgen. 
„Bisher war die Akustik immer 
schwierig, egal ob beim Gesang, 
Ansprache oder Gebet, da die 
Holzlamellendecke alles 
schluckt“, erklärt Dekan Andreas 
Seliger. Daher wurde  über der 
Empore die Decke bereits ver-
schlossen. Erich Heumann und 
Andreas Ringel, Geschäftsführer 

Neue akustische Anlage bereichert die Kirche Verklärung Christi

Unser Bild zeigt die Anlage für die akustische Aufwertung  mit (von links) 

den Geschäftsführern von be Elektrotechnik Erich Heumann, Andreas 

Ringel und Dekan Andreas Seliger.
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Aus Naila

Eine Jahreshauptversammlung 

mit vielen Höhepunkten liegt 

hinter den Sozialdemokraten der 

Stadt Naila. Der Ortsvereinsvor-

sitzende Christian Müller darf 

viele Ehrengäste begrüßen, die 

vor allem gekommen sind, um 

Gerda Lang für 75 Jahre Partei-

mitgliedschaft zu gratulieren. 

In der „Bierstuben“ der Pension 

Tannenreut in Culmitz begrüßte 

Ortsvereinsvorsitzender Chris-

tian Müller zahlreiche Mitglieder 

und viele Ehrengäste. Dabei 

blickte der Ortsverein auf ein 

Jahr zurück, das erneut von den 

Corona-Einschränkungen ge-

prägt war. Aber auch der Ukrai-

nekrieg, der Klimawandel, die 

Digitalisierung und die wirt-

schaftliche Transformation 

beschäftigten die Menschen. 

Dafür waren auch die richtigen 

Gäste anwesend, um die politi-

schen Antworten der SPD auf 

diese drängenden Fragen geben 

zu können.

Zunächst wurde jedoch zwei 

wichtigen Mitgliedern gedacht, 

die seit der letzten Jahreshaupt-

versammlung verstorben sind. 

Mit Werner Hick und Peter Barg-

holz verliert der Ortsverein zwei 

wichtige Mitstreiter. Gerade 

Werner Hick war ein stetiger 

Aktivposten für die Sozialpolitik 

in Naila. Der SPD Ortsverein Nai-

la wird den beiden stets ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Im Anschluss folgte der schönste 

Teil des Abends. Der 3. Bürger-

meister der Stadt Naila und ehe-

maliger Ortsvereinsvorsitzende 

Daniel Hohberger durfte 

stellen. Er möchte sich vor allem 

den Themen der Basis widmen. 

Mirjam Drechsel berichtete noch 

aus einigen wichtigen Themen 

des Kreistages und informiert, 

dass sich die Einführung des 

Hofer Landbusses bis in den Sep-

tember verschiebt. 3. Bürger-

meister Daniel Hohberger erläu-

terte einige wichtige Projekte der 

Stadt Naila und stand auch für 

Fragen zur Verfügung. 

Abschließend stellte der Ortsver-

einsvorsitzende Christian Müller 

seinen Tätigkeitsbericht vor, der 

aufgrund der Einschränkungen 

durch Corona leider recht über-

sichtlich ausgefallen ist. Neben 

einer Reihe von Vorstandssitzun-

gen führte die SPD Naila zwei 

Geschenkübergaben an die SG 

TUS Lippertsgrün/SV Marles-

reuth für den Aufstieg in die Fuß-

ball Kreisklasse und an den FSV 

Naila für das 100-jährige Jubilä-

um durch. Für das aktuelle Jahr 

plant die SPD Naila wieder 

damit, ein Weinfest am 

27.08.2022 im Biergarten der FT 

Naila durchführen zu können. 

Die Mitgliederzahlen sind leicht 

rückläufig, die Finanzen sind sta-

bil. Somit konnte auch die Vor-

standschaft entlastet werden.

Bei den folgenden Wahlen ergab 

sich, dass Daniel Hohberger dem 

verstorbenen Werner Hick als 

Schriftführer nachfolgt. Für die 

anstehende Stimmkreiskonfe-

renz wurden die Delegierten 

Christian Müller und Ingrid Stei-

ner gewählt. Als Ersatzdelegierte 

stehen Heinz Kaiser und Axel 

Jeroma zur Verfügung. 

gemeinsam mit dem aktuellen 

Vorsitzenden und den Ehrengäs-

ten die Jubiläumsurkunden für 

lange Parteimitgliedschaften 

übergeben. Ingrid Steiner, Ste-

phan Lang und Michael Petzold 

erhielten diese Ehrung für 25 

Jahre. Heidi Turowski kann auf 

50 Jahre Mitgliedschaft bei der 

SPD Naila zurückblicken. Eine 

spezielle Ehrung erhielt jedoch 

Gerda Lang, für ganze 75 Jahre 

Mitgliedschaft bei der SPD. MdB 

Jörg Nürnberger, MdL Klaus 

Adelt, die stellvertretende Kreis-

vorsitzende Mirjam Drechsel und 

3. Bürgermeister Daniel Hohber-

ger wussten viel zu berichten. 

Aber auch Gerda Lang ließ sich 

die Chance nicht nehmen und 

erzählte mit ihren 95 Lebensjah-

ren noch so einige Anekdoten aus 

vergangenen Jahren. Nach den 

emotionalen Ehrungen folgten 

die Grußworte der Gäste. Seit der 

letzten Wahl ist Jörg Nürnberger 

Mitglied im Bundestag und ist 

dort unter anderen  im „Europa-

ausschuss“, im „Verteidigungs-

ausschuss“ und jetzt auch im 

„Untersuchungsausschuss 

Afghanistan“ tätig. Nach seinen 

Worten ist der russische Angriffs-

krieg auf die Ukraine eine wahrli-

che Zeitenwende. Dass Grenzen 

nicht mehr eingehalten und Staa-

ten nicht mehr anerkannt wer-

den, Menschen ihre Freiheit und 

teils gar ihr Leben verlieren, stellt 

die Weltordnung vor große 

Herausforderungen. Er äußerte 

sich zu den Waffenlieferungen 

und unterstrich, dass die Bun-

desregierung alles unternimmt, 

um der Ukraine zu helfen. Aber 

die Bundesregierung muss auch 

auf den sozialen Ausgleich und 

Frieden im eigenen Land achten. 

So müssten schnellstmöglich für 

die Bundesbürger Entlastungs-

möglichkeiten gefunden werden.

Klaus Adelt erklärte, dass er  nach 

der nächsten Wahl 2023 nicht 

mehr im Landesparlament arbei-

ten werde, weil er sich aus Alters-

gründen entschieden hat nicht 

mehr anzutreten. Er freue sich, 

dass mit Daniel Schreiner eine 

würdiger SPD- Kandidat gefun-

den wurde. Daniel Schreiner hat 

bereits als Bürgermeister von 

Sparneck gezeigt, dass er es 

kann. Danach nutzte der neue 

Kandidat der SPD für den Bayeri-

schen Landtag, Daniel Schreiner, 

die Möglichkeit sich kurz vorzu-

Das Foto zeigt von links: stellv. Kreisvorsitzende Mirjam Drechsel, Bürgermeister und SPD Kandidat für die 

Landtagswahl Daniel Schreiner, MdB Jörg Nürnberger, Stephan Lang, 3. Bürgermeister Daniel Hohberger, 

Gerda Lang, Ortsvereinsvorsitzender Christian Müller, Stadträtin Ingrid Steiner, Michael Petzold und MdL 

Klaus Adelt 

Jahreshauptversammlung der SPD Naila

Gerda Lang für 75 Jahre Parteimitgliedschaft geehrt!

Seit ein paar Tagen ist der kath. Kindergarten „Regenbogen“ in Naila 

stolzer Besitzer zweier Brandschutzkoffer. Jedes Jahr im Sommer 

dürfen die Kinder in die Rolle von Feuerwehrmännern und -frauen 

schlüpfen. Gemeinsam wird erarbeitet, welche Aufgaben die Feuer-

wehr hat, wie man einen Brand löscht und vielerlei andere Sachen. 

Um dies anschaulicher und begreifbarer für die Jungen und Mädchen 

zu gestalten, hat der Kindergarten nun zwei eigene Brandschutzkof-

fer angeschafft. Darin enthalten ist allerlei Material, wie Schutzhelm, 

Notfalltelefon, Atemschutzmaske, Schilder für den Feuerlöscher und 

den Rettungsweg und viele andere tolle Dinge. Die Kinder freuen sich 

schon sehr darauf, die Sachen alle ausprobieren zu dürfen.

Katholischer Kindergarten Regenbogen hat einen zweiten Brandschutzkoffer
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Aus Naila

Die Bewertung des Blumenschmuck-Wettbewerbs findet am 

Samstag, 13.08.2022 um 08.00 Uhr statt. Treffpunkt ist am 

Dorfbrunnen in Culmitz.

Bewertung des  Blumenschmuck-
Wettbewerbs in Culmitz

Der Frankenwaldverein Marlesreuth lädt am 28.08.  

zu einer Familienwanderung auf dem Skulpturenweg in Schwar-

zenbach a.Wald ein. Treffpunkt ist  um 13.30 Uhr am Kirchplatz in 

Marlesreuth. Die circa sechs Kilometer  lange Strecke besteht 

durchgehend aus breiten Forstwegen und ist daher auch für kleine 

Füße und Kinderwagen geeignet. Anschließend findet eine 

gemeinsame Einkehr im Biergarten des Sportheims statt. Um 

telefonische Anmeldung bis zum 21.08. wird gebeten 

(09282/2219090).

Familienwanderung 
auf dem Skulpturenweg

Bürgerschützenkönigin Ariane Lehmann und die Preisträger mit TuS-Ehrenvorsitzenden Erwin Schuberth 

(links).

Zu einer Grillparty hatte der OGV Culmitz in die „Culmitzer Bier-

stube“ eingeladen. Die beiden Mitglieder Katja und Gunter 

Schmidt haben sich bereit erklärt, Bratwürste und Steaks und 

selbst gemachten Kartoffelsalat zu servieren. Circa  20 Mitglieder 

freuten sich über  diesen Abend, zumal es mal wieder ein Treffen 

nach längerer Zeit war. Der Vorsitzende, Edgar Fischer bedankte 

sich bei Katja und Gunter Schmidt sowie beim gesamten Team für 

die gelungene Bewirtung.

Grillabend des Obst- und 
Gartenbauvereins Culmitz

machten den Spaß mit. Jeder 

Teilnehmer bekam ein Freige-

tränk sowie die ersten fünf Plät-

ze bei den Mannschaften Bier 

und Bratwürste sowie bei den 

Einzelstartern einen Essensgut-

schein. Die Mitglieder der Tus-

Schützenabteilung wurde hier-

bei extra gewertet.

Beim Bürgerschießen wurde 

Ariane Lehmann aus Berlin, die 

mit ihrer Familie ein Ferien-

haus in Lippertsgrün besitzt zur 

„Bürgerschießkönigin“ gekürt. 

Anstelle einer Königskette 

bekam sie eine original 

„Batschkapp“ (Schirmmütze), 

da die Lippertsgrüner Bürger 

im Volksmund als „Batsch-

kappn“ bezeichnet werden.

2. Bürgermeister proklamiert. 

Gerhard Ott übernahm als  

Schützenkönig die Kette von 

Claudia Dill. Er zählt zu den 

ältesten Schützen im Verein 

und wurde bereits zum vierten 

Mal Schützenkönig. Felix Kem-

nitzer übernahm als Jungschüt-

zenkönig die Kette von Sebas-

tian Ernst.

Schützenmeister Karl-Heinz 

Friedrich freute sich, dass über 

80 Schützen im Alter zwischen 

16 und 79 Jahren am „1. Lip-

pertsgrüner Bürgerschießen“ 

teilnahmen. 

Auch verschiedene Teams, wie 

zum Beispiel: der Kirchenvor-

stand, die Lippertsgrüner-

Girls-Gang oder die KA-Präsis 

Das Lippertsgrüner Garten- 

und Schützenfest findet im Rei-

gen der Wiesen- und Schützen-

feste der Region traditionell am 

ersten Sonntag im August statt.

TuS-Vorsitzender Uwe Peetz 

konnte zum Fest viele Besucher, 

unter ihnen auch den 2. Bürger-

meister der Stadt Naila Jörg-

Steffen Höger sowie viele 

Stadträte begrüßen. 

In diesem Jahr fand erstmals an 

Stelle des Hauptschießens das 

„Lippertsgrüner Bürgerschie-

ßen“ statt. Hier konnte Jeder 

sein Können unter Beweis stel-

len, ob als Team oder Einzel-

starter. Um 18.00 Uhr wurde 

das Geheimnis gelüftet und der 

neue Schützenkönig durch den 

Bürgerkönig: 1. Platz: Ariane Lehmann, 2. Platz: Claudia Rank, 3. 

Platz: Joe Schade, 4. Platz: Andrea Schubert, 5. Platz: Ute Ströhla.

Schützen Einzel: 1. Platz: Gerhard Ott, 2. Platz: Claudia Dill, 3. 

Platz: Karl-Heinz Friedrich, 4. Platz: Felix Kemnitzer, 5. Platz: 

Bernd Geiser.

Bürger Einzel: 1. Platz: Ariane Lehmann, 2. Platz: Andrea Schubert, 

3. Platz: Sven Thüroff, 4. Platz: Werner Richter, 5. Platz: Chris 

Burkel.

Teams: 1. Platz: Frankenwaldweiber, 2. Platz: Nähdamen, 3. Platz: 

Feuerwehr, 4. Platz: Die Ehemaligen, 5. Platz: Kirchenvorstand.

Die Sieger beim Bürgerschießen:

Schützenkönig Gerhard Ott und Jungschützenkönig Felix Kemnitzer mit dem 2. Bürgermeister der Stadt Naila 

Jörg-Steffen Höger, 1. TuS-Vorstand Uwe Peetz und der Schützenabteilung.

TuS 02 Lippertsgrün kürt Schützen- und Bürgerkönig
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Fredi Häßler möchte energiespa-
rende Maßnahmen, unter ande-
rem  Photovoltaik auf städtische 
Gebäude ausdehnen. Er wollte 
auch den neuesten Sachstand 
zur Erschließung des Ausbaues 
Ziegelhütte bis Schützenstraße 
wissen.
Bürgermeister Feulner bejahte 
den Ausbau Ziegelhütte bis zur 
Schützenstraße, der schon im 
vollen Gange ist.
Zu Energiesparmaßnahmen 
erwähnte Feulner, dass die Stadt 
bei vielen Gebäuden schon gut 
aufgestellt sei. Rathaus und 
Schule wurden schon energe-
tisch saniert, auf den städtischen 
Mietwohnhäusern sind Photo-
voltaikanlagen organisatorisch 
nicht machbar. Mit Beratung der 
Energieagentur Nordbayern sol-
len geeignete städtische Liegen-
schaften mit PV-Anlagen ausge-
rüstet werden.

   engagieren sich seit 2002 im 
   Stadtrat und wurden bereits 
   vier Mal gewählt.
• Der Hofer Landbus soll ab 12. 
   September starten, die 
   Schilder für die 80 Haltestellen 
   im Stadtgebiet sind schon 
   montiert worden.
• Bürgermeister Feulner dankte 
   den teilnehmenden Vereinen, 
   die sich bei der Familien-Wald-
   Rallye am Döbraberg beteil-
   igten. Die Resonanz auf diese 
   Veranstaltung mit 99 Kindern 
   und Jugendlichen sowie Eltern 
   und Großeltern war durchweg 
   positiv.

Weiteres

Matthias Wenzel fragte zum The-
ma Energiesparen, was die Stadt 
noch tun könne? Er schlug vor, 
die Schaltzeiten der Straßenbe-
leuchtung zu überdenken.

ins das vorhandene Gerätehaus 
passt, angeschafft werden.
Die Fraktionssprecher Matthias 
Wenzel (CSU/ÜHL) und Fredi 
Häßler (SPD/FW) sind mit dieser 
tragfähigen Entscheidung ein-
verstanden. Ausgebildete Feuer-
wehrfrauen und -männer müs-
sen gehalten werden, um den 
Feuerwehrschutz zu gewährleis-
ten.
Bürgermeister Feulner betonte, 
dass es solche Lösungen, die 
allen Beteiligten helfe, auch in 
Helmbrechts und Geroldsgrün 
gebe.

Bekanntgaben
•Bürgermeister Reiner Feulner 
   erwähnte die Ehrung von 
   Dritter Bürgermeisterin 
   Gabriele Tausch und Stadtrat 
   Ulrich Simon für die Verdienste 
   in der Kommunalpolitik. Beide 

Der Standort Kleindöbra bleibt 
bestehen, ebenso der Feuer-
wehrverein. Anstatt dem Kom-
mandanten wird ein Gruppen-
führer eingesetzt.
Ersatzbeschaffung für das TSF

Bei dem bisherigen Einsatzfahr-
zeug aus dem Jahr 1967 häufen 
sich die technischen Mängel, bei 
einer Übung musste es sogar 
abgeschleppt werden. Eine 
zuverlässige Einsatzbereitschaft 
ist nicht mehr gegeben. In Ver-
bindung mit der Umstrukturie-
rung der FF Kleindöbra könnte 
ein Mannschaftstransportwagen 
MTW mit sechs Sitzplätzen und 
geringer Beladung angeschafft 
werden.
Die organisatorische Änderung 
hätte den Vorteil, dass dringend 
benötigte Feuerwehrmänner 
und -frauen erhalten bleiben. 
Ausbildungen und Übungen 
erfolgen gemeinsam mit der 
Stützpunktwehr. Für diese 
Lösung haben sich die Aktiven 
der Feuerwehr Kleindöbra sowie 
der Kommandant der Stütz-
punktwehr, Tobias Friedrich, 
ausgesprochen.
Der Stadtrat stimmt der Auflö-
sung der eigenständigen FF 
Kleindöbra zu und befürwortet 
diese als Löschgruppe der Stütz-
punktwehr einzugliedern.
Für das TSF soll ein Mannschafts-
transportwagen mit Allrad, der 

Bei der letzten Stadtratssitzung 
konnte Bürgermeister Reiner 
Feulner einige Besucher begrü-
ßen, die zum Thema Feuerwehr 
Kleindöbra anwesend waren.

Friedhof Schwarzenbach 
a.Wald
Im städtischen Friedhof befindet 
sich eine baufällige Treppe 
(Abteilung oben links). Es gilt zu 
entscheiden, die Treppe zu sanie-
ren (ein Angebot mit über 17.000 
Euro liegt vor) oder einzuebnen. 
Der unmittelbare betroffene 
Grabnutzungsberechtigte 
besteht nicht auf die Treppe.
Nach einem Vergleich zwischen 
Kosten und Nutzen beschließt 
der Stadtrat die baufällige Trep-
pe abzubauen.

Freiwillige Feuerwehr 
Kleindöbra
Organisation

Durch die immer schwieriger 
werdende Personalstruktur und 
das technisch anfällige TSF bean-
tragte Kommandant Frank Baals 
bei Bürgermeister Reiner Feulner 
nach gemeinsamer Beratung mit 
Kreisbrandrat, KBM und Stütz-
punktkommandant die Auflö-
sung als eigenständige Wehr. 
Stattdessen möchte Kleindöbra 
als Löschgruppe bei der FF 
Schwarzenbach a.Wald geführt 
werden.

Stadtratssitzung am 27. Juli 2022

26 Wir im Frankenwald



IMPRESSUM
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Reiner Feulner,  
1. Bürgermeister der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer  E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH ,  Theodor-Schmidt-
Str. 17,  95448 Bayreuth, Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Druckzentrum Hof; 
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto: Sommerfest in Eisenbühl

Herrn Willy Preußner, Gottsmanngrün 14
zum 85. Geburtstag (13.08.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Im Sommer an die Skisaison denken. Drei Masten mit jeweils einer Höhe von 20 
Metern gehören zur Flutlichtanlage an der Bergwiese in Schwarzenbach a.Wald. Dafür 
hat die Stadt eine Standfestigkeitsprüfung durchführen lassen. Obwohl die Masten 
schon 40 Jahre in Betrieb sind, konnte die Prüfung ohne jegliche Mängel abgeschlos-
sen werden.

Flutlichtanlage geprüft

Eheschließung:
Sven Grüner und Sonja Bauer, Döbra, Am Döbraberg 17, am 06.08.2022.

Aus dem Standesamt

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Besichtigung Holzwerke Ströhla
14. September 2022, Mittwoch von 17-18.30 Uhr. Lei-

tung: Heinrich und Hannes Ströhla. Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Abend
 - nur online für Schichtarbeiter
19. September 2022, 5 x Montag von 17-18 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Rücken FIT
19. September 2022, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT
19. September 2022, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

YOLA – Yogalates- auch online
19. September 2022, 5 x Montag von 18-19 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Hula Hoop
20. September 2022, Dienstag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiterin: TCM-Praktikerin Stephanie Klier; Gebühr 5 €

Hula Hoop
20. September 2022, Dienstag von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: TCM-Praktikerin Stephanie Klier; Gebühr 5 €

Dehnen ist das A + O
20. September 2022, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

Anni Goßler; Gebühr 5 €

Mondgymnastik
22. September 2022, 3 x Donnerstag von 18.30-19.30 

Uhr. Leiterin: Stephanie Klier; Gebühr 15 €

HIT Training
22. September 2022, 3 x Donnerstag von 19.30-20.30 

Uhr. Leiterin: Stephanie Klier; Gebühr 15 €

Besichtigung Hobel- und Sägewerk Meister
23. September 2022, Freitag von 17-18.30 Uhr. Leitung: 

Heiko Meister. Gebühr 3 €

Aquarell- und Acrylmalerei
26. September 2022, 6 x Montag von 14-16.15 Uhr. Lei-

terin: Gabriele Bujak; Gebühr 49 €

Klangerlebnis
27. September 2022, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leite-

rin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch 
online und für Schichtarbeiter
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance – auch online
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
28. September 2022, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
30. September 2022, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: 

M. Militzer; Gebühr 33 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
30. September 2022, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: 

M. Militzer; Gebühr 33 €

Qigong
30. September 2022, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: 

M. Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
30. September 2022, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

M. Militzer; Gebühr 49 €

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald Anmel-

dung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Verbindliche Anmeldung 5 Tage vor Kursbeginn.

Aus Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald – Herbst 2022

Vorsitzender Gerhard Thüroff 
gab bei der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Schwarzenbach 
a.Wald einen Überblick der 
letzten zwei Jahre. Er bedauer-
te, dass coronabedingt das Ver-
einsleben fast still stand. Veran-
staltungen fielen aus. Im Jahr 
2020 konnten 10 Spinde und 40 
Helme, durch Spenden finan-
ziert, angeschafft werden. 
2021 kamen ein Nass-Trocken-
sauger sowie ein Tablett dazu. 
Seit letztem Jahr hat auch die 
neue Kommandantur Tobias 
Friedrich und Fabian Nisle für 
Veränderungen gesorgt. Thü-
roff sprach von 89 Vereinsmit-
gliedern, die Jugendgruppe 
existiert im Moment nicht 
mehr. Der Gedanke einer 
Kinderfeuerwehr ist entstan-
den. Der Vorsitzende sprach 
unter anderem  Neuwahlen für 
2023 an.
Ehrungen und Beförderungen 
standen auf dem Programm der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzenbach a.Wald. Heinz 
Thüroff, jahrzehntelang in der 
Vorstandschaft aktiv wurde 
zum Ehrenkommandant 
ernannt und gleichzeitig zum 
Oberbrandmeister befördert. 

Stefan Hildner. 37 Einsätze 
gliedern sich auf in 19 x Brand 
und 18 x THL. Ausrüstung und 
Ausbildung sind auf einem 
guten Stand, der Fuhrpark ist 
identisch laut 2020. Die Ausbil-
dungen: Marius Eckstein und 
Lena Keyßler (jeweils Trupp-
mann Teil 2 und Atemschutz-
träger), Fabian Nisle (Leiter 
einer Feuerwehr), Andreas 
Voigt (Gruppenführer) und 
Tobias Friedrich (Führung 
Vegetationsbrand).
Bürgermeister Reiner Feulner 
sowie KBM Markus Muck dank-
ten allen, die sich einbringen. 
Feulner ist bewusst, wie wich-
tig alle Feuerwehren und das 
Personal sind. „Eine zukunfts-
weisende Ersatzbeschaffung 
soll ein HLF20 werden. Dafür 
waren alle deutschsprachigen 
Hersteller am Standort Schwar-
zenbach a.Wald. Für den 
Herbst ist die Ausschreibung 
geplant.“ Feulner erwähnte 
weitere Investitionen in den 
einzelnen Wehren, die Beschaf-
fung der verschiedenen Schutz-
anzüge. Beim Umrüsten des 
Digitalfunks werden über 100 
Meldeempfänger gebraucht, 
dafür müssen auch die Sirenen 
umgerüstet werden.

Goldener Helm für Heinz Thüroff

Kommandant Tobias Friedrich 
überreichte Thüroff einen Gol-
denen Kommandantenhelm. 
Zum Oberlöschmeister wurde 
Max Thüroff befördert. 20 Jah-
re aktiven Dienst hat Christian 
Bodenschatz hinter sich. Für 10 
Jahre aktiven Dienst wurde 
Lena Keyßler zur Feuerwehr-

frau und Kay Däweritz sowie 
Marius Eckstein zum Feuer-
wehrmann ernannt. Neu einge-
treten bei den Aktiven ist Chris-
topher Schrottenbaum.
Kommandant Friedrich 
erwähnte in seinem Rückblick, 
dass im Jahr 2020 coronabe-
dingt 5 Monate lang keine Ein-

sätze waren. Das HvO-Team 
besteht aus 18 Aktiven mit 105 
Einsätzen im letzten Jahr. Zum 
Jahreswechsel hatte die Feuer-
wehr 25 Aktive, davon 9 Atem-
schutzträger. Gerätewarte sind 
Franz Schich und Michael 
Grießbach, Atemschutzgeräte-
warte sind Fabian Nisle und 

Ehrungen und Beförderungen bei der FF Schwarzenbach a.Wald, von links: Kommandant Tobias Friedrich, 

KBM Markus Muck, Heinz Thüroff, Gerhard Thüroff, Christopher Schrottenbaum, Marius Eckstein, Bürger-

meister Reiner Feulner, Christian Bodenschatz, Max Thüroff und Lena Keyßler.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Der Kindergarten in Straßdorf 
hat einen neuen Träger. SySTEP 
mit Geschäftsführer Michael Wil-
fert stellte sich bei einem Eltern-
abend genauer vor. Bürgermeis-
ter Reiner Feulner erklärte die 
Veränderung und auch das neue 
Team für die Kinder war dabei: 
Leiterin Jutta Wiede, Katja 
Schrepfer, Michaela Güntzel, 
Bufdi (Bundesfreiwilligen-
dienst) Jule Bogedain und für die 
Verwaltung bei SySTEP Sandra 
Bayreuther.
Die Eltern stellten sich vor und 
erwähnten, ob Sie für ihr Kind 
schon einen Platz gebucht haben 
und was sie sich von dem neuen 
Konzept erhoffen. Michael Wil-
fert hat überwiegend mit 
Jugendlichen zu tun, SySTEP 
(systemisches Denken und 
Arbeiten und erlebnispädagogi-
sche Methoden) ist auch Träger 
des Waldkindergartens in Naila. 
„Kinder sollen sich durch Hand-
lung entwickeln.“ Am 1. Septem-

Ein paar Plätze sind noch frei. 
Kleine Gruppen sollen individu-
ell geschaffen werden, um jedes 
Kind zu betreuen. Besprochen 
wurden auch die Schließtage 
sowie die Kernzeiten mit Mittag-
essen, das bis 8 Uhr täglich 
bestellt werden kann.
Infos unter www.systep.de oder 
Tel. 09281-5935062.

ber kann die Feuerwehr-Kita ihre 
Arbeit unter guten Bedingungen 
Beginnen.
Leiterin Jutta Wiede stellte das 
Konzept vor, bei dem es jede 
Woche einen Waldtag und eine 
Kooperation mit der Feuerwehr 
gibt sowie eine Eingewöhnungs-
zeit am Anfang. Bis zu 25 Kinder 
können aufgenommen werden. 

Das Bild zeigt von links: Michael Wilfert von SySTEP, Bürgermeister 

Reiner Feulner und Kita-Leiterin Jutta Wiede.

komplett zum SSV-Sportheim 
umgestaltet und anstelle der 
Luftgewehr-Schützen kann der 
SSV jetzt stolz sein auf seine 
Bogenschützen-Abteilung, der 
zum Beispiel mit Michael Meyer 
auch ein Welt- und Europameis-
ter im Blankbogen-Schießen 
angehört. Doch damit nicht 
genug: Nach ihrem 40-jährigen 
Bestehen musste die Kegelabtei-
lung mangels aktiver Spieler und 
Spielerinnen ihren Sportbetrieb 
einstellen und die Fußballer des 
SSV fusionierten mit denen des 
SV Straßdorf zum FC Döbraberg 
2010.

Zudem entstand ein Hartplatz, 
auf dem die Bezirksliga-Kicker 
des SSV zunächst ihre Heimspie-
le austragen mussten, bis 1975 
das neue Rasenspielfeld der 
Döbraberg-Sportstätte einge-
weiht wurde.
In den fünf Jahrzehnten hat sich 
aber viel verändert und der SSV 
musste sich neu ausrichten: Das 
altehrwürdige, aber stark ange-
schlagene und vielfach renovier-
te Schützenhaus wurde 2009 im 
Rahmen der Stadterneuerung 
abgerissen, die städtische Frei-
zeitanlage entstand, der Anbau 
des alten Schützenhauses wurde 

Genau ein halbes Jahrhundert ist 
es nun her, als eine neue Ära des 
Sports in Schwarzenbach a.Wald 
begann: Die Luftgewehr-Schüt-
zen der Schützengesellschaft 
1839 fusionierten mit den Fuß-
ballern des ASV Schwarzenbach 
a.Wald zum SSV Schwarzenbach 
a.Wald und das damalige Schüt-
zenhaus wurde zum gemeinsa-
men Domizil. Ergänzt wurde der 
Komplex mit dem heutigen SSV-
Sportheim, das neben den 
Umkleidekabinen für die Fußbal-
ler und der Luftgewehr-Schieß-
anlage auch eine Kegelanlage mit 
zwei Bahnen beherbergte. 

Sommerfest des SSV mit der Band „Route Nr.9“ am 19. August

Veranstaltung zum
 Jubiläum „50 Jahre SSV“

SySTEP stellt sich vor Gemeinsam in die 
Zukunft

Mit viel PS sind Sonja Bauer und Sven Grüner in die Ehe gerauscht. 

Im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald waren die Trauzeugen Ing-

mar Stenglein (links) und Jürgen Brendel (rechts) dabei, als sich das 

Brautpaar die Ringe ansteckte. Standesbeamter Jürgen Wunner 

wünschte viel Glück auf dem gemeinsamen Lebensweg. Die medizi-

nische Fachangestellte aus Marktrodach und der Berufskraftfahrer 

aus Ebersdorf wollten sich in der Mitte der zwei Orte treffen und 

haben sich vor vier Jahren ein Haus in Döbra gekauft. Nach der stan-

desamtlichen Trauung wurden die Jungvermählten von den Arbeits-

kollegen des Bräutigams beglückwünscht. Mit dem rosenge-

schmückten Truck fuhren sie dann in Richtung Zukunft.

WIR-Leserin Ulrike Nisle hat 

ein Bild dieser Katze an die 

Redaktion gemailt, die sich 

schon seit Wochen auf einem 

Grundstück in der Romansfel-

senstraße in Bernstein 

a.Wald aufhält. 

Wer vermisst diese Katze? 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
13.08.2022 in Bobengrün

14.00 Uhr: SV Froschbachtal 3 gg. FC Döbraberg 2

16:00 Uhr: SV Froschbachtal 2 gg. FC Döbraberg

SpVgg Döbra
Sonntag, 14.08. , 15.00 Uhr:

 Herren Heimspiel gegen SG Stockenroth 2/Zell 2 

SV Meierhof/Sorg 
Sonntag 14.08., 15.30 Uhr 

Auswärtsspiel gegen SG Wölbattendorf-Konradsreuth 

in Wölbattendorf 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 

alle seine Mitglieder zur nächsten Wanderung auf 

dem Fischbacher Weinberg-Weg KC 51 mit anschließender Ein-

kehr ein. Die schöne Tallandschaft des Fischbachgrundes steht 

immer im Blickpunkt dieses Rundwanderweges mit den schönen 

Ausblicken und abwechslungsreicher Landschaft. Start ist am 14.   

August um 13 Uhr auf dem Parkplatz Synderhauf. Auch Nichtmit-

glieder sind willkommen. Mitfahrgelegenheit ist wie immer mög-

lich. Der Frankenwaldverein freut sich auf rege Teilnahme.

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein Döbra

Die Schüler der vierten Klasse in 

der Grund- und Mittelschule 

Schwarzenbach a.Wald sind am 

Ende des letzten Schultages ver-

abschiedet worden. Dabei wirkte 

auch die erste, die zweite und die 

dritte Klasse mit. Es gab ein Lied 

über die Schulzeit und Piraten 

suchten eine Schatzkarte mit 

den Spuren, die die Viertklässler 

hinterlassen haben. Auch die 

Neuerungen im nächsten Schul-

jahr wurden angesprochen. Leh-

rer Manuel Utz übergab seinen 

Schülern die Zeugnisse.

Danach wurde es noch mal lus-

tig. An Händen und Füßen wur-

den die Jungen und Mädchen 

der vierten Klasse unter den 

Augen von Bürgermeister Reiner 

Feulner und den zahlreichen 

Eltern von den Lehrern 

geschnappt und sozusagen von 

der Schule geworfen. Auf einer 

dicken Matte sind aber alle 

weich gelandet. Nach lautstar-

kem Rufen der Schüler landete 

auch abgehenden Lehrer mit 

Schwung auf der Matte.

Abschied mit Rauswurf

Inspektion bei der FF Kleindöbra

Am Sonntag, den 14. August startet um 10 Uhr eine besondere 

Wanderung: Weite Atmen auf dem Frankenwaldsteigla „Schwar-

zenbacher Weitblicke“. Wanderführer und Referent ist Rainer Vog-

ler vom Frankenwaldverein. Die Wanderung ist mit Einkehr bis 16 

Uhr geplant. Treffpunkt ist der Infostand am Wohnmobilstellplatz 

in der Schützenstraße in Schwarzenbach a.Wald.

 Aktion Waldhauptstadt 2022
Wandern und Atmen

Gerätehaus, Gerätschaften, Fahrzeug, die persönliche Schutzausrüstung, Prüfbücher, Fahrtenbücher 

sowie der Ausbildungsstand durch den Kreisbrandinspektor und Kreisbrandmeister wurden bei der Ins-

pektion geprüft. Auch die Löschwasserversorgung in Kleindöbra ist gegeben. Bei Mannschaft und Mate-

rial ist alles okay, nur das Fahrzeug lässt sehr zu wünschen übrig. Siehe Bericht Stadtratssitzung. Das 

Bild zeigt von links: Kommandant Frank Baals, KBI Rolf Hornfischer und KBM Christopher Lenz
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19.08. 19.00 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald
Sommerfest mit der Band „Route Nr.9“, 

Eintritt frei; Biergarten ab 17 Uhr geöffnet 
SSV-Sportheim Schwarzenbach a.Wald

20.08. 08.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderevent „Rund um Schauenstein“ 

anlässlich der 800 Jahrfeier Schauensteins

Selbstständige Anmeldung s. unter 

www.schauenstein.de 

21.08. 10.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderung auf der Strecke des Wander-

marathon 2022 – Geroldsgrün ca. 15 km
Schaukasten gegenüber der Sparkasse

25.08. 13.00  Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderung nach Geroldsgrün ca. 4 km mit 

Einkehr in „Die Scheune“

Schaukasten gegenüber der Sparkasse, Start: 

Wanderparkplatz zwischen Grubenberg und 

Geroldsgrün 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

Kofferladen für die Reise ist am Montag den 29. August von 16.00 

Uhr - 17.00 Uhr in Schwarzenstein bei Wohnhaus Firma Spörl (Rei-

sebus steht an Hauptstraße) Abzweig nach Oberschwarzenstein

Abfahrtsorte und Abfahrtszeiten:

3.15 Uhr Schwarzenstein Fa. Spörl

3.20 Uhr Steinbühl

3.30 Uhr Gemeinreuth/Oberleupoldsberg 

3.35 Uhr Lerchenhügel Bhst. 

3.40 Uhr Straßdorf Bhst.

3.45 Uhr, Schwarzenbach Postplatz

3.50 Uhr Döbra Raiffeisenbank 

4.05 Uhr Naila Freibad 

4.10 Uhr Naila Seniorenheim Martinsberg

 4.15 Uhr Naila Frankenwaldstr. ehem. Künzel

4.20 Uhr Naila Abzweig Krankenhaus

 4.30 Uhr Selbitz Bahnhof

4.40 Uhr Leupoldsgrün Bhst Ortsausgang

Bitte gültige persönliche Reisedokumente nicht vergessen

 Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth
Urlaubsreise vom 30.08. - 05.09.2022

Das Wetter meinte es gut mit 

den kleinen und großen Was-

serwachtlern der Ortsgruppe 

Schwarzenbach am Wald beim 

traditionellen Zeltlager auf dem 

Campingplatz Kloster, nahe 

Saalburg. Die Wasserwachtler 

verbrachten fünf Tage ohne 

Fernseher, Tablet und Compu-

ter, aber im und am Wasser, dem 

Hauptelement der Wasser-

wacht. Das Jugendleiterteam 

mit Lorena Hahn, Lukas 

Wunner und Jonas Schmidt, 

unterstützt von weiteren Hel-

fern, boten ein umfangreiches 

wie abwechslungsreiches Pro-

gramm. Dazu gehörte eine 

Stadtrallye gleich Schnitzeljagd 

in Saalburg und auf dem Cam-

pingplatz, der „Klassiker“ mit 

dem Besuch der Sommerrodel-

bahn, eine Nachtwanderung 

und natürlich vielen Spielen am 

und im Wasser wie auch das 

Basteln von Armbändern und 

Schlüsselanhängern. Trotz Fun 

Zeltlager der Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald

Fünf Tage nahe am Wasser

Grillen mit den Eltern geladen 

und wenig später begab sich das 

Schlauchboot zur ersten Fahrt 

hinaus auf den Bleilochstausee. 

Wer wollte konnte eine „Bade-

einheit“ absolvieren oder ein-

fach nur chillen. Mit Einbruch 

der Dunkelheit wurde dann das 

Lagerfeuer entzündet. 

und Aktion galt es sich an 

Regeln zu halten. „Nach Son-

nenuntergang ist niemand mehr 

im Wasser und keiner verlässt 

ohne Abmeldung unseren 

Lagerplatz.“ Nach den wichti-

gen Hinweisen für einen rei-

bungslosen Ablauf des Zeltla-

gers war zum gemeinsamen 
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 So. 10.00  –  12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74
Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Am Montag, dem 22. August 2022 findet um 18.30 Uhr in/vor dem Feuerwehrhaus 
Obersteben eine Bürgerinformationsveranstaltung statt. Der Markt Bad Steben infor-
miert über den aktuellen Stand der Planungen zur Sanierung der Bachwiesenstraße 
mit Erneuerung des Wasser- und Abwassernetzes sowie zu laufenden Maßnahmen im 
Hinblick auf die Verbesserung der Wasserqualität. Die Oberstebener Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind herzlich eingeladen.
Markt Bad Steben
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Bürgerinformation Obersteben

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin                          Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr              Rate

15. August 2022                       Grundsteuer A III / 2022
15. August 2022                       Grundsteuer B III / 2022
15. August 2022                       Gewerbesteuer III / 2022
15. August 2022                       Wasserverbrauchs- und
                                                   Kanalbenutzungsgebühren 2. Abschlag für 2022

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 
Sie vermeiden dadurch  Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen mit den 
damit verbundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
Redaktion allgemeiner Teil:  Nicole Roesmer,  E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier   Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth , 
Anzeigen: Agentur Pilz,
  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, wenn vorab nicht anders angekündigt,  
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,   Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof, 
Gesamtauflage: 16 000;  Titelfoto: Sommerfest in Eisenbühl 

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden 

-1 Schlüssel
-1 Handy
-1 Schlüssel 
abgegeben.

Fundgegenstände können vom rechtmäßigen Eigentümer im Rathaus, Fundamt,
 Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Telefonische Rückfragen unter 09288-7442. 

Aus dem Fundamt 

In letzter Zeit wird verstärkt beobachtet, dass sich in den Nachtstunden Füchse, insbe-
sondere Jungfüchse in zusammenhängend bebauten Bereichen des Marktes Bad Ste-
ben aufhalten. 
Der Markt Bad Steben weist darauf hin, dass Wildtiere wie Füchse nicht gefüttert wer-
den dürfen! Auch ist dafür Sorge zu tragen, dass auf Komposthaufen keine Essensres-
te entsorgt werden und insbesondere Mülltonnen in geeigneter Weise gegen die 
„Plünderung“ durch Füchse zu sichern sind.
Markt Bad Steben
Bert Horn
Erster Bürgermeister 

Der Fuchs ist unter uns!

32 Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Im Rahmen des Feuerwehrfestes das Bobengrüner Brandschüt-
zer war auch zu einem Zeltgottesdienst geladen. Dabei wunder-
ten sich die Besucher über eine neue Notrufnummer, die Pfarrer 
Joachim Musiolik bekannt gab, groß auf einem Plakat. Die Ände-
rung ist jedoch nicht offiziell. Im Rahmen eines Liedes, das die Ruf-
bereitschaft der Feuerwehr lobte, erschien eine unbekannte Zah-
lenreihe. Was wie ein Test beim Optiker aussah, war das Dienst-
telefon von Pfarrer Bastian Frank, der nach Bürglein umgezogen 
ist.

Zeltgottesdienst in Bobengrün

seiner Gemeinde. 
Vorsitzender Markus Hagen 
dankte bei der Siegerehrung 
allen Helfern, den Sponsoren 
sowie allen Teilnehmern. Die 
Erst- und Zweitplatzierten konn-
ten Siegertrophäen in Empfang 
nehmen. Diese waren aus typisch 
fränkischen Produkten Holz und 
Naturschiefer gefertigt. 
Den Wanderpokal für den Verein 
mit den meisten Siegern konnte 
in diesem Jahr der TC Bad Steben 
in Empfang nehmen. Am Ende 
der Siegerehrung bedankte sich 
Rainer Geißer, Vorsitzender der 
TG Culmitz beim TC Bad Steben 
für ein außergewöhnliches Tur-
nier und lud alle Teilnehmer zum 
42. Frankenwaldturnier 2023 
nach Culmitz ein.

Hobbyturniere in Nordbayern, 
genießt seit vielen Jahren Kult-
charakter und konnte nach zwei 
Jahren „Zwangspause“ in diesem 
Jahr wieder durchgeführt wer-
den. Jeden Tag wurde den 
Zuschauern gutklassiges und 
spannendes Tennis sowie eine 
kulinarische Reise durch die 
fränkische Küche geboten. Das 
zahlreiche Helferteam und die 
Turnierleitung hatten bei Traum-
wetter viel zu tun und erfüllten 
ihre Aufgaben hervorragend. 
Auch der Zustand der vier Sand-
plätze bekam von allen Teilneh-
mern die Bestnote. Der Schirm-
herr der Veranstaltung, Alexan-
der König (MDL), fand ebenfalls 
nur positive Worte für das außer-
gewöhnliche sportliche Event in 

Beim 41. Frankenwaldturnier 
genießen  127 Teilnehmer aus 
fünf Vereinen zwei Wochen 
hochklassiges Tennis und kulina-
rische Genüsse aus der fränki-
schen Küche.
Es war ein  Großereignis beson-
derer Art, das in diesem Jahr auf 
der Tennisanlage des Tennisclub 
Bad Steben wieder über die Büh-
ne ging. Vom 10. bis 23. Juli wur-
de den zahlreichen Besuchern 
attraktives Tennis geboten. 126 
Spieler aus den Tennisvereinen, 
Culmitz, Münchberg, Selbitz 
Wallenfels und Bad Steben kür-
ten in spannenden Wettkämpfen 
in 16 ausgeschriebenen Konkur-
renzen verschiedener Altersklas-
sen die Frankenwaldmeister. 
Das Turnier, eines der größten 

Großereignis für 
Tennis-Fans in Bad Steben

Auf dem Foto präsentieren sich die Frankenwaldmeister und Zweitplatzierten.

Einzel Endspiele 
Damen: Sarah Drbout – Christina Minarek (beide TC Selbitz) 
6.4/6:1
Herren: Marco Peetz (TG Culmitz) - Johannes Meitner
 (TC Bad Steben) 6:1/1:0 (Aufgabe Meitner)
U18 weiblich: Marie Hartmann (TC Selbitz) – Julia Chudik (TC Bad 
Steben) 6:0/6:0
U18 männlich: Benjamin Schmidt (TC Münchberg) – Gabriel Wag-
ner (TC Selbitz) 2:6/6:3/10:3
U14 männlich: Max Eismann (TC Bad Steben) – Michael Wegner 
(TC Selbitz) (Sieger Eismann ohne Spiel)
Herren LK 20-25: Johannes Meiter – Steffen Nietner
 (beide TC Bad Steben) 6:1/6:0
Herren 40: Markus Hagen – Markus Köppel (beide TC Bad Steben) 
7:5/6:4
Herren 55: Markus Hegner (TC Münchberg) – Werner Tschlatscher 
(TC Bad Steben) 6:1/6:0
Herren 65: Uli Meyer – Hans Diezel (beide TC Bad Steben) 6:2/6:2

Doppel/Mixed
Damen: Sarah Drbout/Julia Schmidt (beide TC Selbitz) – Jenny 
Weiß/Mareike Schlee (beide TV Wallenfels) 3:6/6:4/10:5
Herren: Marco Peetz/Torsten Gotsch (beide TG Culmitz) – Moritz 
Bergmann/Simeon Benker (beide TC Münchberg) 6:2/6:0
Herren 40: Udo Schönberger/Dirk Schüder – Heiko Schmidt/
Gunther Brömel (beide TG Culmitz) (Schmidt/Brömel konnten 
krankheitsbedingt nicht antreten)
Herren 55: Uwe Vogel/Roland Weber (beide TC Selbitz) – Werner 
Tschlatscher/Jürgen Baderschneider (beide TC Bad Steben) 
6:2/6:2
Herren 65: Ralf Hänel/Uli Meyer (beide TC Bad Steben) – Hans 
Diezel/Herbert Schiml (beide TC Bad Steben) 6:1/6:4
Mixed U 90: Sarah Pittroff/Gunther Brömel (beide TG Culmitz) – 
Andreas Weiß/Mareike Schlee (beide TV Wallenfels) 
3:6/6:4/10:8
Mixed Ü 90: Julia Schmidt/Uwe Vogel (beide TC Selbitz) – Simone 
Elbl/Alexander Schmidt (beide TG Culmitz) 7:5/7:6

Die Ergebnisse

ländes und des Sportheimes. „Es 
waren für alle Beteiligten wieder 
schöne und erlebnisreiche Tage, 
eine spannende Zeit unter Gottes 
Wort in den Psalmen, die von 
König David in der Bibel überlie-
fert sind.“ Als kleines Danke-
schön überreichte Robin Kam-
prath Pfarrer Bergmann eine Bil-
dercollage des Freizeitgesche-
hens. 

Gedanken gemacht, Denkanstö-
ße auch für die Zuhörer, die nicht 
mit Applaus geizten. Die passen-
den Zwischentexte sprach Marga 
Seidel, seit kurzem zuständig für 
die christliche Jugendarbeit in 
der Kirchengemeinde, die Pfarrer 
Horst Bergmann vorstellte. Er 
dankte allen Helfern und Helfe-
rinnen, Sponsoren und dem TSV 
für die Überlassung des Sportge-

Nach einer pandemiebedingten 
zweijährigen Zwangspause ein 
Neuanfang bei der Jungschar-
freizeit der evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Steben. Aller-
dings musste die einwöchige 
Kultveranstaltung, die auf eine 
über 50-jährige Erfolgsgeschich-
te zurückblicken kann, am Sport-
gelände des örtlichen Turn- und 
Sportverein stattfinden, das sich 
für das gewohnte musikalische, 
biblische und sportliche Pro-
gramm bestens eignete.  Die Krea-
tivität für  28 Kinder und 14 
jugendliche Helferinnen und 
Helfer war reichlich gefragt, 
denn das Freizeitmotto lautete 
„Kleine ganz groß - mit David 
Gottes Gnade erleben“.   Vier auch 
farblich abgegrenzte Gruppen 
hatten sich in Wort und musikali-
schen Darbietungen ihre eigenen 

Kleine ganz groß bei der Jungscharfreizeit

33Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Nach zweijähriger Zwangspause 

hatte die Bad Stebener Stütz-

punktwehr zum Hallenfest ein-

geladen und dafür das Areal rund 

ums und im Feuerwehrgeräte-

haus in einen Festplatz verwan-

delt. Feuerwehrtechnische Vor-

führungen standen am Festsams-

tag im Mittelpunkt, unter ande-

rem eine Technische Hilfeleis-

tung nach einem Verkehrsunfall. 

Kommandant Michael Horn und 

Zugführer Johannes Hagen 

erklärten  die Schritte der Brand-

schützer, die als Gruppe mit neun 

Aktiven den zahlreichen 

Zuschauern die patientenscho-

nende Rettung aus dem verun-

fallten Fahrzeug erläuterten. 

Auch die Jugend- und Kinder-

feuerwehr war „im Einsatz“, bot 

im Unterrichtsraum Ausmalbil-

der und Kinderschminken wie 

auch eine Fotowand mit Einblick 

in das Tun. 

Zudem hatte sich die Jugend 

überlegt, das Hospiz Naila unter-

stützen zu wollen und sich dafür 

ein kleines Geschicklichkeits-

spiel überlegt, natürlich zum 

Thema Feuerwehr. Die gesamten 

Einnahmen werden dem Hospiz 

Naila übergeben. 

Bei Teilnahme gab es natürlich 

auch eine Kleinigkeit zu gewin-

nen. Neben der Präsentation von 

„Feuerwehrleben“ in klein und 

groß standen kulinarische Ange-

bote in vielfältiger Auswahl zur 

Verfügung wie auch Raum und 

Zeit für nette Gespräche in gesel-

liger Runde.

Hallenfest bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben

Das Feuerwehrgerätehaus wurde zum Festplatz 

Ehre wem Ehre gebührt. Im Rahmen des Hallenfestes der Bad Stebener Stützpunktwehr und somit vor einem 

großen Publikum fand die Ehrung zweier verdienter aktiver Brandschützer statt. Horst Herpich erhielt für 40 

Jahre aktive Dienstzeit das Feuerwehrehrenzeichen in Gold obenauf einen einwöchigen Freiplatz im Feuer-

wehr-Erholungsheim in Bayerisch Gmain. Zudem erhielt Herpich die Ehrung für 40 Jahre Vereinsmitglied-

schaft. Auf immerhin schon 25-jährige aktive Dienstzeit kann André Stöcker blicken und bekam für das ehren-

amtliche Engagement das Feuerwehrehrenzeichen in Silber ans Revers geheftet. Unser Foto zeigt (von links) 

Vorsitzenden Horst Schilling, Kommandant Michael Horn, Horst Herpich, André Stöcker, Bürgermeister Bert 

Horn und Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer. 

Die katholischen Kirche Bad Steben lädt ihre Senioren am 12. 

August zum Seniorennachmittag ein. Der Beginn ist 14 Uhr in der 

Kath. Kirche, Badstr. 19,  Bad Steben zur heiligen Messe. 

Anschließend herzliche Einladung zum Kaffeetrinken und zur 

musikalischen Unterhaltung im Pfarrsaal. Dekan Seliger und der 

Pfarrgemeinderat würden sich über zahlreiches Erscheinen und 

ein Gespräch freuen. 

Seniorennachmittag der Kath. Kirche 
Bad Steben am 12. August

Zur VdK Vorstellung „Das Land des Lächelns“ auf der Luisenburg 

ist die Abfahrt am Donnerstag den 18. August 12.00 Uhr,  Bahnhof 

Bad Steben.

VdK Bad Steben 

Am Freitag, 19.  August, um 18.30 Uhr treffen sich 

die Mitglieder des Club Klabautermann Bad Ste-

ben auf dem Gelände des TSV Bad Steben zu 

einem gemütlichen Grillabend. Die Mitglieder sind 

hierzu recht herzlich eingeladen. Der Vorstand

Grillabend beim Club Klabautermann
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Im Rahmen eines 2022 ausge-

lobten Wettbewerbes konnten 

sich Privatpersonen, Vereine, 

Schulen, Kindergärten, Institu-

tionen und Gruppierungen 

sowie Menschen aller Genera-

tionen, die sich mit ihren Projek-

ten in vorbildlicher Weise für die 

Belange von Umwelt, Klima und 

Natur einsetzen sowie Men-

schen, die im eigenen Umfeld 

mit bestem Beispiel vorangehen 

und nachhaltig handeln, für den 

Bürgerenergiepreis bewerben. 

Gesucht waren pfiffige und 

außergewöhnliche Maßnah-

men, zum Beispiel  Projekte oder 

Aktionstage rund um Müll- oder 

Plastikvermeidung, oder aber 

auch die energetische Sanie-

rung eines Hauses. Die einge-

reichten Projekte sollten dazu 

beitragen, ein Bewusstsein für 

diese Themen zu schaffen!

Gemeinde profitiert auch vom Bürgerenergiepreis 2022:

Wallbox für Bad Steben
hat Bürger und Vereine zur Teil-

nahme ermuntert. Unter den 

Unterstützern dieser Aktion hat 

nunmehr das Bayernwerk eine 

Verlosung durchgeführt bei der 

Markt Bad Steben eine 11 KW-

Wallbox zur Wandmontage 

gewonnen hat. Die „Zapfstelle“ 

an der E-Autos aufgeladen wer-

den können überreichter Bay-

ernwerk-Repräsentant Ralf 

Schwarz dieser Tage dem Bad 

Stebener Bürgermeister Bert 

Horn und Bauamtsleiter Heiko 

Josiger. Die Gemeindevertreter 

freute sich über den Gewinn, der 

künftig auch im Gemeindebau-

hof dazu beitragen soll Elektro-

fahrzeuge der Kommune aufzu-

laden.

Die eigentlichen Träger des Bür-

gerenergiepreises 2022 werden 

natürlich noch bekannt gege-

ben!

Einem Aufruf des Bayernwerks 

folgend lokale Projekte vorzu-

schlagen bzw. vor Ort die Wer-

betrommel zu rühren sich zu 

beteiligen, ist auch der Markt 

Bad Steben aktiv geworden und 

Das Foto zeigt von links: Heiko Josiger, Bürgermeister Bert Horn sowie Ralf Schwarz von Bayernwerk.

Selbitz, die ebenfalls in die Rich-

tung unterwegs war. Wir wan-

derten zusammen weiter durch 

das Naturschutzgebiet Thron-

bachtal und das Tal der „Grei-

meslachn“. Dann durch das Hau-

eisener „Gründla“ und aufwärts 

nach Haueisen. Dort wohnte 

einst Martin Glotz, der in seinem 

Haus den Grundstein legte für 

das Pfingsttreffen im Franken-

wald (das war evtl. der Anlass, 

Haueisen mit dem Paradies zu 

vergleichen). Der letzte 

Abschnitt unserer Wanderung 

führte uns noch durch das Tal des 

Döbrabaches, dann in freier 

Landschaft bergan wieder 

zurück nach Marlesreuth.

Die Vereinswanderung der Orts-

gruppe Bad Steben führte uns 

diesmal auf den Paradiesweg. 

Wir trafen uns am Ausgangs-

punkt in Marlesreuth. Der Weg 

führte zuerst leicht bergab, über 

den Döbrabach bis zur ehem. 

Stegmühle. Dem Bachlauf fol-

gend ging es dann weiter durch 

Wald und Flur bis zur Straße Hai-

dengrün – Uschertsgrün. Hier 

überraschte uns eine beeindru-

ckende Aussicht bis hin zum 

Fichtelgebirge. 

Weiter ging es durch Uscherts-

grün nach Schauenstein. An der 

Hagenmühle vorbei ging’s dann 

in Richtung Haidengrün. Dort 

trafen wir auf die Ortsgruppe 

Frankenwaldverein Bad Steben

Wandern auf dem Paradiesweg
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

fiel aus Sicherheitsgründen. 

Dafür aber gab es auf dem Areal 

zahlreiche Lichtspektakel, ob 

nun die Bienen in den Bäumen, 

die Farbwechselnden Sitzhocker 

oder auch die bunt angestrahlten 

Bäume reihum. 

Zudem gab es auf der Wiese 

Palettenmöbel und Riesensitzsä-

cke zum Chillen, was zahlreiche 

Nutzung fand. Auch Kunstbe-

trachtung war möglich und lock-

te zu einem Bummel ins Foyer 

der Spielbank. In reicher Anzahl 

konnten Aquarelle der Künstle-

rin Claire Fersch-Limpert unter 

dem Motto „Auf den Flügeln bun-

ter Träume“ betrachtet werden 

wie auch Skulpturen von Sven 

Beyer mit dem Titel „Lichtschat-

tengewächse“.

 Den Hauptpreis aus der „Los-

trommel“ gewann Dr. Hartmuth 

Hagemann aus Lichtenberg, ein 

Wochenende in einem relexa-

Hotel nach Wahl.

Ein besonderes Flair geht auch 

nach zwei Jahren Zwangspause 

von der traditionellen Open-Air-

Party der Spielbank aus. 

Es ist wohl die Vielfalt und die 

Abwechslung, die jedes Sommer-

fest der Spielbank Bad Steben zu 

einem unvergesslichen Erlebnis 

werden lässt. Zum jüngsten 

Open-Air-Fest hat Spielbank-Di-

rektor Udo Braunersreuther 

Oberfrankens Kultband „The Sil-

houettes“ engagiert und diese 

zog mit Rock- und Beatmusik 

klein und groß auf die Tanzflä-

che des Casino-Vorplatzes. 

Zudem bot das Sommerfest der 

Spielbank neben der geschätzten 

bunten Mischung aus Musik und 

Tanz, Glücksversuche beim 

Losen und am Roulette-Demo-

tisch sowie erlesene kulinarische 

Köstlichkeiten vom Restaurant 

„relexa´s rouge et noir“. Das als 

krönender Abschluss angedachte 

Brilliant-Höhenfeuerwerk ent-

Unterhaltung mit „The Silhouettes“, Lostrommel und Lichtspektakel: 

Große Party in und an der Spielbank
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub bis 19.08.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 22.08.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis 26.08.2022
Vertretung:
Bis 19.08.2022 
Dr. Holger Roschlau, Lindenpark 1-3, 95119 Naila, Tel. 09282/9847170
22.08.2022 bis 26.08.2022 
Dr. Konopik, Marktplatz 5, 95152 Selbitz, Tel. 09280/9849220
Dr. Konopik, Heinrich-Völkel-Straße 1-3, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/1400

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Telefonnummer: 09288/961-29 
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23.06.2022
• Auftragsvergabe für eine neue Softwareausstattung zur Einführung der E-Rechnung
   Für die Einführung der elektronischen Rechnungslegung erwirbt die Gemeinde 
   Geroldsgrün von der Firma AKDB die diesbezüglich notwendige Software „OK.FINN 
   Bewirtschaftung“ incl. Signaturservice. 
Bauangelegenheiten

Folgende Bauangelegenheiten wurden vom Gemeinderat aus städtebaulicher Sicht 
gebilligt:
• Bauantrag auf Umnutzung des Gebäudes der ehem. Raiffeisenbank Geroldsgrün, 
   Keyßerstraße 22, zur Einrichtung einer Kinderkrippe
• Bauantrag auf Durchführung eines Dachausbaus mit Errichtung einer Gaube auf 
   dem Grundstück Fl.Nr. 207/39 der Gemarkung Dürrenwaid, Silberstein 23
• Erweiterung der bestehenden Sendeanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 321/1 der 
   Gemarkung Steinbach bei Geroldsgrün (Langesbühl), um ein 5G- Funksystem
Stellungnahme der Gemeinde Geroldsgrün zu verschiedenen Bauleitplanverfahren

 der Nachbarkommunen

• Gegen das Aufstellungsverfahren zur Aufhebung des rechtsverbindlichen Be-
   bauungsplanes „Pfaffensteig-Nr. 48“ durch den Markt Bad Steben, bestehen
    seitens der Gemeinde Geroldsgrün keine Einwände, da keine Belange der Gemeinde 
   Geroldsgrün berührt sind.
• Gegen die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Pflegewohnpark 
   Bad Steben – lfd. Nr. 44“ und die Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallel-
   verfahren, bestehen seitens der Gemeinde Geroldsgrün keine Einwände, da keine 
   Belange der Gemeinde Geroldsgrün berührt sind.
Bedarfsplanung für die Kindertagesstätte und die Kinderkrippe

 für das Bezugsjahr 2022/2023

Die Gemeinde hat für ein ausreichendes Betreuungsangebot für Kinder im Ortsgebiet 
zu planen. Daher wird jährlich der Bedarf an Plätzen in den Kindertageseinrichtungen 
(Kindergarten und Kinderkrippe) und in der Tagespflege ermittelt.
Derzeit werden folgende Einrichtungen, mit der evangelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinde Geroldsgrün als Träger, im Ortsgebiet betrieben.
• Kindertagesstätte mit 50 Plätze (in Ausnahmefällen 56 Plätze)
• Mittagsbetreuung und Hort an der Lothar von Faber- Grundschule mit 40 Plätze.
• Kinderkrippe mit 12 Plätze (in Ausnahmefällen 14 Plätze)
Die Bedarfsumfrage hat folgenden Betreuungsbedarf für das Jahr 2022/2023 erge-
ben:
• Kindertagesstätte 44 bereits angemeldete Kinder.
   Für das Jahr 2023 sind bisher 12 Voranmeldungen eingegangen.
   Die nachgefragten Plätze können in der Kindertagesstätte angeboten werden.
• Mittagsbetreuung/ Hort 33 bereits angemeldete Kinder.
   Die nachgefragten Plätze können in der Mittagsbetreuung bzw. dem Hort angeboten 
   werden.
• Kinderkrippe 13 bereits angemeldete Kinder.
   Für das Jahr 2023 sind bisher 15 Voranmeldungen eingegangen.
   „Um den zum Jahr 2023 gestiegenen Bedarf an Plätzen in der Kinderkrippe Gerolds-
   grün Rechnung zu tragen, ist die vorübergehende und befristete Neueinrichtung 
   einer Kinderkrippe in den Räumen der ehem. Raiffeisenbank Geroldsgrün vorge-
   sehen.“
• 13 Kinder besuchen die Kindertageseinrichtungen von anderen Städten und 
   Gemeinden.
Der Bedarf wurde so vom Gemeinderat festgestellt.
Bekanntgaben

• Terminbekanntgabe:
   Die Bürgerversammlung findet am Dienstag, den 06.09.2022 um 19:00 Uhr in „Der 
   Scheune im Grünen“ statt
• Für ihre 18-jährige Tätigkeit im Gemeinderat (besondere Verdienste um die 
   kommunale Selbstverwaltung) wurden Stefan Hübner, Helmut Franz, Hans-Peter 
   Wich, Andreas Kübrich und Achim Fickenscher von Landrat Dr. Oliver Bär geehrt.
• Bürgermeister Münch stellte das Ferienprogramm 2022 der Gemeinde Geroldsgrün 
   vor und bedankte sich bei allen teilnehmenden Vereinen und Organisationen. Er 
   wünschte allen Kindern bei den abwechslungsreichen Aktionen viel Spaß.
• Der Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal hat eine rd. 100-Kilowatt-
   Freiflächenphotovoltaikanlage zur Eigenstromgewinnung auf dem Gelände der 
   Kläranlage in Betrieb genommen. Die Investitionskosten belaufen sich auf ca. 
   180.000,00€ brutto. Der Zweckverband erhofft sich durch diese Maßnahme eine 
   deutliche Senkung des Energieverbrauchs.

• Der Kleintierzuchtverein Langenbach hat nach seiner Vereinsauflösung eine Spende 
   für den Kinderspielplatz in Langenbach in Höhe von 790,00€ übergeben. 
   Bürgermeister Münch versichert die sachgebundene Verwendung des Geldes und 
   bedankte sich recht herzlich. 
• Für die inzwischen abgeschlossene Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED- 
   Licht hat die Gemeinde eine erste Zuwendungszahlung aus der „Kommunalrichtlinie“ 
   in Höhe von ca. 32.000,00€ erhalten. Die Gesamtkosten der Umrüstungsarbeiten 
   werden auf ca. 120.000,00€ beziffert.
•In seiner Wortmeldung bittet Gemeinderat Thomas Horn (SPD) um Prüfung, ob im 
   Friedhof in Langenbach ein Bereich für „pflegeleichte Gräber“ ausgewiesen werden 
   könnte. Bürgermeister Münch sicherte die Prüfung zu.

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4

des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 15.08.2022

Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 22.08.2022

Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung

Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

•  Freitag, den 26.08.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Bürgerversammlung

Am Dienstag, den 06. September 2022 um 19.00 Uhr findet in der „Scheune im Grü-
nen“. Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine

Bürgerversammlung

für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Bürgermeisters
3. Aktuelle Themen u.a.:
       - Bericht über Abwicklung des Haushaltsplanes und Investitionsvorhaben
       - Bericht über verschiedene Baumaßnahmen und Planungen
4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 
        örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 
schriftlich bis

spätestens Donnerstag, 01.09.2022

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht 
werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 01.08.2022

Münch
1. Bürgermeister 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.07.2022

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Unbekannt

Spruch der Woche

14.08. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Am 14. August 2022 findet um 14:30 Uhr das Gartenfest des Obst- 

und Gartenbauvereins Geroldsgrün im Vereinsgarten, an der 

Wetterfahne, Richtung Langenau, statt.  Für das leibliche Wohl ist 

mit Kaffee, Kuchen, Bratwürsten und Steaks gesorgt. Der OGV 

lädt herzlich ein und freut sich auf zahlreiche Besucher. 

Gartenfest des OGV Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Nach einer zweijährigen Pause hat die Vorstandschaft 

des VfR Steinbach beschlossen den beliebten Nordic-

Walking-Lauf wieder durchzuführen. Zum 11. Mal findet der Lauf 

für Nordic-Walker und Läufer am 10. September statt. Die altbe-

kannten Strecken führen über die drei Frankenwaldhöhen Langes-

bühl, Schwedenwacht und Frankenwarte rund um Steinbach, dazu 

noch durch den nahe gelegenen Kurpark des Marktes Bad Steben. 

Wie bereits bei den vorherigen Läufen ist die Teilnahme nicht an 

eine Vereinszugehörigkeit gebunden. Es können auch Einzelperso-

nen oder Kurgäste teilnehmen die einmal einen Teil des schönen 

Frankenwaldes sehen und genießen wollen.

11. Nordic-Walking-Lauf 
beim VfR Steinbach

Die BRK-Bereitschaft Steinbach 

hatte zum Sommerfest rund um 

das alte Schulhaus eingeladen. 

Am Samstag stand die Vorfüh-

rung der BRK Rettungshunde-

staffel des Kreisverbandes Hof 

auf dem Programm, die zahlrei-

che Zaungäste anlockte, 

darunter auch Bürgermeister 

Stefan Münch. Die Kinder konn-

ten sich beim Tollen und Toben in 

der Hüpfburg vergnügen und 

sich beim Kinderschminken ver-

wandeln lassen. Auch Ehrungen 

gehörten zum Sommerfest. 

Urkunden und Treuenadeln 

überreichte Kreisbereitschafts-

leiter Thomas Klich an Inge Saal-

frank für 65 Dienstjahren, Zorka 

Zahn (35 Dienstjahre), Björn 

Baier und Sebastian Ring (je 25 

Dienstjahre), Johannes Götz, 

Luca Narr, Niklas Gerlach und 

Max Diezel (je zehn Dienstjahre) 

sowie Hannah Herpich, Max Fär-

ber und Daniel Grimm (je fünf 

Dienstjahre). Zudem konnte sich 

Sommerfest der BRK-Bereitschaft Steinbach 

Ehrungen, Hüpfburg, Frühschoppen

sengroß. Den Abend feierten die 

Rotkreuzler mit ihren Gästen zu 

Musik von der Band „Freibier“. 

Den Nachmittag hatte der Posau-

nenchor Steinbach musikalisch 

umrahmt. Am Samstag stand ein 

Zeltgottesdienst an, dem sich ein 

Frühschoppen mit Weißwurst-

frühstück anschloss.

die Steinbacher BRK-Bereit-

schaft über eine Spende in Höhe 

von 1.500 Euro freuen, die Her-

bert Müller, Reinhard Wirth und 

Eberhard Freund von dem aufge-

lösten Kleintierzuchtverein Lan-

genbach übergaben. Die Freude 

über die großzügige finanzielle 

Unterstützung war natürlich rie-
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112
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Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:  Sommerfest in Eisenbühl

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

05.08.   Korn Fabian und Elisa, geb. Linke (Berg)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

Nachdem in der Gemeinde Berg einige Feldgeschworene aus Alters- und gesundheitli-
chen Gründen, aber auch aufgrund von Zeitmangel ihr Amt nicht mehr ausführen kön-
nen, sind wir auf der Suche nach Männern und Frauen, die gerne als Feldgeschworene 
tätig sein möchten. Eine wichtige Voraussetzung ist, dass Interessierte tagsüber Zeit 
haben und Vermessungstermine wahrnehmen können. Die Grundlagen des Ehrenam-
tes der Feldgeschworenen vermittelt das Vermessungsamt, das bei Vermessungster-
minen immer vor Ort ist. Bei der Tätigkeit der Feldgeschworenen handelt es sich um ein 
Ehrenamt, das aber mit einem Stundensatz je nach Zeitaufwand vergütet wird. Inte-
ressierte melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung bei Herrn Korn unter: 09293 
94310.

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Gemeinde Berg sucht Feldgeschworene 

Außerhalb der Dorferneuerung
Seit der letzten Information an dieser Stelle vor rund acht Wochen ist die Baustelle in 
Hadermannsgrün weiter vorangeschritten: Die Kabelverlegungsarbeiten, die die Fir-
ma Scharnagl im Auftrag von Bayernwerk, Telekom, Thüga und weiterer Versorger 
durchführen musste, sind mittlerweile abgeschlossen. Verlegt werden mussten ver-
schiedene (Überland-) Stromleitungen, samt Herstellung aller neuen Hausanschlüsse, 
Straßenbeleuchtungskabel und ein 20-KV-Kabel sowie die Gasleitung und insgesamt 
700 Meter Telekomkabel ebenfalls mit neuen Hausanschlüssen. Außerdem wurde die 
Stromverteilung in der Ortsmitte von Hadermannsgrün komplett erneuert. Die sehr 
umfangreichen Kabelverlegungsarbeiten waren nötig, da die Leitungen in der Vergan-
genheit in Mindertiefen verlegt wurden und eine Deckung von nur 30 bis 40 cm aufwei-
sen. Für einen grundhaft neuen Straßenbau ist aber eine Deckung von 70 cm erforder-
lich. Leider wurde bei früheren Kabelverlegungen nicht bedacht, dass die Straße in 
Hadermannsgrün irgendwann einmal neu gebaut werden muss. 

Nachdem diese Arbeiten abgeschlossen sind, wird jetzt damit begonnen, den Straßen-
koffer herzustellen. Die betroffenen Anwohner wurden informiert, dass ab 15. August 
die Zufahrt zu deren Grundstücken nicht mehr möglich ist. Parkflächen werden am 
Dorfteich und auf dem Ina-Gelände zur Verfügung gestellt.

Die Integrierte Leitstelle, unsere Feuerwehren und der HvO werden fortlaufend über 
die Zufahrtsmöglichkeiten in Hadermannsgrün informiert. Die Löschgruppe Hader-
mannsgrün hat ihre Gerätschaften aus dem Feuerwehrhaus ausgelagert und ist trotz 
der Baustelle weiterhin einsatzbereit. 

Zur Müllabfuhr: 
Ab Donnerstag, 18. August, sammelt der gemeindliche Bauhof die Mülltonnen ein, da 

eine Zufahrt durch die Firma Böhme nicht mehr möglich ist. Betroffen sind die Anwesen 

ab Von-der-Grün-Straße 35/ 38 Richtung Berg bis Von-der-Grün-Straße 2. Die Müll-

tonnen müssen immer ab Donnerstagmittag vor den Grundstücken stehen und mit 

Namen und Hausnummer beschriftet werden. Am Freitagvormittag bringen die Bau-

hofmitarbeiter die Mülltonnen wieder zurück. 

Innerhalb der Dorferneuerung
Die Firma VSTR hat den Straßenbau „innerhalb der Dorferneuerung“ in der Von-der-
Grün-Straße und am Alten Dorfplatz fertiggestellt. Es gilt weiterhin eine Vollsperrung, 
Anwohnerverkehr ist auf eigene Gefahr möglich. In dem bereits asphaltierten Bereich 
wird durch die FEG die neue LED-Straßenbeleuchtung aufgestellt. 

Aktuell ist die Firma VSTR mit dem Straßenbau im weiteren Verlauf der Dorferneue-
rung, also in der Von-der-Grün-Straße und am „Dorfplatz“ beschäftigt. Die betroffe-
nen Anwohner werden durch die Baufirma über Einschränkungen direkt informiert. 

Aktuelle Informationen zur Baustelle Hadermannsgrün: 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die für Freitag, 12. August, geplante Familienwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Berg wurde verschoben. Grund dafür ist die 
erneute Hitzewelle mit Temperaturen über 30 Grad, die für eine 
Wanderung nicht geeignet sind. Im Anschluss war ein Lagerfeuer 
am Wanderheim in Rothleiten vorgesehen, was aufgrund der ext-
remen Trockenheit ebenfalls nicht stattfinden kann. Sobald sich 
die Wetterlage ändert, setzt der Frankenwaldverein einen neuen 
Termin für die Familienwanderung an, der selbstverständlich 
rechtzeitig bekannt gegeben wird. 
Wir danken für das Verständnis! 

Sommerferienprogramm: 
Familienwanderung ist verschoben 

Am Sonntag, den 14. August 2022 geht’s nach Furth im Wald zum 
Drachenstich mit historischen Umzug. Die aufwendig geschmück-
ten Festwagen lassen das Mittelalter und die Stadtgeschichte wie-
der lebendig werden.  Es sind nicht nur VDK-Mitglieder eingeladen, 
sondern alle Interessierten, die gerne mitfahren möchten.  Anmel-
dung beim 1. Vorsitzenden Manfred Resch, Hofer Straße 16, 95180 
Berg (09293 7374) – Plätze solange Vorrat reicht.  Die Kosten für 
die Busfahrt übernimmt der VDK,  Abfahrt ist  am 14.08.2022 ist an 
der Bushaltestelle in der Ortsmitte Berg um 9.00 Uhr. 

Der VDK Berg geht auf Reisen 

dem die Schulfamilie versorgt 

war, machte das Eis-Auto im 

Schlegelweg an der Kita Halt, wo 

die Kindergartenkinder eben-

falls eine kühle Erfrischung 

spendiert bekommen haben.

 Das Eis zum Kindergarten- und 

Schuljahresende wird finanziert 

über die großzügigen Spenden, 

die anlässlich des Sommerkon-

zertes zugunsten unserer Kinder 

in der Gemeinde Berg eingegan-

gen sind. Dafür nochmals ein 

herzliches Dankeschön allen 

Unterstützern! 

genen Schuljahr besondere Leis-

tungen erbracht haben. Am letz-

ten Schultag trafen sich alle mit 

Pfarrer Losch auf dem Pausen-

hof zu einer Andacht und dank-

ten mit Liedern und Gebet für 

alle positiven und vielleicht 

manchmal auch negativen 

Ereignisse im Schuljahr 2021/ 

2022. 

Im Anschluss an die Andacht 

wartete das Eis-Auto und alle 

Schüler und Lehrer freuten sich 

über eine Kugel Eis auf Einla-

dung der Gemeinde Berg. Nach-

Auch in der Gemeinde Berg sind 

die Sommerferien in vollem 

Gange und die Schülerinnen 

und Schüler können die freien 

Tage hoffentlich ebenso genie-

ßen wie die Lehrerinnen und 

Mitarbeiter unserer Schule. In 

der letzten Schulwoche verab-

schiedete die Schulfamilie die 

Viertklässler an die weiterfüh-

renden Schulen im Rahmen 

einer kleinen Feierstunde. 

Außerdem wurden die Schüler 

geehrt und mit Urkunden ausge-

zeichnet, die im zu Ende gegan-

Überraschung am letzten Schultag

 Erfrischung vom Eisauto

heinrich und BBV-Ortssprecher 

Stefan Drechsel bedankten sich 

bei Paul Langheinrich für 45 Jah-

re Ehrenamt als Kassier mit 

einem Präsentkorb und einer 

Ehrenurkunde des Bayerischen 

Bauernverbandes und wünsch-

ten der neuen Kassierin alles 

Gute im neuen Amt.

interimsweise von Nicole Bren-

del wahrgenommen wurde. Bei 

der Jahreshauptversammlung 

wurde nun Sabine Puchta aus 

Rudolphstein zur neuen Kassie-

rin gewählt, die das Amt auch 

sofort mit Elan antrat und das 

Pachtgeld auszahlte. 

Jagdvorsteherin Carolin Lang-

 Bei der Jahreshauptversamm-

lung der Jagdgenossenschaft 

Rudolphstein/Schnarchenreuth 

gab es heuer einen Wechsel in der 

Vorstandschaft. 

Der altgediente Kassier Paul 

Langheinrich hatte bereits im 

April aus gesundheitlichen Grün-

den sein Amt niedergelegt, das 

Frauenpower bei der Jagdgenossenschaft 
Rudolphstein/Schnarchenreuth

Nachdem in den letzten zwei Jahren die traditionelle Einheitswan-
derung zwischen den Nachbarkommunen Berg und Hirschberg 
wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden konnte, soll heuer 
am 3. Oktober wieder gewandert werden. Veranstalter ist diesmal 
die Gemeinde Berg und die geführte Wanderung startet um 9 Uhr 
auf dem Berger Marktplatz, wo sie auch wieder endet. Alle Wan-
derfreunde und alle, die gemeinsam den Tag der Deutschen Einheit 
in herrlicher Natur begehen wollen, sind herzlich eingeladen. Die 
Wanderung ist wie immer familienfreundlich und selbstverständ-
lich ist für Stärkung und das leibliche Wohl bestens gesorgt. Park-
plätze stehen in der Berger Ortsmitte und auf dem Wiesenfestplatz 
gegenüber dem Friedhof ausreichend zur Verfügung. Weitere Ein-
zelheiten folgen. Herzliche Einladung, den Termin schon heute vor-
zumerken und die 21. Einheitswanderung gemeinsam zu begehen.

Einheitswanderung am 3. Oktober 

Spiele der SG Höllental-Saaletal:
Herren
AK- Frankenwald Süd
Sonntag 14.08. 15:00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental II - ATSV Münchberg-Schlegel II

Training Herren

Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau
AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün
Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg e.V.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Silke Peetz war am 25.07.2021 bei einem Fahrradunfall verun-

glückt.  Als kleinen Dank für das rasche und besonnene Eingreifen 

der ehrenamtlich tätigen Helfer vor Ort, wurde durch das Ehepaar 

Peetz eine Spendenaktion gestartet. Gemeinsam mit Sabine Knie-

baum wurden handgefertigte Schlüsselanhänger mit dem Logo der 

Berg Hütte gegen eine kleine Spende angeboten.  Bei den Gästen 

der Berg Hütte stießen die Anhänger auf reges Interesse und somit 

konnten 130 Euro an Spendengeldern gesammelt werden.  Von 

Sabine Kniebaum wurden weitere 200 Euro  aus dem Verkauf von 

wiederverwendbaren Mitnahmeboxen beigesteuert.  Silke und 

Frank Peetz rundeten die Einnahmen noch auf und so konnten ins-

gesamt 555 Euro  an Martin Klug vom Förderverein HVO Berg e.V. 

übergeben werden. Eine herzlicher Dank für die hervorragende 

Unterstützung erging an die  Aktiven des BRK / HVO und an Sabine 

Kniebaum. Die Schlüsselanhänger sind in der Berg Hütte erhältlich. 

Die gesamten Einnahmen gehen auch weiterhin zu Gunsten des 

Förderverein HVO Berg e.V.

Spende für den Förderverein
 HVO Berg

Besuchern ein paar Informatio-

nen rund um den Landkreis und 

die Region mit an die Hand. Die 

erste Etappe führte sie dann nach 

Weißenstadt im Fichtelgebirge. 

Eine Woche und insgesamt 500 

Kilometer wollen die Radpilger 

aus Landsberg am Lech nun auf 

dem Jakobus-Radpilgerweg 

unterwegs sein. 

Der Jakobus-Radpilgerweg läuft 

auf zwei Routen durch den Land-

kreis Hof. Jeweils von der Hofer 

Lorenzkirche über Köditz (und 

Berg) nach Selbitz, Helmbrechts 

Richtung Marktschorgast oder 

über Oberkotzau/ Schwarzen-

bach Saale/ Weißdorf/ Zell Rich-

tung Weißenstadt.

ist, lud der Berger Pfarrer Harald 

Losch die Gruppe in die Jakobus-

kirche ein und erklärte die wich-

tigsten Sehenswürdigkeiten und 

Besonderheiten der Berger Kir-

che. Die Gäste zeigten sich von 

der Pracht der Markgrafenkirche 

begeistert und bezeichneten den 

Berger Winkel als perfekten Aus-

gangspunkt für ihre Pilgerfahrt. 

Für ihren Pilgerpass erhielten sie 

am Kirchenausgang einen Pil-

gerstempel. Nach der Segnung 

durch Pfarrer Losch schwangen 

sich die Pilger auf ihre Sattel und 

machten sich auf ihre Fahrt 

durch das Hofer Land. Mitarbei-

ter des Landratsamtes begleite-

ten die Gruppe und gaben den 

Die Berger Jakobuskirche sowie 

das Hofer Land war in diesen 

Tagen Ausgangspunkt für eine 

Gruppe von Radpilgern aus 

Landsberg am Lech. 

Unter der Leitung von Pfarrer 

Jürgen Nitz, Pilgerbegleiter der 

Evangelisch-Lutherischen Kir-

che in Bayern, erkunden die 

Männer und Frauen getreu dem 

Motto „Radfahren mit Sinn und 

allen Sinnen“ aktuell Teile des 

Jakobus-Radpilgerwegs. 

Nach einer kurzen Begrüßung 

durch die Berger Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner und Jürgen 

Wälzel, der als Leiter des Fachbe-

reichs Tiefbau im Landkreis auch 

für die Fahrradwege zuständig 

Start an der Berger St. Jakobuskirche: 

Radpilger auf dem Jakobusweg

13.08. 09.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltaufbau Sportplatz

13.08. ab 17.00 Uhr     OGV   Schlegel / Köditz Rettichfete Sportplatz   TSG Schlegel

16.08. 09.00 Uhr Senioren-Union Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof, Saalenstein 9 in Köditz

17.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz

18.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz

19.08. - 

21.08.
 Sommerfestgemeinschaft   Eisenbühl Sommerfest Eisenbühl

22.08. 08.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft   Eisenbühl Zeltabbau Sportplatz

25.08. 18.00   Uhr Feuerwehr   Berg Jugendabend Feuerwehrhaus   Berg

28.08. 09.00   Uhr Frankenwaldverein   Berg Wandern   Rund um die Gaaßleiten Wanderparkplatz   Berg

02.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

04.09. 09.00 Uhr  Feuerwehr Schnarchenreuth Familienwanderung Treffpunkt Gerätehaus

04.09.  Frankenwaldverein Berg Schwamma Kärwa Wanderheim Rothleiten     

06.09.
17.30 - 19.00 

Uhr 
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.09.  Frankenwaldverein Berg Radltour Auf dem Saaleradweg Richtung Untreusee  

12.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Mehrzweckgebäude Berg

13.09. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Mehrzweckgebäude Berg

13.09.
17.30 - 19.00 

Uhr 
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.09. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr  

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Frauen Union Berger 
Winkel berichtete die Ortsvor-
sitzende Katrin von Mammen 
von den Aktivitäten der FU des 
vergangenen Jahres. Trotz und 
unter Beachtung der coronabe-
dingten Einschränkungen konn-
ten auch in 2021 einige Veran-

staltungen wie der Sommerfe-
rientag für die Kinder und 
Geburtstagsbesuche durchge-
führt werden. Die FU-Kreisvor-
sitzende, Gitti Baumann, 
berichtigte aus der Landesver-
sammlung und war beeindruckt 
von dem guten Besuch der Jah-
reshauptversammlung und dem 

Zusammenhalt der Frauen. 
Moritz v. Künsberg informierte 
als dritter Bürgermeister über 
aktuelle kommunalpolitische 
Themen und sprach der Frauen 
Union seinen Dank auch als 
CSU-Fraktionsvorsitzenden 
aus. Besonders erfreulich war, 
dass dieses Jahr überdurch-

schnittlich viele Damen geehrt 
werden konnten. So wurden 
gewürdigt: für 35 Jahre Treue 
unsere Gründungsmitglieder 
Rita Eisenschmidt, Heiderose 
Hoffmann, Martina Langhein-
rich, Edelgard Peetz, Christine 
Dick und Sabine Kniebaum, für 
30 Jahre Mitgliedschaft unsere 

langjährige Schriftführerin 
Doris Schuster, für 25 Jahre 
Monika Langheinrich, für 15 
Jahre Treue Edit Wurzbacher 
und Ulrike Neubauer sowie für 
die zehnjährige Mitgliedschaft 
Tanja Dick. Die Frauen Union 
freute sich mit  ihren engagier-
ten Frauen. 

Jahreshauptversammlung der Frauen Union Berger Winkel

Zahlreiche treue Mitglieder geehrt

Unser Frühstücks-Lokal hat sich geändert:

Am Dienstag, den 16. August 2022, treffen wir uns zum 

Frühstück um 9.00 Uhr im

Mergner-Hof, Saalenstein 9 in Köditz

Senioren-Union Berger Winkel

Gäste sind herzlich willkommen. 

Anmeldung bis 20.08.2022 bei
Edit Wurzbacher
Tel: 09293/93170
Handy: 0175 75 38 908. 

9.00 Uhr an der AOK, Ernst-Reu-
ter-Str., Hof
Der Fahrpreis mit Besichtigung 
der Basilika beträgt 32 Euro. 
Die Brennereiführung mit Destil-
latverkostung beträgt 7 Euro

Die Senioren-Union Berger Win-
kel fährt am 30.08.2022 nach 
Gößweinstein mit Besichtigung 
der Basilika und einer Brennerei. 
Abfahrt: 8.45 in Berg an der Spar-
kasse oder

Senioren-Union Berger Winkel 
fährt nach Gößweinstein

Das Foto zeigt von links: Vorsitzende Katrin von Mammen, Rita Eisenschmidt (geehrt für 35 Jahre FU-Mit-

gliedschaft), Heiderose Hofmann (35), Edelgard Peetz (35). 

Tanja Dick geehrt für 10 Jahre FU-

Mitgliedschaft

Edit Wurzbacher geehrt für 15 Jah-

re FU-Mitgliedschaft

Doris Schuster geehrt für 30 Jahre 

FU-Mitgliedschaft 

Nicht nur in der warmen Jahres-
zeit ein großes Ärgernis und auch 
eine Gefahr vor allem für unsere 
Kinder, sind gefüllte Hundekot-
beutel, die in den öffentlichen 
Mülleimern an unseren Bushal-
testellen entsorgt werden. Bei 
sommerlichen Temperaturen um 
die 30 Grad breitet sich ein bes-
tialischer Gestank aus, zudem 
werden Wespen angelockt. Die 
Mülltonnen an den Bushaltestel-
len sind deshalb überhaupt nicht 
geeignet, Hundekotbeutel zu 

entsorgen. Dies wurde jetzt auch 
mit Schildern kenntlich 
gemacht. Hundebesitzer werden 
grundsätzlich gebeten, die 
gefüllten Beutel in der eigenen 
Hausmülltonne zu entsorgen, 
worüber sich auch unsere Bau-
hofmitarbeiter, die die Abfallbe-
hälter mindestens einmal in der 
Woche leeren müssen, sehr freu-
en würden. Gegenseitiges Ver-
ständnis und Rücksichtnahme 
erleichtern uns alle das Leben 
und dafür danken wir!

Keine Hundekotbeutel an 
Bushaltestellen entsorgen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 24.08.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 23.08.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 16.08.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 23.08.2022  Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag,12.08.2022 Leerung der Biotonne

Freitag,19.08.2022 Leerung der  Restmülltonne

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Sommerfest in Eisenbühl
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Auf die nachstehend angegebenen Fälligkeiten von Abgaben der Mitgliedsgemeinden 

Issigau und Lichtenberg wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin                                                                               Bezeichnung der Abgabe                                       Rate  Zahlungszeitraum
15.08.2022                                                                              Grundsteuer A                                                   3.  Jahr 2022

15.08.2022                                                                              Grundsteuer B                                                   3. Jahr 2022

15.08.2022                                                                              Vorauszahlungen der 

                                                                                                  Gewerbesteuer                                                 3.  Jahr 2022

15.08.2022                                                                              Vorauszahlungen auf 

                                                                                                  Benutzungsgebühren Wasser/Kanal              3. Jahr 2021/2022

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA Lastschriftverfahren teilnehmen, werden hiermit gebeten, die fälligen Beträge zum oben bezeichneten

 Fälligkeitstermin auf das jeweilige Konto bei der Sparkasse Hochfranken zu überweisen. 

Stadt Lichtenberg:  Gemeinde Issigau:

IBAN: DE21 7805 0000 0430 1500 11 IBAN:DE69 7805 0000 0430 0500 13

BIC:BYLADEM1HOF  BIC:BYLADEM1HOF

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung!

 Durch Vermeidung von Zahlungsverzug ersparen Sie sich Säumnisfolgen und die damit verbundenen, zusätzlichen Kosten.

Lichtenberg, den 12.08.2022

Gemeinhardt

Gemeinschaftsvorsitzender 

Bekanntmachung  über die Fälligkeit von Abgaben

TOP 2     Rechnungslegung der Jahresrechnung 2021 gem. Art. 102 Abs. 2 
                 der Gemeindeordnung
               –  Bekanntgabe der vorläufigen Ergebnisse der Jahresrechnung 2021

TOP 3    Haushaltsführung der Gemeinde Issigau 2022
               –   Haushaltssatzung 2022

               –   Finanzplanung 2021 bis 2025

TOP 4     Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5     Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 08.08.2022

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Am Montag, den 15. August 2022 findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
               a) Anbau an ein bestehendes Einfamilienwohnhaus; Fl.Nr. 634/1, 

                   Gemarkung Issigau

              b)  Errichtung einer Gaubenanlage und Umnutzung von Fremdenzimmer zu 

                    Wohnung; Fl.Nr. 382/1, Gemarkung Issigau

               c) Weitere vorsorglich

Sitzung des Gemeinderates Issigau
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Die Abteilung 50 plus mit Wasser- und Sportgymnastik und die 
Dienstagsabteilung mit Frau Anita Dietzel Rythm. Sportgymnastik 
machen ab sofort Sommerpause.
Wir starten wieder am Dienstag, den 20.09.2022 und  Mittwoch, den 21.09.2022

TSV Lichtenberg 1898

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert

Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Seit 07.07.2022 wieder geöffnet!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Die Filiale in Issigau bleibt aus Platzgründen während und wegen der Pandemie 
geschlossen. Gez. Praxis Dr. Häußinger/Dipl.med. Gebert mit Team

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 65 

Hallo und Grüß Gott,  

am Freitag, den 26. August, um 20.00 
Uhr findet auf der Seebühne ein Kon-
zert der ganz besonderen Art statt. 
Das Trio Benares wird spielen, eine 
deutsch-indische Musik-Gruppe. Sie 
verbindet Jazz und traditionelle indi-
sche Musik miteinander. Passend dazu 
wird es indische Spezialitäten geben. Und natürlich gutes, 
oberfränkisches Bier.  

Finanziert wird das Konzert vom indischen Generalkonsulat in 
München. Deshalb ist der Eintritt frei. Trio Benares ist übri-
gens Preisträger der deutschen Schallplattenkritik. Lassen Sie 
sich das nicht entgehen! 

Dass eine so hochkarätige Gruppe wie Trio Benares hier auf-
tritt, zeigt: Unsere Seebühne hat sich als Veranstaltungsort 
etabliert. Wer auf einem der Konzerte der letzten Wochen 
war, der weiß auch warum: Die Szenerie mit dem See im Hin-
tergrund ist einfach toll. 

Das bringt mich zum Wiesenfest. Es hat ja heuer ebenfalls am 
See stattgefunden. Ich freue mich, mitteilen zu können: Wir 
haben nicht nur die schwarze Null erreicht. Sondern wir haben 
sogar einen ordentlichen Gewinn erwirtschaftet. Das heißt: 
Wir können jetzt Geld zurücklegen für die Zeit, wenn einmal 
weniger Leute zum Wiesenfest kommen, weil sich zum Bei-
spiel die Sonne nicht blicken lässt. 

Dank unserer vielen ehrenamtlichen Helfer steht das Wiesen-
fest finanziell auf guten Beinen. Das ist für eine kleine Stadt 
wie Lichtenberg nicht selbstverständlich. Wie Sie vielleicht 
wissen, gehört zudem das Festzelt seit diesem Jahr uns. Es 
konnte mithilfe der Förderoffensive Nordostbayern mit 90 
Prozent Zuschuss gekauft werden. In der verkürzten Variante 
dient es uns als Bühnenüberdachung. 

Apropos Wiesenfest: Den Hammel hat Christoph Beyer erke-
gelt. Und die Adler-Krone abgeschossen haben Max Eismann 
und Adrian Knobloch. Nochmals an dieser Stelle: Herzlichen 
Glückwunsch an die drei Gewinner! 

Ihr und Euer Bürgermeister,  

  

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Erstbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG) durch Helmuth Mauer am 26. 
August 2022 um 19.30 Uhr in der TSV-Turnhalle in Lichtenberg für alle Interessierte, 
besonders für Helfer bei Vereinsfesten.
Kosten: ca. 5 Euro pro Person. 
Das persönliche Zertifikat ist bei Tätigkeiten in den Vereinen als auch beruflich gültig.
Anmeldungen bis 21. August bei: 
TSV - Klaus Einsiedel: 01709911527 oder
Günter Wehrmann:015731157604

Lichtenberg: Einladung zur Hygieneschulung
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fels, der auch über die aktuelle 

Breitbanderschließung in Lich-

tenberg informierte. „Wir haben 

alle bisherigen Förderprogram-

me genutzt und erst jüngst hat 

der Stadtrat die Markterkundung 

für das Förderprogramm „der 

letzten Meile vom Verteiler bis 

ins Haus“ beauftragt. Weitere 

Themen des Austausches war der 

Wirtschaftsstandort Lichten-

berg. „Das Treffen, die 

Gesprächsmöglichkeit kam gut 

an und soll regelmäßig wieder-

holt werden“, bilanziert Bürger-

meister von Waldenfels.

Die Stadt Lichtenberg mit Bür-

germeister Kristan von Walden-

fels hatte auf Anregung von Jan-

neke Klasen, Geschäftsführerin 

der Lichtenberger Firma Hans 

Schmidt Werbeverpackungen 

GmbH, die Lichtenberger Unter-

nehmer ins Digitale Gründer-

zentrum nach Hof eingeladen. 

„Es sollte das Digitale Gründer-

zentrum bei einer Führung mit 

und durch Geschäftsführer Dr. 

Jens Löbus näher gebracht und 

zum anderen Gesprächsmöglich-

keiten angeboten werden“, erläu-

terte Bürgermeister von Walden-

Unternehmer im Gespräch

35 Jahre gibt es die Junge Union 

Lichtenberg nun bereits; eine 

Jugendvereinigung von CDU 

und CSU. Nur leider war diese 

schon einige Jahre nicht mehr 

aktiv. Neun junge Leute haben 

die Lichtenberger JU aus dem 

„Dornröschenschlaf“ erweckt; 

wollen sich einbringen, um ihre 

Heimatstadt insbesondere für 

junge Menschen attraktiver zu 

gestalten. An der Spitze steht 

Nathalie Quehl, 23 Jahre jung. 

Ihr Vater Matthias Quehl, zwei-

ter Bürgermeister in Lichten-

berg, stand damals auch als 23-

jähriger an der Spitze der JU 

Lichtenberg und galt zudem als 

Mitbegründer, die Tochter 

haucht nun neues Leben in die 

Jugendvereinigung. „Irgendwie 

wiederholt sich gerade alles“, 

meint die Studentin schmun-

zelnd und freut sich auf das 

Engagement. Ihr zur Seite stehen 

zweiter Vorsitzender Lukas 

Albig, Schatzmeisterin Lea Bär, 

Schriftführer Christopher Klin-

kert, die drei Beisitzer Kristan 

von Waldenfels, Celine Einsiedel 

und Anne Wirth und ein Auge auf 

die Kasse haben Christopher Fra-

nek und Johannes Schwarz. 

„Alles junge Leute aus Lichten-

berg, bis auf Lea Bär, die im Bad 

Stebener Ortsteil Thierbach zu 

Hause ist“, berichtet die Vorsit-

zende und auch, dass einige 

bereits Mitglied im Lichtenber-

ger CSU-Ortsverband sind. „Ich 

auch, seit 2019.“ Nathalie Quehl 

weiß um die Politikverdrossen-

heit im Allgemeinen, bei den 

Jugendlichen im Besonderen 

und erklärt, dass man politische 

Oliver Bär steht noch an. Da die-

ser zur Versammlung nicht kom-

men konnte, erhielten wir eine 

Einladung ins Landratsamt, kön-

nen unsere Anliegen und Interes-

sen vorbringen.“ Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels freut sich 

über die Wiederbelebung und 

war auch gleich bereit ein Amt zu 

übernehmen, wenn auch ver-

ständlicher Weise nicht in füh-

render Funktion. „Die Zeit, in der 

ihr euer politisches Engagement 

beginnt, ist so aufregend, wie 

lange nicht. Corona, Ukraine-

Krieg, Energiekrise, Struktur-

wandel - wir brauchen junge 

Menschen wie euch, die sich für 

unsere Zukunft engagieren“, gab 

er mit auf den Weg. Die neue Vor-

sitzende Nathalie Quehl hat ihr 

duales Studium bei der Firma 

Rehau AG absolviert, Industrie-

kauffrau gelernt und BWL in Hof 

studiert. Jetzt steht das Master-

studium Logistik an. „Meine 

Hobbys sind Fernreisen, was 

aber in den letzten zwei Jahre 

nicht möglich war, Tanzen bei 

unseren Lichtenberger Rotrö-

cken, Fahrradfahren und Treffen 

mit Freunden.“ Bei der „Reakti-

vierungsversammlung“ mit Neu-

wahl ist auch der JU-Kreisvorsit-

zender Hof-Land Rick Pelz zuge-

gen und freut sich mächtig, dass 

in einer Kommune wieder ein 

junger Ortsverband aufgestellt 

werden kann und zudem in Lich-

tenberg mit dem jüngsten Bür-

germeister, Kristan von Walden-

fels. „Nach einigen Terminver-

schiebungen können wir nun 

endlich zur Tat schreiten und den 

Ortsverband reaktivieren.“ 

Lichtenberg hat wieder eine Junge Union

Diskussionen auch nicht gleich 

in den Mittelpunkt stellen wolle. 

„Wir möchten Angebote schaffen 

wie etwa sportliche Veranstal-

tungen auf dem neuen Areal am 

Frankenwaldsee oder auch Grill-

abende, um ganz einfach unge-

zwungen zusammenzukommen, 

natürlich auch ins Gespräch“, 

erklärt Nathalie Quehl, die von 

weiteren Interessenten für die JU 

weiß, „die aber erst einmal 

schauen wollen“. „Verständlich“, 

versichert die 23-jährige, die seit 

der neuen Legislaturperiode 

treue Zuhörerin bei den Stadt-

ratssitzungen ist. „Ich finde die 

Kommunalpolitik sehr interes-

sant, man kann sich einbringen, 

engagieren und seine Heimat-

stadt mit Ideen, Wünschen und 

Kritiken ein Stück weit attrakti-

ver gestalten.“ Das Ziel der reak-

tivierten JU soll ein weiteres 

Angebot für Jugendliche in der 

Vereinslandschaft sein. „Vom 

vollendeten 14. bis zum voll-

endeten 35. Lebensjahr kann 

man Mitglied bei der Jungen 

Union sein oder werden“, erklärt 

die Vorsitzende, die zudem das 

Ehrenamt der Digitalbeauftrag-

ten im Lichtenberger CSU-Orts-

verband inne hat. „Das Interesse 

für die Politik war mir wohl zum 

einen in die Wiege gelegt, hat 

sich aber so richtig herauskristal-

lisiert, als Kristan von Waldenfels 

als Bürgermeisterkandidat in 

den Wahlkampf ging, was mich 

unheimlich begeisterte und fas-

zinierte“, erzählt die junge Lich-

tenbergerin und auch, dass sie 

zum einem im Wahlkampfteam 

mit engagiert war und zugleich 

als Kandidatin auf der CSU-Liste 

stand. Nach der Urlaubs- und 

Ferienzeit soll es eine Vorstands-

sitzung geben, um über Pläne 

und Ziele zu diskutieren, auch 

wie sich die Gruppe entwickeln 

möchte. „Mein persönliches Ziel 

sind regelmäßige Zusammen-

künfte, sodass sich eine Grup-

pendynamik entwickeln kann“, 

erläutert die Vorsitzende und 

auch, dass eine feste Veranstal-

tung in diesem Jahr nicht termi-

niert sei, man dies von der allge-

meinen Entwicklung abhängig 

machen möchte. „Aber spätes-

tens im kommenden Frühjahr 

werden wir uns mit einer Veran-

staltung präsentieren“, versi-

chert Nathalie Quehl. „Auch ein 

Gespräch mit unserem Landrat 

. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Christopher Franek, Nathalie Quehl, 

Lukas Albig, Christopher Klinkert, Johannes Schwarz und Kreisvorsitzender der JU Rick Pelz.

Aus Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Letzte Singstunde beim Gesangverein 1862 Lichtenberg vor der Sommerpause

Dank an die Chormitglieder und Chorleiter Martin Hauke

Der Gesangverein 1862 Lichten-

berg hat zu seiner letzten Sing-

stunde vor der Sommerpause 

herzlich alle Chormitglieder ein-

geladen.

Zuerst traf man sich auf dem 

Friedhof, um den verstorbenen 

Chormitgliedern zu gedenken, 

denen man wegen der Pandemie 

nicht die letze Ehre erweisen 

konnten. Es waren Hildegard 

John und Günter Hahn.

Auch am Grab der langjährigen 

1. Vorsitzenden Gisela Rohdaß 

und Chormitglied Uwe Funk 

wurden zwei Lieder gesungen.

Im Anschluss traf man sich zu 

einem gemütlichen Beisammen-

sein im Burghotel.

Die 1. Vorsitzende Angelika 

Neumann begrüßte alle Anwe-

senden auf das Herzlichste. Lei-

der waren die Sänger nicht voll-

ständig erschienen, da sich eini-

ge schon im Urlaub befanden.

„Das sogenannte Chorjahr, das 

wegen Corona nur fünf Monate 

lang war, geht nun in die Som-

merpause“, sagte Angelika Neu-

mann. „Mitte September begin-

nen die Singstunden wieder. Es 

wäre schön, wenn einige neue 

Sängerinnen oder Sänger dazu 

kommen könnten. Wir würden 

uns sehr über Nachwuchs freu-

en.“  Der Höhepunkt dieses Jah-

res war das Jubiläumskonzert 

„160 Jahre und kein bisschen lei-

se“ an der neuen Seebühne am 

Frankenwaldsee in Lichtenberg.

Angelika Neumann bedankte 

sich noch einmal ganz herzlich 

bei allen, die sich zu diesem 

wunderschönen Konzert arran-

giert hatten und erinnerte an 

den zweiten Höhepunkt –  das 

Wiesenfest in Lichtenberg, wo 

der Chor beim Umzug mitgelau-

fen war. Jeder hatte jeder einen 

Notenschlüssel in der Hand, den 

Janneke Klasen in ihrer Firma 

gestanzt hatte.

Sie erhielt für ihr großes Enga-

gement eine Rose und einen 

gebackenen Notenschlüssel als 

Dank.

Der selbe Dank ging an 1. Vorsit-

zende Bettina Albig und Kassier 

Helmut Wehrmann .

Leider war Brigitte Munzert, die 

den Notenschlüssel zum Wie-

senfest mit Blumen verziert hat-

te im Urlaub, ebenso  Schriftfüh-

rerin Ute Wehrmann. 

Eine besondere Ehrung hatte

Angelika Neumann noch:  Mar-

tin Hauke feierte sein 15-jähri-

ges Jubiläum als Chorleiter. Zu

diesem Anlass hatte Angelika

Neumann selbst eine Urkunde

angefertigt. Und er erhielt auch

einen Notenschlüssel und eine

Schachtel Pralinen. „Wir sind

immer wieder erstaunt, mit wel-

cher Ruhe und viel Geduld er mit

uns die Lieder einstudiert. Ganz

herzlichen Dank dafür“, freute

sich Angelika Neumann. Im

Anschluss  durfte sich jedes

Chormitglied am Buffet stärken.

Das Foto zeigt von links: 1. Vorsitzende Angelika Neumann, Chorleiter 

Martin Hauke und  2. Vorsitzende Bettina Albig.

Abschlusskonzert mit Rekkenze Brass
Das Abschlusskonzert des 

Ensemblekurses und Workshops 

für Blechbläser mit „Rekkenze 

Brass“ in der Internationalen 

Musikbegegnungsstätte des 

Bezirks Oberfranken „Haus Mar-

teau“ fand im besonderen 

Ambiente des Garnlagers der Fir-

ma Liros auf dem Firmengelände 

in Lichtenberg statt - und 

bescherte, wie man so schön 

sagt, ein volles Haus. Als Schwer-

punktinstrument brillierte die 

Trompete und zugleich als Gast-

dozentin aus der Schweiz Kristin 

Thielemann. In nur einer Woche 

erarbeiteten die Kursteilnehmer 

ein gemeinsames Konzertpro-

gramm, brillierten als Ensemb-

les: „Blechbox“, „Lady-Quintett“ 

und „No name Brass“ wie auch 

im Großen mit 30 Musikern vom 

Hobby- bis Profimusiker auf der 

Bühne mit Stücken von der 

Barockzeit bis hin zu Filmmusi-

ken und Reggae. Unter den Musi-

kern auch die Mitglieder des 

Ensembles „Rekkenze Brass“ mit 

Benjamin Sebald (Trompete), 

Florian Zeh (Trompete), Sebas-

tian Krügel (Waldhorn), Elisa-

beth Nußrainer (Posaune) und 

Rainer Streit (Tuba). Die Zuhörer 

waren begeistert, unterstrichen 

dies immer wieder mit Zwischen-

applaus - die Zugabe ein Muss. 

Die Liste des Dankes war lang: 

Bezirk Oberfranken, Oberfran-

kenstiftung, die „guten Geister“ 

des Haus Marteau Sabine und 

Andreas Förster, Firma Liros mit 

Geschäftsführer Sven Rosenber-

ger, Liros-Mitarbeiter Michael 

Bannert, Stadt Lichtenberg mit 

Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels, Familie Keller vom Burg-

hotel, TSV Lichtenberg mit Vor-

sitzenden Klaus Einsiedel und 

natürlich den vielen Musikerin-

nen und Musikern, manche das 

erste Mal dabei, andere Wieder-

holungstäter. Sie alle ermöglich-

ten ein furioses Abschlusskon-

zert.
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Aus Issigau

Janette Eberlein und Kevin Gottesmann erhielten in der Issigauer 

Simon-Judas-Kirche den kirchlichen Segen für ihren gemeinsamen 

Lebensweg von Pfarrer Herbert Klug. Zugleich erfolgte die Taufe 

von Söhnchen Theo. Als Trauzeugen standen dem strahlenden 

Paar Anne Knörnschild, Miriam Brühschwein, Tino Berger und 

Connor von Ameln zur Seite. Vor dem Gotteshaus warteten auf das 

strahlende Paar eine Abordnung des 1. FC Höllental und der Fran-

kenwaldvereinsortsgruppe nebst vielen, vielen Freunden. Gefeiert 

wurde in Geroldsgrün in der „Die Scheune im Grünen“. 

Hochzeit in Issigau

Katja Stölzel-Sell im Natur.Kräu-
ter.Garten. Die Gruppe erfuhr in 
einer anderthalbstündigen Wan-
derung vieles über wilde Kräuter, 
Beeren und Wurzel, deren Heil-
kraft und möglicher Verwen-
dung in der Küche. Ein leckerer 
Imbiss beschloss das Danke-
schön. 

einzuladen. Heuer standen die 
Übungsleiter und deren Helfer in 
den Übungsstunden im Fokus, da 
es im vergangenen Jahr keine 
weiteren Veranstaltungen gab. 
Man traf sich zu einer Kräuter-
wanderung und anschließen-
dem „wilden Essen“ bei Heilprak-
tikerin und Kräuterexpertin 

Ein nettes Dankeschön ist wich-
tig für die Motivation von Ehren-
amtlichen, zumal sich Ehrenamt-
liche freiwillig und unentgeltlich 
engagieren. Deshalb ist es beim 
Turnverein 1897 Issigau eine lieb 
gewonnene Tradition die enga-
gierte Helferschar für ihren Ein-
satz im zurückliegenden Jahr 

TV Issigau dankt seinen ehrenamtlichen Helfern
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Aus Issigau

222 Mitglieder zählt der Verein 

für Leibesübungen (VfL) Issigau 

und dies bei acht Austritten und 

neun Eintritten. Vorsitzender 

Karlheinz Schmidt konnte 

bedingt durch die Einschränkun-

gen der Corona-Pandemie an nur 

wenige Veranstaltungen erin-

nern. Getränkebewirtung zum 

Dorffest, Aufstiegsfeier der zwei-

ten Mannschaft und das Kärwa-

Wochenende mit Kärwa-Umzug. 

„Das 100-jährige Jubiläum haben 

wir heuer nachgefeiert.“ Schmidt 

erläuterte, dass VfL-Mitglieder 

beim Ehrenabend „150 Jahre 

Feuerwehr Issigau“ die Bewir-

tung übernommen hatten und 

Feuerwehrler dies bei 100 Jahre 

VfL-Issigau dann taten. „So konn-

ten die Mitglieder feiern.“ Ent-

täuscht äußerte sich der Vorsit-

zende vom Besuch des Fußball-

spiels der FCN-Legenden gegen 

eine Regionalauswahl. „Es war 

schade, dass nur so wenig 

Zuschauer das Spiel verfolgten, 

wir hatten mit weit mehr gerech-

net.“ Kassiererin Ulla Parbus 

berichtete von einem erfreuli-

chen Kassenbestand und der wei-

teren Tilgung des Darlehens. „Wir 

sind auf eine guten Weg und dies 

ist vor allem der Gastronomie im 

Vereinsheim zu verdanken.“ Kas-

senprüfer Nicolai Zeeh merkte an 

„Es gibt nichts zu beanstanden, 

alles in bester Ordnung.“ Von der 

Tischtennisabteilung berichtete 

stellvertretend Rainer Horn. 

„Fünf Mannschaften, zwei Her-

ren, zwei Jugend und eine Damen 

nahmen am Punktspielbetrieb 

teil“, erläuterte Horn und auch, 

dass aufgrund von „Personal-

mangel“ die Damenmannschaft 

für die neue Saison abgemeldet 

wurde, diese bei den Herren mit-

spielen können. „In der neuen 

Saison treten die Herren als Vie-

rermannschaft an, bisher waren 

es immer sechs.“ Vom Fußballbe-

reich, der in den 1. FC Höllental 

ausgegliedert ist, berichteten für 

die zweite Mannschaft Sebastian 

Schmidt und für die erste Mann-

schaft Nikolai Zeeh. Letztgenann-

ter, der sein Amt als Spielleiter 

abgab, dankte für „die geile, aber 

sehr nervenaufreibende Zeit und 

wünscht eine weniger aufregen-

de Saison“. Vorsitzender Schmidt 

dankte der Helferschar für jedwe-

de Unterstützung und richtete 

einen besonderen Dank an Ilona 

Schmidt und das Küchenteam 

Jahreshauptversammlung beim VfL Issigau

Hermann Feulner zum neuen Ehrenmitglied ernannt

Jens Puschert und Kuruparan Rajsooriyer für je zehn Jahre Mit-

gliedschaft die bronzene Nadel und Urkunde, Daniel Feulner, 40 

Jahre, die goldene Nadel, Hermann Hasas, 70 Jahre Treueehrung 

und Hermann Feulner, Ernennung zum Ehrenmitglied.

 Ehrungen: 

1. Vorsitzender Karlheinz Schmidt, 2. Vorsitzender Christoph Fra-

nek (neu), 3. Vorsitzender Maximilian Schmidt (neu), Kassiererin 

Ulla Parbus, Schriftführer Michael Böhm (neu), Kassenprüfer 

Nikolai Zeeh und Rainer Horn, Abteilungsleiter Tischtennis Ulrich 

Gatzka, Ausschussmitglieder: Rainer Horn, Nikolai Zeeh, Florian 

Göbel, Frank Latzel, Thomas John, Martina Gottesmann, Ilona 

Schmidt, Johannes Jäger, Sebastian Schmidt, Werner Langholz, 

Sybille Goller, Fabienne Schmidt und Ernst Hetzel.

 Neuwahlen: 

wie auch an die Damen im Ser-

vice. „Gerade das Küchenteam 

hat während den Corona-Ein-

schränkungen gerackert“, beton-

te Schmidt und sprach von 

„Haupteinnahmequelle“ des Ver-

eins. „Die Gäste loben die Koch-

künste und der Verein hat 

dadurch immens gepunktet.“ 

Dank richtete der Vorsitzende 

auch an Siegfried Stark, der seit 

2008 als Schriftführer und 

Ehrenamtsbeauftragte agierte, 

jetzt aber sein Amt zur Verfügung 

stellte. „Auf dich war immer Ver-

lass.“ Lob und Dank erhielt auch 

Werner Langholz für sein Enga-

gement im Außenbereich. „Es ist 

Wahnsinn, was du leistest und 

durch dich präsentiert sich unser 

Gelände im Topzustand.“ 

Schmidt gab in die Runde, dass 

sich auch die Jüngeren ein Bei-

spiel am ehrenamtlichen Engage-

ment nehmen sollen, um den Ver-

ein zu unterstützen. „Einstimmig 

beschlossen die Mitglieder eine 

Beitragserhöhung, notwendig, 

um die Förderfähigkeit des Ver-

eins zu sichern und angepasst an 

die Empfehlungen des BLSV. In 

Zukunft zahlen die Herren 40 

Euro Jahresbeitrag, die Damen 

25 Euro, was eine Erhöhung um 

je zehn Euro im Jahr entspricht. 

Die Mitgliedsbeiträge der Kinder 

und Jugendlichen bleiben gleich. 

Werner Langholz dankte 

abschließend Vorsitzenden Karl-

heinz Schmidt und betonte, dass 

es ohne Kalle im Verein um eini-

ges dunkler aussehen würde. 

Nach den Neuwahlen setzt sich der Vorstand nun (von links) aus Vorsit-

zenden Karlheinz Schmidt, Kassiererin Ulla Parbus, 2. Vorsitzender 

Christoph Franek und 3. Vorsitzender Maximilian Schmidt zusammen. Es 

fehlt Schriftführer Michael Böhm. 

Hermann Feulner (rechts) erhielt die Ernennung zum Ehrenmitglied.

Der SV Issigau bietet jeden Dienstag ab 18.30 Uhr in der Mehr-

zweckhalle in Issigau ein Schnuppertraining für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren an. Bei der schnellsten Rückschlagsportart der 

Welt werden unter anderem Technik, Koordination, Konzentration, 

Wahrnehmung, reflexartiges Reagieren und Fairness geschult. 

Mitzubringen sind lediglich Spaß an Bewegung, sportliche Klei-

dung und Hallenturnschuhe. Fragen beantwortet Jugendleiter Ste-

fan Fiedler unter 09203/310. Die zweite Trainingseinheit der 

Woche findet immer Freitag ebenfalls ab 18.30 Uhr statt. Haben 

Sie früher einmal Tischtennis gespielt? Hobbymäßig oder sogar im 

Verein? Oder wollten Sie Tischtennis schon immer mal ausprobie-

ren? Die Trainingseinheiten der Erwachsenen (Damen und Herren) 

sind dienstags und freitags ab 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in  

Issigau. Fragen beantwortet Abteilungsleiter Ulrich Gatzka unter 

0171/7810857. 

SV Issigau Tischtennis: Schnupper-
training von 6 bis 99 Jahren

Heimspiele der SG Höllental-Saaletal: 
A- Klasse Süd

Sonntag, 14.08. 15.00 Uhr in Issigau

SG Höllental-Saaletal II ATSV Münchberg Schlegel II

Training Herren:

Donnerstag 18.30 Uhr in Issigau

Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.30 Uhr in Issigau

1. FC Höllental 
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ken (DemKo), dem Curatorium 

Altern gestalten und ehrenamt-

lichen Kulturpatinnen unter-

stützt.

 

Info: Beginn ist um 14.30 Uhr, 

Einlass um 14.00 Uhr. Der Ein-

tritt ist kostenlos. 

Um Anmeldung bis zum 12. 

September unter info@demenz-

pflege-oberfranken.de  oder 

09281 / 57-500 wird gebeten. 

Lichtenberg –   Am Samstag, 17. 

September, findet eine besonde-

re Konzertstunde mit dem Pia-

nisten Matthias Dinkel im Haus 

Marteau statt. Gerichtet ist sie 

an Menschen mit Demenz, 

deren Angehörige und Interes-

sierte jeden Alters.  Das Konzert 

ist Teil des Kooperationspro-

jekts „Kulturpaten im Landkreis 

Hof“ und wird vom Demografie-

Kompetenzzentrum Oberfran-

Brünn/Naila –  Ein deutliches 

Zeichen für den „Pilgermarsch“ 

der Versöhnung setzte die Sude-

tendeutsche Landsmannschaft 

mit 160 Teilnehmern aus Bayern 

und Baden-Württemberg und 

vielen tschechischen, vor allem 

jungen Freunden.

Bayerns SL-Landesobmann 

Steffen Hörtler erinnerte vor 

dem 32 Kilometer langen Marsch 

an die historische Bedeutung 

dieser Veranstaltung: „Schon 

zum 17. Mal machen wir uns auf 

den Weg der mehr als 27.000 

Brünner Sudetendeutschen, die 

vor 77 Jahren zur österreichi-

schen Grenze getrieben wur-

den.“ 

Während arbeitsfähige Männer 

Zwangsarbeit leisten mussten, 

wurden Frauen, Kinder und Alte, 

begleitet von bewaffneter tsche-

chischer Miliz, zu Fuß zur Grenze 

getrieben. Wer nicht mehr konn-

te, wurde erschossen oder 

erschlagen. Die Zahl der Opfer 

ging weit über 5.000 hinaus, vie-

le davon sind in dem Massengrab 

bei Pohrlitz begraben.

Hörtler: „Seit 2015 drehen wir 

diesen historischen Marsch sym-

bolisch um, das heißt  wir gehen 

vom Massengrab in Pohrlitz zum 

Augustinergarten in Alt-Brünn. 

Vor sechs Jahren verabschiedete 

der Brünner Stadtrat anlässlich 

des Versöhnungsmarsches eine 

Deklaration zur Versöhnung und 

gemeinsamen Zukunft, die ein 

historischer Meilenstein im Pro-

zess der Auseinandersetzung der 

tschechischen Gesellschaft mit 

diesem Kapitel ihrer dunklen 

Geschichte wurde“. 

Neben einigen Führungskräften 

der Heimatvertriebenen und 

Tschechen beteiligten sich die 

Adolf Markus, SL Naila/Ofr. beim Brünner Friedensmarsch

Gemeinsames Gedenken für Versöhnungsweg

deutscher und tschechischer 

Inschrift nieder.

Der Sonntagmorgen begann mit 

einem Gedenken am berüchtig-

ten Brünner Kaunitz-Kolleg, in 

dem während der NS-Zeit miß-

liebige Tschechen und Sudeten-

deutsche gefoltert wurden und 

viele gestorben sind. Nach 

Kriegsende 1945 erlitten dies 

viele Sudetendeutsche durch die 

tschechische Benes-Regierung, 

darunter auch der Krönauer 

Ortspfarrer Franz Müller, Tauf-

pfarrer von Adolf Markus, der 

anschließend zu 20 Jahren 

schweren Straflagers in Stein-

brüchen und im Uranbergwerk 

Joachimstal verurteilt wurde. 

Dieser und aller Opfer wurde 

auch im nachfolgenden Pontifi-

kalamt in der prächtigen August-

inerstiftkirche gedacht.

Deutsch-tschechische Podiums-

diskussion, Konzerte und eine 

Fahrt zu Napoleons geschichts-

trächtiger Kriegs-Stätte Auster-

litz waren interessante Pro-

grammpunkte dieser denkwürdi-

gen Brünner Tage. 

oberfränkische SL-Bezirks- und 

stv. Landesvorsitzende Marga-

retha Michel und ihr Stellvertre-

ter Adolf Markus mit Frau, der 

fast die Hälfte des 32km langen 

„Lebensmarsches“ in Richtung 

Brünn bewältigte. „Dies ist für 

alle bei 38 Grad schattenloser 

Asphaltstrecke eine große kör-

perliche Herausforderung gewe-

sen, aber auch ein ständiges ein-

fühlsames Erinnern an die dama-

ligen Qualen der 27.000 Brünner 

Sudetendeutscher, die ohne 

Essen und Trinken qualvoll diese 

Massaker erleiden mussten“, 

schilderte Adolf Markus.

Nach Eintreffen der Versöh-

nungsmärschler fand am Men-

delplatz Brünn im Augustiners-

tifthof eine große deutsch-tsche-

chische Gedenkfeier mit Gedenk-

reden unter anderem des deut-

schen Botschafters Andreas Küh-

ne, des Brünner Oberbürger-

meisters und der Bürgermeiste-

rin der Partnerstadt Stuttgart, 

Dr. Alexandra Sußmann, statt.

Die Teilnehmer stellten anschlie-

ßend Kerzen am Mahnmal mit 

Ein Teil der 160 bayerisch-württembergischen Brünn-Teilnehmer vor der Pohrlitzer Gedenkstätte.

Gedenkfeier am Pohrlitzer Gedenkkreuz, von links: Dr. Peter Becher, 

Stuttgarts Bürgermeisterin Dr. Alexandra Sußmann, BDV-Landesvorsit-

zender Christian Knauer, stv. Landes- und Bezirksvorsitzende Margaret-

ha Michel, SL-Landesvorsitzender Steffen Hörtler, Bezirksvizevorsitzen-

der Adolf Markus, Dr. UrsulaMüller, ehem. tschechischerEP-Abgeordne-

ter Milan Horacek.

Besonderes Konzert am 17. September im Haus Marteau

Zuhören, mitklatschen, mitsingen 
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Veranstaltungen in der Region

12.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

14.08. 10.00 Uhr Aktion Waldhauptstadt 2022
Wandern und Atmen auf dem Frankenwald-

steigla mit Wanderführer Rainer Vogler

Treffpunkt:  Infostand am Wohnmobilstellplatz 
in der Schützenstraße, Schwarzenbach a.Wald

13./14.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

13.08. 14.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Schleifchenturnier  

13.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün 26. Straßenfest Hinter dem ehemaligen Rathaus Marxgrün

13.08. 17.00 Uhr OGV Schlegel/Köditz Rettichfete Sportplatz der TSG Schlegel

13.08. 19.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Amerikanischer Abend Beginn im Anschluss an das Schleifchenturnier

14.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14.08. 19.00 Uhr Villa Novalis
3. Sommerserenade: Open Air Klassik mit dem 

Orchesterensemble der Villa Novalis

Eintritt: 20 Euro; Reservierungen: post@villa-
novalis.de, 036644-390190, 017643201332

16.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

16.08.  18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen Gaststätte Froschgrün

20./21.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

21.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

23.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

25.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Den eigenen Lymphfluss optimieren 

mit Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

27./28.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

27.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Aquarianerheim in Froschgrün

28.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

30.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03./04.09.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

04.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

09.09.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

10./11.09.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

10.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and friends We do it again! 
Scheune Dreigrün, 12 Euro; Tickets: 
0172/8341124 oder rocking-chair@web.de

11.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14..09. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff .Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl
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Man wickelte ihn auf ein Rad, 
das bei jeder Umdrehung einen 
hölzernen Schnapper spannte. 
Gab der schließlich ein Geräusch 
von sich, wusste man, dass die 
richtige Länge aufgewickelt wor-
den war. Da man daher beim 
„Waafn“ nicht selbst die Faden-
länge abzählen musste, konnte 
man sich währenddessen wun-
derbar unterhalten. Die, die bei 
allzu lauten Gesprächen das 
Schnappen überhörten, wurden 
zu „Schnappswaafn“ degradiert.
Genauso erläuterte er die 
Bezeichnung „Trüpfhäuser“. Es 
gab zunehmend reine Handwe-
ber, die nicht mehr als Landwirte 
tätig waren und keine landwirt-
schaftlichen Flächen mehr besa-
ßen. Trüpfhäuser ohne Grund-
stück sind typisch für die Region. 
Diese „Trüpfhäuser“ zeichneten 
sich dadurch aus, dass die 
Grundstücksgrenze direkt an 
der „Trüpf“, also der Traufkante 
des Daches, verlief.
„Unsere Kultur ist die der einfa-
chen Leute, eine bodenständige 
Kultur“, so Dr. Roßner. „Wir kön-
nen stolz sein auf uns, auf unsere 
Region!“ Zum Abschluss gab er 
noch des Geschichtla vom Hei-
ner und der Marri aus Marktleu-
then zum Besten. 
Der etwa einstündige Vortrag 
wurde mit viel Sprachwitz, über-
wiegend in Mundart, auch hin-
tergründigen und spitzbübi-
schen Bemerkungen aufgehei-
tert. Es konnte immer wieder 
herzlich gelacht werden.

Nächste Veranstaltungen: 

Halbtagesausflug zur Talsperre 
Pöhl am 09. August 2022
Grillnachmittag am 30. August 
2022, 14.30 Uhr, in der Gaststät-
te Froschgrün 
Tagesausflug nach Iphofen am 
13. September 2022

unsere Heimat schon in karolin-
gischer Zeit. Kernburgen ent-
standen, der fränkische Klein-
adel etablierte sich. Die meist 
unbefestigten Pfade wurden 
durch die stetige Nutzung immer 
tiefer ausgefahren und durch 
Niederschläge richtiggehend 
ausgewaschen. Dadurch bilde-
ten sich die „Hohlwege“, die bis 
heute an manchen Stellen sicht-
bar sind. Vor allem an Kreuzun-
gen oder Furten durch die vielen 
Wasserläufe luden diese Wege 
Halunken dazu ein, sich auf die 
Lauer zu legen, wovon der im 
Hofer Land bis heute verbreitete 
Spottname „Huhlweechlaue-
rer“, ein alter Spottname, bered-
tes Zeugnis ablegt. An besonders 
neuralgischen Punkten, wie den 
erwähnten Kreuzungen oder an 
Flussüberquerungen waren 
„Turmhügel“ entstanden. Um die 
Reisenden zu schützen, ihnen 
Obdach zu gewähren, fand ab 
dem 11. Jahrhundert eine syste-
matische Landnahme der Hofer 
Region aus dem westfränkischen 
Raum statt. Zwischenzeitlich 
hatten sich die Temperaturen 
erwärmt und eine einfache 
Landwirtschaft war möglich 
geworden, was die Menschen ins 
Mittelgebirge trieb. Entlang der 
Straßen gründeten sie kleine 
Dörfer, für die oftmals Rodun-
gen notwendig waren. Ortsna-
men auf „-reuth“ oder „-grün“ 
gehen auf diese Aktivitäten 
zurück.

 Wie haben 
die Menschen gelebt? 
Sie waren Köhler, betrieben 
Bergbau und Holzwirtschaft, 
Landwirtschaft und Weberei. Sie 
waren Selbstversorger, die gan-
ze Familie musste mitwirken, um 
den Lebensunterhalt zu sichern. 
Mit der späteren Umstrukturie-

Naila –  1. Vorsitzende Ilse Glaser 
freute sich, dass viele Mitglieder 
zum Monatsnachmittag nach 
Froschgrün gekommen waren. 
Der Referent des Nachmittags, 
Adrian Rossner, hätte sein Kom-
men zugesagt. 
Ilse Glaser ging erst mal auf die 
vergangene Halbtagesfahrt zur 
Leuchtenburg und Kahla in Thü-
ringen ein, gratulierte den 
Geburtstagskindern der letzten 
Wochen, die ihr „Geburtstags-
ständerla“ und alle guten Wün-
sche für das nächste Lebensjahr 
erhielten. 
Zu Beginn seines Vortrags 
bedankte sich Adrian Roßner  für 
die Einladung und freute sich, 
durch sämtliche Baustellen bis 
nach Froschgrün gekommen zu 
sein. Sein Thema des Nachmit-
tags: „Heimat hat viele Gesich-
ter“. 
Er erzählte, dass er zwischen-
zeitlich sein Studium und seine 
Dissertation in Landesgeschich-
te mit dem Schwerpunkt Textil-
industrie im Münchberger Raum 
abgeschlossen habe und jetzt die 
zwei Buchstaben „Dr.“ vor sei-
nem Namen tragen dürfe, was 
mit Beifall honoriert wurde. 
Zu seinem mit Lichtbildern 
untermalten Vortrag kam erst 
sein Hinweis auf die Feinheiten 
bei den Bildern: man sehe Wol-
ken ziehen, Häuser brennen und 
Schlote rauchen, worauf er 
besonders stolz sei. Er gab Ein-
blick in die Entwicklungsge-
schichte unserer Region . Die 
erste Frage: Wo kommen wir 
eigentlich her, war schnell 
beantwortet. Unsere Vorfahren 
waren Heiden und wurden 
christianisert, etwa 1.000 Perso-
nen lebten in unserer sehr 
unwirtlichen Region. Drehkreuz 
für Handelsnetze und Waren-
ströme im Zentrum Europas war 

Dr. Adrian Roßner bei PRöD in Naila

Heimat hat viele Gesichter

heraus entwickelte sich schnell 
die treibende Kraft der Wirt-
schaft. Die Eisenbahn, die Lud-
wig-Süd-Nord-Bahn, wurde 
gebaut. Ausgangspunkt: Lindau 
am Bodensee, Ende Hof a.d. Saa-
le. Die wirtschaftliche Verände-
rung hatte schließlich auch Aus-
wirkungen auf die Gesellschaft. 
Am Beginn des 19. Jahrhunderts 
hatten sich die Verleger, die sich 
seither immer häufiger „Fabri-
kanten“ nannten, längst zur Elite 
entwickelt. Diese entdeckte die 
Freizeitkultur – und das Franzö-
sische, Kanapee, Chaiselongue 
oder Trottoir, zum Beispiel, sei 
auch heute noch in unserem 
Sprachgebrauch, so Dr. Roßner. 
„Bürger-Gesellschaften“ wurden 
gegründet, um sich vom norma-
len Volk abzuheben. Bis heute 
aber prägt die Tradition der 
Weber unseren regionalen Wort-
schatz, wir kennen das „Waafn“, 
die lockere Unterhaltung. Im 
Ursprung stammt das Wort von 
der „Weife“, einem Konstrukt, 
mit dessen Hilfe man die Länge 
eines Fadens berechnen konnte. 

rung der selbstversorgenden 
Landwirtschaft auf das verarbei-
tende Handwerk fand eine 
stückweise Öffnung der Land-
schaft statt. Waren es vorher 
kleine Dörfer, in denen die 
Bewohner meist unter sich blie-
ben, nötigte der Verkauf der Pro-
dukte nun dazu, die Märkte in 
den größeren Ortschaften und 
Städten zu besuchen. Da aller-
dings nicht jeder Weber das not-
wendige Kapital hatte, die teu-
ren Rohstoffe zu kaufen oder die 
Verbindungen vorweisen konn-
te, die es zum Vertrieb der ferti-
gen Produkte brauchte, schoben 
sich die „Verleger“ in das System 
ein. Sie legten die Rohstoffe vor, 
kauften sie also in großen Men-
gen auf den Märkten ein und 
gaben sie an die Handweber wei-
ter. Diese produzierten daraus 
die fertigen Gewebe und gaben 
sie anschließend an die Verleger 
zurück, die diese auf den großen 
Messen in Nürnberg und Würz-
burg verkauften. Vom Erlös 
gaben sie den Handwebern ihren 
Anteil ab. Aus diesem System 

Hof – Als Lokale Allianz setzt sich 
die Gesundheitsregion plus Stadt 
und Landkreis Hof und deren 
Kooperationspartner dafür ein, 
Menschen mit Demenz und 
deren Angehörigen Entlastung 
anzubieten. Elf sozial engagierte 
Menschen wurden zur Betreuung 
von Menschen mit Demenz in der 
Häuslichkeit in der VHS Hofer 
Land geschult. Die Fachstellen 

für pflegende Angehörige der 
Rummelsberger Diakonie, des 
Caritasverbandes Stadt und 
Landkreis Hof sowie des ASD e.V. 
Soziale Dienste vermitteln die 
geschulten Helfer  in Familien, 
leiten die Einsätze an und beglei-
ten fachlich. Die Leistungen kön-
nen über den Entlastungsbetrag 
der Pflegekassen abgerechnet 
werden, die jedem Pflegebedürf-

tigen ab Pflegegrad I monatlich 
zustehen.  Die Helfenden leisten 
gegen Aufwandsentschädigung 
stundenweise Besuche, sie gehen 
spazieren, backen gemeinsam 
Kuchen und vieles mehr.  Der 
Schulungsträger, die Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft Landes-
verband Bayern e.V. Selbsthilfe 
Demenz mit Sitz in Nürnberg bie-
tet eine nächste Basisqualifizie-

rung für ehrenamtliche Helfende 
in der VHS Hofer Land an.  In 40 
Unterrichtseinheiten lehrt Mar-
tha Link, Alzheimer Gesellschaft 
Regionalgruppe Hof/Wunsiedel 
e.V. in zwei Modulen die Themen 
„Betreuung Pflegebedürftiger“ 
und „Kommunikation und 
Begleitung“. Im dritten Teil geht 
es um „Unterstützung bei der 
Haushaltsführung“.

Die Termine sind: 

29., 30.09., 07., 08.10.2022, 

jeweils von 09.00-17.00 Uhr.

Anmeldung bei Ute Hopper-

dietzel unter 09281/57 500 

oder ute.hopperdietzel@leit-

stelle-pflege.de.

Basisqualifizierung für ehrenamtliche Helfende: Betreuung von Menschen mit Demenz
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
      Sa., 13.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abend-
mahl Wehrkirche St Walburga; So., 14.08., 9.30 Uhr: Haupt-
gottesdienst, Lutherkirche, 10.45 Uhr: Führung in der alten 
Wehrkirche; Mo., 15.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im 
Kurpark mit KMD Stefan Romankiewicz (Pavillon am Klen-
zebau, bei schlechtem Wetter im Prinzregent-Luitpold-Saal)
Mi., 17.08., 19 Uhr:  Kurgespräch mit Kurpfarrer Schinke
Kurhaus Thema: „Es gibt so viel, was man nicht muss“
Gedanken eines Pfarrers zu Unruhe  und Hektik in unserem 
Alltag; Fr., 19.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 12.8., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So., 14.8., 16 Uhr:  Hl. Messe zum Vorabend von Maria Him-
melfahrt mit Kräutersegnung 
Do., 18.8., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 19.8., 16:15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  14.8., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 14.08., 9.30 Uhr Hauptgottesdienstmit
 Pfarrer Eberhard Bunzmann
Mi., 17.08., 20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH 
Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.13.08.Hl. Pontianus, Papst, hl. Hippolyt, Priester, 
Märtyrer
Marien 9 Uhr:  Rosenkranz, 15 Uhr:  Beichtgelegenheit 

So.14.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
Marien: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr:  Pfarrgottes-
dienst;  18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier mit Kräutersegnung, 
mitgestaltet vom Kath. Frauenbund 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
So., 14.8., 10 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl (auch Livestre-
am, YouTube-Kanal: ev. Kirche Naila) – Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 14.8.,  10.15 Uhr: Gottesdienst  mit Pfarrer i. R. Oprotkowitz 
– Christuskirche
Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 14.08.,  9 Uhr: Gottesdienst – Kirche in Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 So., 7.8., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl   

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,11.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Konferenz-
raum Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
So.,14.08.,10 Uhr: Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis in 
der Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 So.14.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mo.15.08., 10.30 Uhr: Hochamt mit Kräutersegnung 
Mi.17.08., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe  

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
In den Ferien findet unser Gottesdienst jeden Sonntag um 18 
Uhr statt. Die anderen Gruppen treffen sich in den Ferien nicht 
oder nach Absprache. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 14. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr.7

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: 
ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Sonntag, 14.08.2022 Teil 5 vom Regionalkongress „Strebt nach 
Frieden“ - als Download auf www.jw.org
Am Sonntag keine Präsenzveranstaltung!

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die 
Gedanken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz 
verfolgen. Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder 
an Familie Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,14.8., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Do.,11.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Konfe-
renzraum Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
So.,14.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis 
in der Kirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,14.8., 10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 14.08., 9 Uhr: Heilige Messe
Di., 16.08., 18 Uhr: Wortgottesfeier 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
 So., 07.08., 10 Uhr: Gemeinsamer Open Air Gottesdienst im 
Sängerwald mit Kindergottesdienst: Mehr als sicher! Was 
gibt dir Halt in unsicheren Zeiten?

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 14.08., 10.00 Uhr Open Air Gottesdienst „Mehr als 
sicher! – Was gibt dir Halt in deinem Leben?“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 14. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr.7
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdiens-
te in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) 
Radio m: ww.radio-m.de

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So, 14.8. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Praffamtsbüros, Kirchweg 2: 
Dienstag – Freitag von 9 bis 12 Uhr und Freitag von 16 – 18 
Uhr, Montag geschlossen

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 14.8., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 13.8., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: 
Andreas Frötschke

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 14.08., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hansen 
Di., 16.08. 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 18.08. 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 14. 08., Simon-Judas-Kirche, 9 Uhr:  Gottesdienst, Pfar-
rer i.R. R. Oprotkowitz.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
... gemailt von den WIR-Lesern Heinrich und Herta 
Spörl

Blumenpracht in Langenbach ... 

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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Die 1. Mannschaft des FSV Naila kann sich über neue Trikots in den 

Vereinsfarben Schwarz und Weiß freuen, möglich geworden durch 

die gemeinsame Finanzierung von Harry Wiedel von Wiedel Shop 

Center Naila, der Firma Automobil Scheer aus dem Geroldsgrüner 

Ortsteil Dürrenwaid und der Firma Carius & Pfefferkorn aus Naila. 

Für die Sponsoren gab es ein Erinnerungsbild als Dank mit der 

Mannschaft in den neuen Dressen und zudem den persönlichen 

Dank für die Unterstützung von FSV-Vorsitzenden Reinhold Hoh-

berger und Tanja Färber. Unser Bild zeigt (von links) Reinhold Hoh-

berger, Harry Wiedel und Tanja Färber. 

Neue Trikots für die 
1. FSV-Mannschaft

Da Landrat Dr. Oliver Bär zum Ehrenabend anlässlich 100 Jahre FSV Nai-

la nicht anwesend sein konnte, überreichte der FSV-Vorsitzende 

Reinhold Hohberger nun die Gastgeschenke, die Jubiläumsfestschrift 

und einen Jubiläumstropfen. 

bringen des Einmaleins des Fuß-

balls für die Fußballnachwuchs. 

„Toll, was ihr alles geboten 

bekommt und sogar ein Pool zur 

Abkühlung steht parat“, stellte 

Stumpf schmunzelnd fest und 

ergänzte, dass die Ferien-Fuß-

ballschule ein Baustein für eine 

erfolgreiche Jugendarbeit sei 

und dankte den Ehrenamtlichen 

des Vereins für ihr Engagement. 

„Das ist lobens- und anerken-

nenswert und sicherlich nicht 

selbstverständlich.“ Die Tage 

waren abwechslungsreich, 

begannen mit Kennenlernspie-

len folgend einem Fununio-Tur-

nier im Champions-League-For-

mat zum Feststellen der Leis-

tungsstärken, Schnitzeljagd, 

Training mit Torschussübungen, 

ein Fußballturnier (Hollandtur-

nier), Koordinationstraining 

mit Lauf-ABC, ein Minigolf-Tur-

nier und Fußball in der „klassi-

schen“ Form, Schnelligkeitstrai-

ning und Zweikampfführung, 

Kickerturnier und ein FIFA-Tur-

nier wie auch „Kopfballtrai-

ning“ mit altersgerechten Bäl-

len. Auch Fußballabzeichen 

konnten die Nachwuchskicker 

ablegen. Rund um das Trai-

ningsgeschehen agierten als lei-

tend Daniel Hohberger und 

Kevin Lorenz, unterstützt von 

Thomas Wiedel, Ralf und Leon 

Groß, Alieu Jallow, Hajro Isla-

movic, Andy Rösler, Daniel 

Pfülb und Alexander Carius. 

Luke und Leonie waren nur zwei 

der Nachwuchskicker, die sich 

begeistert über die Ferien-Fuß-

ballschule äußerten; und auch 

das leckere Essen lobten. 

abwechslungsreiches Training 

und beim Blick auf den Platz 

wird schnell klar, die jungen 

Balltreter haben ihren Spaß. 

Auch die Sponsoren mit Land-

kreis und Stadt Naila schauten 

beim Training der Ferien-Fuß-

ballschule vorbei und tauschten 

sich mit den Nachwuchsfuß-

ballern aus. Landrat Oliver Bär 

und 1. Bürgermeister der Stadt 

Naila Frank Stumpf machte es 

sichtlichen Spaß mit den begeis-

terten Fußballnachwuchs zu 

fachsimpeln. Landrat Bär freute 

sich über die Begeisterung des 

Fußballnachwuchses, dem Frö-

nen des Mannschaftssports und 

versicherte, selbst fußballbe-

geistert zu sein. „In der Mann-

schaft lernt ihr euch gemeinsam 

über Siege zu freuen, aber auch 

mit Niederlagen umzugehen.“ 1. 

Bürgermeister Frank Stumpf 

freute sich und lobte zugleich 

das Angebot des FSV zur sportli-

chen Betätigung und das Nahe-

Naila – Zu fünf Tagen Ferien-

Fußballschule vom Bayerischen 

Fußballverband (BFV) hatte der 

FSV Naila mit vielen Aktionen 

eingeladen. „Wir bieten die Fuß-

ballschule das vierte Mal an und 

haben heuer die höchste Teil-

nehmerzahl“, freut sich Organi-

satorin Tanja Färber, die 

gemeinsam mit Julia Rösler, 

Patricia Lorenz, Carmen Hoh-

berger und Carina Einsiedel 

alles managte, was nicht zum 

eigentlichen Fußballtraining 

gehört, ob nun genügend 

Getränke, gesunde Verpflegung 

oder das Kümmern bei kleinen 

Wehwehchen. Für die 32 fuß-

ballbegeisterten Mädchen und 

Jungen im Alter von sechs bis 14 

Jahren   gab es eine hochwertige 

Fußballausrüstung von adidas 

inklusive Trainings-Trikot, Trai-

nings-Hose, Stutzen und Turn-

beutel. Nach dem Motto „Spiel, 

Spaß und Fußball pur“ erhielten 

die Teilnehmer/innen ein 

Landrat Oliver Bär und FSV-Vorsitzender Reinhold Hohberger kickten 

mit den Fußballnachwuchs. 

Unser Bild zeigt die Nachwuchskicker mit Betreuer und Sponsoren, Landrat Dr. Oliver Bär (links) und

 1. Bürgermeister Frank Stumpf (rechts).

Ferien-Fußballschule beim FSV Naila

Spiel, Spaß und Fußball pur
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